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Der Königsmarkt lädt ein!  
(Foto: Ulrike Reschke, Motiv bearbeitet von Denise Hartmann)
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Aktuell informiert
Liebe Königsbrunnerinnen 
und Königsbrunner,

das Wort „Forum“ stammt aus dem 
Lateinischen und war die Bezeichnung 
für einen öffentlichen Platz, auf dem Ver-
sammlungen stattfanden. Heute wird das 
Wort oft mit digitalem Bezug verwendet: 
Man chattet in einem Internetforum. Die 
ursprüngliche Bedeutung ist also gleich-
geblieben. Menschen besuchen ein Forum, 
um anderen – real oder digital – zu be-
gegnen, sich auszutauschen.

Das Forum Königsbrunn
Auch in Königsbrunn soll ein Forum ent-
stehen. Ein realer Ort, den Menschen be-
suchen, um sich mit anderen zu treffen 
und auszutauschen, wo sie miteinander ins 
Gespräch kommen und eine gute Zeit ver-
bringen. Wir planen, bis 2030 auf dem Ge-
lände und aus Gebäudeteilen der ehemaligen 
Therme das Forum Königsbrunn zu bauen. 
Dieses neue Zentrum für Kultur und Be-
gegnung ist ein wichtiges Projekt der 
Stadt- und Zentrumsentwicklung. Hier wird 
der seit langem vielfach gewünschte Ver-
anstaltungssaal entstehen. Hier werden die 
städtischen Kultureinrichtungen, das Kultur-
büro, die Stadtbücherei, die städtische 
Sing- und Musikschule, drei städtische 
Museen (Lechfeldmuseum, Naturmuseum, 
Archäologisches Museum), die Ausstellung 
zur Lechfeldschlacht, das Stadtarchiv sowie 
die FSK-Verwaltung der Pharmpur EISARENA 
zusammengefasst. Hier wird das Bayerische 
Rote Kreuz eine neue Heimat finden. Hinzu 
kommt ein gastronomisches Angebot, das 
alle Generationen ansprechen soll. Das neu-
gestaltete Außengelände schafft Raum für 
Veranstaltungen, Märkte und Feste (siehe 
hierzu auch Seite 8/9).

Für alle
Das städtische Planungsteam mit Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürger-
meisterbüros, der Stadtentwicklung, der Ab-
teilung Energieeffizienz und Klimaschutz, des 
Tiefbaus, des Kulturbüros und der FSK arbeitet 
seit langem an den Planungen für das Königs-
brunner Forum. Der Saal und die Foyers sollen 
flexibel und einzeln genutzt werden können 
– nicht nur für städtische Veranstaltungen, 
sondern auch von Vereinen, Unternehmen 
und Privatpersonen, regional und über-
regional. Hier können Vereine ihr Jubiläum 
begehen, ihre Konzerte aufführen oder Braut-
paare ihre Hochzeiten feiern sowie Unter-
nehmen Tagungen durchführen. Familien und 
Senioren finden in dem gesamten Ensemble 
neue Möglichkeiten der Freizeitgestaltung. Wir 
haben bei den Planungen alle Generationen 
und deren Bedürfnisse im Blick. 

Eine einzigartige  
und einmalige Chance
Absolut berechtigt ist die Frage, ob das Forum 
Königsbrunn mit derzeit ca. 46,1 Mio. Euro 
Baukosten finanziell machbar ist. Die ge-
plante Umwandlung der Thermenreste in das 
Forum weist eine besonders gute CO₂-Bilanz 
und innovative Klimaschutzmaßnahmen vor. 
Daher erhalten wir durch die Innovations-
klausel des Bundes, die hier in Königsbrunn 
erstmals in ganz Bayern angewendet wird, 
eine extrem hohe Förderung. Zuzüglich der 
KfW-Förderung und der Förderung der Außen-
anlagen sprechen wir über ca. 30,5 Mio. Euro. 
Christian Bernreiter, der Bayerische Staats-
minister für Wohnen, Bau und Verkehr, hat 
bei seinem Besuch in Königsbrunn bereits die 
erste Förderrate über 5,6 Mio. Euro symbolisch 
überreicht. Diese hohe Förderung ist eine 
einzigartige und einmalige Chance. Der ver-
bleibende Eigenanteil von ca. 15,6 Mio. Euro 
soll größtenteils durch Grundstücksverkäufe 
gestemmt werden. 

Ein überzeugendes Energie-Konzept 
Die hohe Förderquote ist durch die ge-
planten energetischen Maßnahmen, 
wie etwa Dämmung, Batteriespeicher, 
Fassadenbegrünung, Photovoltaik, Wärme-
pumpe und Abwärmenutzung der Eisarena, 
zu begründen. Nicht zu vergessen ist hier 
auch unser Projekt „Zirkuläres Bauen“, bei 
dem wir Materialien aus Abrissgebäuden im 
Forum wiederverwenden. Die Reduktion von 
CO₂-Emissionen, die Schonung natürlicher 
Ressourcen und die Vermeidung von Ab-
fällen stehen im Mittelpunkt. Dazu passend 
werden wir für die Inneneinrichtung des 
Forums möglichst wenig neu kaufen, 
sondern Vorhandenes mit umziehen.

Kein Entweder – Oder
Bei den Diskussionen um das Forum Königs-
brunn wird immer wieder vorgeschlagen, die 
Fördergelder lieber für ein neues Familien-/
Spaßbad zu verwenden. Doch es gibt hier 
kein Entweder – Oder. Die Förderung wurde 
ausschließlich für die Umnutzung der 
Therme in ein Kulturzentrum zugesagt. 
Für den Neubau eines Schwimmbades be-
käme die Stadt Königsbrunn keine Förder-
gelder. Denn mit dem Hallenbad im 
Gymnasium gibt es bereits ein Schwimm-
bad, das als Lehrschwimmbad dient und 
auch öffentlich genutzt werden kann. Das 
neue Hallenbad in Schwabmünchen ist dort 
das erste Lehrschwimmbad und wurde des-
halb gefördert. Diese Möglichkeiten haben 
wir hier in Königsbrunn nicht mehr. 
Und auch bei der zeitlichen Planung gibt es 
mit der Förderzusage nun keine Alternative: 
Die früheren Überlegungen, das Gebäude-

ensemble über längere Zeit hinweg Stück 
für Stück, also quasi „scheibchenweise“, 
zu bauen, sind mit der Förderzusage nicht 
realisierbar. Das Forum Königsbrunn muss 
bis Ende 2030 als Ganzes fertig sein.
Angesichts dieses äußerst straffen Zeitplans 
musste sich der Stadtrat am 10. Februar 
2026 mit den Planungen für das Forum 
beschäftigen und hat schließlich die Ent-
wurfsplanung mehrheitlich verabschiedet. 

Neue Möglichkeiten  
für die Zentrumsentwicklung 
Wenn die städtischen Kultur-Abteilungen 
und -Einrichtungen in das Forum umgezogen 
sind, werden deren bisherige Räumlich-
keiten frei. Wir können dort Miete sparen, 
energieintensive Räume aufgeben und 
eigene Liegenschaften anderweitig nutzen. 
Wo bisher die Rot-Kreuz-Bereitschaft und 
das Jugend-Rot-Kreuz untergebracht waren, 
in der St.-Johannes-Straße, steht unseren 
Stadtwerken nach dem Umzug dringend be-
nötigter Platz zur Verfügung.
Hinzu kommen die Pläne, die Mittelschule 
in das dann erweiterte Gebäude in der 
Römerallee umzuziehen. Auch diese Fläche 
mitten im Zentrum wird dann frei. Im 
Rahmen der Stadtentwicklung ist hier auf 
16.000 m² Wohnungsbau möglich – neue 
Chancen für das Zentrum und ebenfalls ein 
Grund für die hohe Forums-Förderung!

Wir werden Sie im Mitteilungsblatt und auf 
unseren anderen städtischen Kanälen über 
das Projekt Forum Königsbrunn auf dem 
Laufenden halten. Wenn Sie Fragen oder An-
regungen zu diesem bedeutenden Bauprojekt 
haben, kommen Sie gerne auf mich zu!

Herzlichst

Ihr
Franz Feigl
1. Bürgermeister

Aus dem Rathaus 
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Unser Service für Sie

Mailadressen und Durchwahl der einzelnen Abteilungen  Tel. 0 82 31 / 6 06 -...

A
Allgemeine Anliegen
info@koenigsbrunn.de
Durchwahl -0

Ausbildung
ausbildung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -134

B
Bauverwaltung
bauverwaltung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -169

Betriebshof
St.-Johannes-Straße 42
betriebshof@koenigsbrunn.de
Durchwahl -170

Bürgermeisterbüro
buergermeisterbuero@koenigsbrunn.de
Durchwahl -101

C
Controlling
controlling@koenigsbrunn.de
Durchwahl -131

E
Einwohnermeldeamt
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
einwohnermeldeamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -118

Energieeffizienz /  
Klimaschutz
energieeffizienz-klimaschutz@
koenigsbrunn.de
Durchwahl -140

Fairtrade
fairtrade@koenigsbrunn.de
Durchwahl -128

Feuerbeschau
feuerbeschau@koenigsbrunn.de
Durchwahl -121

Finanzverwaltung
finanzen@koenigsbrunn.de
Durchwahl -143

Fischerei
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a 
gewerbeamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -114

Friedhof
Wertachstraße
Mitarbeiter vor Ort:  
Mo. – Do.	8:00 – 16:00 Uhr,  
Fr. 	 8:00 – 12:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
friedhofsverwaltung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -129

Fundamt
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
fundamt@koenigsbrunn.de 
Durchwahl -235

Fundtiere
Tierheim Augsburg, Holzbachstr. 4c,  
86152 Augsburg, Tel. 0821 / 4552900, 
ab 17:00 Uhr: Tel. 0170 / 2679867
Verletzte Tiere: Überweisungszentrum der 
AniCura Kleintierspezialisten Augsburg, 
Max-Josef-Metzger-Str. 9, 
86157 Augsburg, Tel. 0821 / 4559000 
G
Geschäftsleitung
geschaeftsleitung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -202

Gewerbeamt
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
gewerbeamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -116

Grüngutsammelstelle
Lechfeldgraben
Tel. 08336 / 80550
Mo. 	  8:00 – 12:00 Uhr  
und 13:30 – 17:00 Uhr
Mi.    8:30 – 12:00 Uhr  
und 13:30 – 17:00 Uhr
Fr.     8:00 – 12:00 Uhr  
und 13:30 – 17:00 Uhr
Sa.   09:00 – 14:00 Uhr

H
Hochbau
hochbau@koenigsbrunn.de
Durchwahl -199

I
Informations- und  
Kommunikationstechnik
iuk@koenigsbrunn.de
Durchwahl -204

J
Jugendfreizeitstätte MatriX
Alter Postweg 2
info@diematrix.de
Tel. 08231 / 9576060

K
Kindertagesstätten
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
kindertagesstaetten@koenigsbrunn.de
Durchwahl -128

Hinweis
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird für alle städtischen Dienstgebäude eine Terminvereinbarung empfohlen, ist aber nicht 
verpflichtend. Lediglich am Freitagvormittag gilt im Bürgerservicezentrum in der Marktstraße 3a eine Terminpflicht!

Rathaus
Marktplatz 7
86343 Königsbrunn
Tel. 0 82 31 / 6 06-0
Fax 0 82 31 / 6 06-1 61
info@koenigsbrunn.de
www.koenigsbrunn.de

Öffnungszeiten
Mo.:	   8:00 – 12:30 Uhr
Di.: 	   7:00 – 16:00 Uhr
Mi.: 	   geschlossen
Do.: 	   8:00 – 12:30 Uhr und 	
	 14:00 – 18:00 Uhr
Fr.:	   8:00 – 12:30 Uhr

Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
86343 Königsbrunn

Öffnungszeiten	
Mo.:	   7:00 Uhr - 12:00 Uhr
Di.:	   7:00 Uhr - 15:30 Uhr
Mi.:	   geschlossen
Do.:	   8:00 Uhr - 12:00 Uhr u. 	
	  14:00 Uhr - 17:30 Uhr
Fr.:	   8:00 Uhr - 12:00 Uhr 
(freitags nur mit Termin)

 Aus dem Rathaus
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KuKiJuFa Königsbrunn
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
info@kukijufa.de
Durchwahl -230

Kulturbüro
Marktplatz 9
kulturbuero@koenigsbrunn.de
Durchwahl -260

L
Liegenschaften
liegenschaften@koenigsbrunn.de
Durchwahl -222

M
Märkte
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
markt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -214

Mehrgenerationenhaus
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 97/98
info@mgh-koenigsbrunn.de
Tel. 08231 / 6058680
Mi. 10:00 – 11:00 Uhr
Fr.      13:00 – 15:00 Uhr
Und nach Vereinbarung

Museen
kulturbuero@koenigsbrunn.de
Durchwahl -260
Adressen und Öffnungszeiten siehe 
Rubrik „Kultur“

Musikschule
Schwabenstraße 40
musikschule@koenigsbrunn.de
Durchwahl -566
Mo. – Fr. 9:00 – 12:30 Uhr

O
Ordnungsamt
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
ordnungsamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -114
Online-Terminvereinbarung über  
www.koenigsbrunn.de

P
Personalmanagement
Marktplatz 8
personalmanagement@koenigsbrunn.de
Durchwahl -201

Polizeidienstzimmer
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
Durchwahl -165
Die.	12:30 – 15:30 Uhr
Do. 	14:30 – 17:30 Uhr

Außerhalb dieser Zeit: Polizeiinspektion 
Bobingen 08234 / 96060
Anzeigenerstattung auch unter
online-strafanzeige.de/bayern
Erster Samstag im Monat, 9:00 – 12:00 Uhr: 
Mobile Wache auf dem Wochenmarkt, 
Marktplatz

Presse- und  
Öffentlichkeitsarbeit
oeffentlichkeitsarbeit@koenigsbrunn.de
Durchwahl -211

S
Schulen
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
schulen@koenigsbrunn.de
Durchwahl -128

Sozialbüro
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
sozialbuero@koenigsbrunn.de
Durchwahl -130

Sport
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
sport@koenigsbrunn.de
Durchwahl -128

Stadtarchiv
stadtarchiv@koenigsbrunn.de
Durchwahl -221

Stadtbücherei
Schwabenstraße 43
stadtbuecherei@koenigsbrunn.de
Durchwahl -255
Mo. 	14:00 – 18:00 Uhr
Di. 	 10:00 – 12.00 Uhr  
und 	14:00 – 18:00 Uhr
Do. 	10:00 – 19:00 Uhr
Fr. 	 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 	 10:00 – 13.00 Uhr

Stadtentwicklung
stadtentwicklung@koenigsbrunn.de
Durchwahl -105

Stadtwerke
stadtwerke@koenigsbrunn.de
Durchwahl -149

24-Stunden-Bereitschaftsdienst  
Wasser 
-versorgung:  
Durchwahl -173 oder 0175 / 4125996 
-entsorgung:  
Durchwahl -574 oder 0171 / 6370714
www.stadtwerke-koenigsbrunn.de

Standesamt
standesamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -124

Steueramt
steuer@koenigsbrunn.de
Durchwahl -171

Straßenverkehrsbehörde
Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a
strassenverkehrsbehoerde@koenigsbrunn.de
Durchwahl -136 und -215

T
Tiefbau
tiefbau@koenigsbrunn.de
Durchwahl -199

V
Veranstaltungsgenehmigung
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
gewerbeamt@koenigsbrunn.de
Durchwahl -214

Vergabestelle
vergabestelle@koenigsbrunn.de
Durchwahl -196

Volkshochschule Königsbrunn
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
vhs@koenigsbrunn.de
Durchwahl -236

W
Wahlamt
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a 
wahlen@koenigsbrunn.de
Durchwahl -121

Wertstoffhof
St.-Johannes-Straße 42
Mo., Di., Do., Fr. 	 10:00 – 12:00 Uhr  
und 	     	14:00 – 17:00 Uhr
Sa. 	                      9:00 – 12:00 Uhr

Wirtschaftsförderung
wirtschaftsfoerderung 
@koenigsbrunn.de
Durchwahl -131

Wochenmarkt
Marktplatz
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Wohnen
GWG der Stadt Königsbrunn mbH 
kontakt@gwg-koenigsbrunn.de
Tel. 08231 / 9652 0

Wohnmobilstellplatz
Königsallee
wohnmobilstellplatz@koenigsbrunn.de
Durchwahl -180

Aus dem Rathaus 
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Defibrillatoren-Standorte in Königsbrunn
(Schockgeber, der durch gezielte Strom-
stöße Herzrhythmusstörungen beendet)

•	 Baader GmbH & Co.: Wikingerstr. 20

•	 Bereitschaftspolizei: Föllstraße 24

•	 BPS-Bögl & Partner�  
Systemtechnik GmbH: Keltenstr. 3

•	 Cineplex Kino: 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 81

•	 Diving Team Augsburg:  
Mozartstraße 12

•	 Düring Schweißtechnik GmbH:  
Guldenstraße 11

•	 DYWIDAG-Systems 
International GmbH: 
Germanenstraße 8

•	 Feuerwehr Königsbrunn: 
St.-Johannes-Straße 42

•	 FEY Lamellenringe GmbH & Co.KG: 
Josef-Fey-Str. 2

•	 Georg Haas GmbH & Co.KG:  
Haunstetter Straße 57

•	 Göttle, Edelweißring 48  
(Außenbereich)

•	 Göttle GmbH & Co. KG: �  
Lilienthalstr. 9

•	 Grundschule Süd: 
Fuggerstraße 40

•	 Grundschule West: 
Kemptener Straße 101

•	 GSV Königsbrunn (Verein  
für Gebrauchs- und Schutzhunde):  
Lechfeldgraben 3

•	 Gymnasium Königsbrunn:  
Alter Postweg 3

•	 Helmut Fieber Erbengemeinschaft: 
Hunnenstr. 34

•	 INJOY Königsbrunn: 
Hunnenstraße 35 ½

•	 Maag Ettlinger GmbH: 
Lilienthalstraße 4½

•	 Maag Ettlinger GmbH: 
Messerschmittring 49

•	 METRO-Oberflächentechnik GmbH: 
Messerschmittring 18 ½

•	 Mittelschule Königsbrunn:  
Schulstraße 6

•	 Pharmpur EISARENA: Königsallee 1 
(vorübergehend außer Betrieb)

•	 Praxis Dr. med. Geiseler und  
Saico Armendariz:  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 73

•	 Praxis Dr. Klundt: Guldenstraße 33

•	 Praxis Dr. Mauer, Müßler, Friedrich: 
Marktstraße 1

•	 Praxis Dr. med. Sigrid Pforr,  
Dr. med. Christoph Bentele: �  
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 78a

•	 Praxis Dr. med. Stelzer:  
Rosenstraße 2A

•	 Praxis Dr. med. Siegmund und 
Sdzuj: Marktplatz 6

•	 Praxis Dr. Streich:  
Adalbert-Stifter-Str. 3

•	 Praxis Dr. med. Wintzen, Specker, 
Fink-Specker: Augsburger Str. 27

•	 Rathaus-Foyer: Marktplatz 7

•	 Stadtbücherei Königsbrunn: 
Schwabenstraße 43

•	 Städtischer Friedhof: 
Wertachstraße

•	 TSC dancepoint Königsbrunn e.V: 
Weißkopfstr. 16

•	 Wasserwachtstation: 
Zeißstraße 13

•	 WIKOMmedia: Eichenplatz 2  
(Außenbereich)

Die APP „CISALI“ („Citizens Save Lives – Bürger retten Leben“) bietet die weltweit 
größte Defibrillatoren-Standortübersicht. Um den Standort Ihres Defibrillators dort 
eintragen zu lassen, melden Sie sich bitte bei

Bürger retten Leben e.V.
vorsitz@brl.email

Tel. 0152 / 09465707

und schreiben Sie uns eine Mail an mitteilungsblatt@koenigsbrunn.de.  
Vielen Dank!
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Apotheken-Notdienst 
Liebe Leserinnen und Leser,
seit Januar 2025 veröffentlicht die Bay-
erische Landesapothekerkammer keine 
Jahres-/Monatsübersicht zur Notdienstbe-
reitschaft der Apotheken mehr. Die Listen 
werden nur noch wöchentlich bekannt-
gegeben.
Daher können wir als Monatspublikation, 
deren Redaktionsschluss in der Mitte des 
Vormonats liegt, Ihnen diese Informa-
tionen leider nicht mehr zur Verfügung 
stellen.

Eine tagesaktuelle Übersicht der dienst- 
habenden Apotheken gibt es auf der 
Internetseite der Bayerischen Landes- 
apothekerkammer.
www.blak.de/notdienstsuche

Informationen, wer aktuell Not- 
dienst hat, finden Sie auch bei Aponet, 
dem offiziellen Gesundheitsportal der 
Apotheker.
www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche

Telefonisch können Sie den Apotheken- 
Notdienst anfragen unter:
Tel. 22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 Euro pro Min. 
oder pro SMS, keine Vorwahl notwendig)
Tel. 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz)

Notdienstsuche bei der 
Bayerischen Landes- 
apothekerkammer

Notdienstsuche bei 
Aponet

Stadtkasse 
Amtliche Bekanntmachung
Die Stadtkasse Königsbrunn macht darauf 
aufmerksam, dass am

1. März 2026
die Hundesteuer

fällig wird.
Hiermit weisen wir nochmals darauf hin, 
dass bei der Stadtkasse Königsbrunn nur 
bargeldloser Zahlungsverkehr möglich 
ist. Bezahlt werden kann per Überweisung, 
per Scheck und mit Lastschrifteinzug. Bitte 
hierbei unbedingt die zugeteilte Finanz-
adresse angeben.

Wichtiger Hinweis:
Wird eine Steuer nicht bis zum Ablauf des 
Fälligkeitstages entrichtet, so ist für jeden an-
gefangenen Monat der Säumnis ein Säumnis-
zuschlag von eins von Hundert des ab-
gerundeten rückständigen Steuerbetrages zu 
entrichten; abzurunden ist auf den nächsten 
durch 50 Euro teilbaren Betrag (§ 240 Ab-
gabenordnung). Säumniszuschläge entstehen 
kraft Gesetzes allein durch Zeitablauf ohne 
Rücksicht auf ein Verschulden des Steuer-
pflichtigen (BFH-Urteil vom 17.7.1985, BStBl 

II 1986 S. 122). Für die Abgaben nach dem 
Kommunalabgabengesetz und Abgaben, die 
aufgrund anderer Gesetze erhoben werden, 
sind gemäß Art. 13 Abs 1. Nr. 5 Kommunal-
abgabengesetz die Bestimmungen der Ab-
gabenordnung entsprechend anzuwenden.
Auf die Anrechnung der gesetzlichen 
Mahngebühren und Säumniszuschläge 
kann aufgrund des § 240 Abgabenordnung 
i.V. m. Art. 13 Kommunalabgabengesetz 
nicht verzichtet werden.

Bayernweiter Probealarm 
12. März 2026
Am Donnerstag, 12. März 2026, findet 
um 11:00 Uhr der nächste bayernweite 
Probealarm statt. Bei dieser regelmäßigen 
Sicherheitsübung werden die vorhandenen 
Warnsysteme getestet, um sicherzustellen, 
dass im Ernstfall möglichst viele Menschen 
schnell und zuverlässig erreicht werden.
Im Rahmen des Probealarms werden ver-
schiedene Warnmittel ausgelöst – nicht 
nur die klassischen Sirenen, sondern auch 
moderne digitale Warnwege. Dazu gehören 
unter anderem:
•	 Cell Broadcast, ein Mobilfunkdienst, 

der Warnmeldungen direkt auf alle 
empfangsbereiten Handys sendet.

•	 Warn-Apps wie NINA und KATWARN, 
die aktuelle Warnmeldungen und Ver-
haltenstipps liefern.

•	 Sirenenanlagen vor Ort, die mit 
einem standardisierten Ton auf mög-
liche Gefahren aufmerksam machen.

Ziel des Probealarms ist es, die Funktions-
fähigkeit dieser Systeme zu prüfen und 
die Bevölkerung mit den verschiedenen 
Warnwegen vertraut zu machen. Je nach 
technischem Ablauf werden die ver-
schiedenen Warnmittel üblicherweise etwas 
zeitlich versetzt ausgelöst, um unterschied-
liche Systeme realistisch zu testen.

Sobald weitere Details vorliegen, 
informieren wir Sie wie gewohnt über 
unsere Website, über Facebook, Instagram 
und in der meinOrt-App.

Bitte beachten Sie:
Es besteht keine Gefahr! Die Signale 
dienen ausschließlich der Sicherheit 
und Vorbereitung für den Ernstfall.

Weitere Informationen können Sie der 
Internetpräsenz des Bayerischen Staats-
ministeriums entnehmen.

Aus dem Rathaus 
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Forum Königsbrunn 
Zahlen und Fakten
Auf der Fläche und aus Gebäudeteilen 
der ehemaligen Therme soll das Forum 
Königsbrunn entstehen – ein neues 
Zentrum für Kultur und Begegnung, das 
als wesentlicher Baustein der Zentrums-
entwicklung „Vision Zentrum 2030“ gilt 
(siehe hierzu auch Seite 3). 

Hier werden folgende 
Einrichtungen ihren Platz finden:
• �Veranstaltungssaal  

(432 Plätze, erweiterbar bis 690)
• Gastronomie
• Kulturbüro
• FSK-Verwaltung
• �städtische Museen (Lechfeldmuseum, 

Naturmuseum, Archäologisches Museum)
• Dioramen der Lechfeldschlacht
• Stadtbücherei
• städtische Sing- und Musikschule
• Stadtarchiv 
• Bayerisches Rotes Kreuz

Das Außengelände, das – zum Beispiel mit 
Wasserspielen, Spielflächen für Kinder und 
einem Museumsgarten – in die Gestaltung 
mit aufgenommen wird, soll ebenfalls für eine 
hohe Aufenthaltsqualität sorgen und Raum 
für Veranstaltungen, Märkte und Feste bieten.
Die neuen Toiletten in der Pharmpur EIS-
ARENA stehen bei Festen auf dem Vorplatz 
zur Verfügung. An barrierefreie Toiletten 
für alle ist ebenfalls gedacht.

Nutzungen
Vereine, Privatpersonen oder auch Unter-
nehmen können den Saal und die Foyers 
gesamt, aber auch einzeln nutzen.

Kosten (Stand heute)
Baukosten: ca. 46,1 Mio. Euro (ca. 40 
Mio. Euro Hochbaukosten, ca. 6 Mio. Euro 
Außenanlage)
Fördermittel: ca. 30,5 Mio. Euro (ca. 24,44 
Mio. Euro von Bund und Freistaat, plus ca. 
4 Mio. Euro KfW-Förderung plus ca. 2 Mio. 
Euro für die Außenanlage)
Eigenanteil: ca. 15,6 Mio. Euro 

Zeitplan
Mit den Förderungen ist auch ein straffer 
Zeitplan verbunden: Das Forum Königs-
brunn muss bis Ende 2030 fertig sein.

Lage 
Die Lage des Gebäudes direkt an der Halte-
stelle „Königsbrunn Zentrum“, zwischen der 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße und dem 
Sport- und Freizeitpark West, bietet eine gute 
Erreichbarkeit und die Einbindung ins Zentrum 
der Stadt. Die Nähe zur Pharmpur EISARENA, 
zur Jugendfreizeitstätte MatriX, zum Info-
pavillon 955 und zur Gymnasium-Turnhalle 
eröffnet zusätzliche Nutzungsmöglichkeiten.

Energie-Konzept 
Das neue Forum, das teilweise in Gebäude-
resten der ehemaligen Therme entsteht und 
an die Pharmpur EISARENA anschließt, er-
füllt den Energiestandard Effizienzhaus 40:
• �Dreifach-Verglasung und gedämmte Ge-

bäudehülle
• Batteriespeicher
• �Dach- und Fassadenbegrünung (Mikro-

klimata, Regenwasserrückhaltung)
• Photovoltaik an Dach und Fassade
• �Stromgewinnung für die Wärmever-

sorgung durch Wärmepumpen
• �Abwärmenutzung der Kältemaschine der 

Pharmpur EISARENA
• Energieeffiziente Beleuchtung

Zirkuläres Bauen
Im Vordergrund stehen die Reduktion von 
CO₂-Emissionen, die Schonung natürlicher 
Ressourcen, die Vermeidung von Abfällen sowie 
die Wiederverwendbarkeit. Unter dem Stich-
wort „Zirkuläres Bauen“ werden Materialien 
aus Abrissgebäuden genutzt (Alter Pfarrhof, 
Grundschule Nord, Gartencenter Dehner):
• Wand- und Bodenfliesen
• Türen
• Treppenstufen
• Holztragwerk
• Fenster
• Sanitäreinrichtungen 
Die rückbaubaren Konstruktionen des 
neuen Forums ermöglichen auch dort eine 
spätere Weiternutzung.

Stadtentwicklung 
In den Räumlichkeiten im Zentrum der 
Stadt, die durch den Auszug der städtischen 
Abteilungen und Einrichtungen frei werden, 
kann im Rahmen der Stadtentwicklung 
Wohnungsbau geplant werden.

Blick auf das geplante Forum-Ensemble: links im Bild der neue Veranstaltungssaal, in der Mitte, in den ehemaligen Thermenräumlich-
keiten, der Foyer- und Kulturbereich mit Gastronomie und rechts die bestehende Pharmpur EISARENA
Entwurf: Steimle Architekten BDA

Unter diesem QR-Code finden Sie auf der 
städtischen Website www.koenigsbrunn.de 
die ausführlichen Unterlagen für die Stadt-
ratssitzung am 10. Februar 2026.

 Aus dem Rathaus
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Förderbescheid für das Forum Königsbrunn 
Der Bayerische Bauminister Christian Bernreiter überreicht erste Förderrate mit 5,6 Mio. Euro

„Sie gehen mit dem geplanten Forum 
Königsbrunn neue, außergewöhnliche Wege 
– innovativ und ressourcenschonend“: Als 
„Vorzeigeprojekt für nachhaltige Archi-
tektur“ würdigte Staatsminister Christian 
Bernreiter bei seinem Besuch in Königs-
brunn am 30. Januar 2026 das geplante 

Forum. Die erste Förderrate von Bund und 
Freistaat Bayern für die „Umnutzung der 
ehemaligen Therme zum Forum Königs-
brunn“ überreichte der Bayerische Staats-
minister für Wohnen, Bau und Verkehr 
mit einem symbolischen Scheck über 5,6 
Mio. Euro an 1. Bürgermeister Franz Feigl. 
Seine gute Nachricht: Von den rund 40 Mio. 
Euro Baukosten seien ca. 35,5 Mio. Euro zu 
80 Prozent förderfähig. Erstmals in ganz 
Bayern greife hier die Innovationsklausel 
des Bundes, die solch eine hohe Förderrate 
ermögliche. 4 Mio. Euro kämen zudem noch 
als Förderung über die KfW-Förderbank hinzu.
Die Pläne für das neue Forum auf der Fläche 
und aus Gebäudeteilen der ehemaligen 
Therme zeigten – so Minister Christian 
Bernreiter –, wie in einem gesamtheit-
lichen Ansatz Material kreislaufgerecht und 
wirtschaftlich wiederverwendet werden 
könne. Das „multifunktionale Gebäude“ mit 
Veranstaltungssaal, Gastronomie und Kultur-

räumen stärke als dauerhafter Treffpunkt für 
die Bürger den Zusammenhalt in der Stadt.  

Beim Forum Königsbrunn wird erstmals 
in ganz Bayern die Innovationsklausel 
des Bundes angewendet. Sie ermöglicht, 
dass bei Projekten mit besonders guter 
CO2-Bilanz und innovativen Klimaschutz-
maßnahmen eine höhere Förderung ver-
geben werden kann.

„Das hat die Innovationsklausel wirklich 
verdient“
Extra aus Berlin war auch Ministerialrat 
Joachim Gerth als Vertreter der Bundesbau-
ministerin zur Übergabe des Förderbescheids 
angereist – mit Bahn und Straßenbahn: „Es 
war ein weiter, aber ein lohnender Weg!“ 
Denn das Königsbrunner Forum-Projekt 
steche auch im Berliner Bundesbau-
ministerium als „besonderer Meilenstein, als 
große Innovation im Umweltbereich“ hervor: 
„Das hat die Innovationsklausel wirklich ver-
dient“. Das Projekt sei der Nachweis, dass 
der Staat handlungsfähig sei und Föderalis-
mus funktioniere: „Die 40 Mio. Euro sind gut 
investiert – gebaut wird für die Bürger!“ 

Mit Blick auf das ressourcenschonende 
Bauen, das Wertstoffe sichere, sprach 
auch Thomas Steimle vom zuständigen 
Architekturbüro Steimle aus Stuttgart bei 
seiner Präsentation von einem „Perspektiv-
wechsel“ und einer „Bauwende“. 

Im Anschluss an die Bescheid-Übergabe im 
Infopavillon 955 – musikalisch vom Blas-
orchester Königsbrunn umrahmt – trug sich 
Minister Bernreiter in das Goldene Buch der 
Stadt ein. 

In seiner Sitzung am Dienstag, 10. 
Februar 2026, hat der Königsbrunner 
Stadtrat mit 20 Ja- und 8 Nein-Stimmen 
die vorgestellte Entwurfsplanung für 
das Forum Königsbrunn mit Kosten-
berechnung verabschiedet.

Minister Bernreiter: „Ihr Forum ist ein 
starkes Beispiel dafür, wie Städtebau-
förderung Innovation ermöglicht und Orts-
zentren zukunftsfähig macht.“

Zu seiner großen Freude wurde Staatsminister Christian Bernreiter im 
Infopavillon 955 musikalisch vom Blasorchester Königsbrunn begrüßt.

Auf der ehemaligen Thermen-Treppe überreichte Staatsminister Christian Bernreiter bei 
seinem Besuch in Königsbrunn symbolisch die erste Förderrate für das geplante Forum: 
V. l. Thomas Steimle vom Architekturbüro Steimle, Staatsminister Christian Bernreiter, 
Ministerialrat Joachim Gerth und 1. Bürgermeister Franz Feigl.� Fotos: Anke Maresch

Mitglieder des Königsbrunner Stadtrates bei der Bescheidübergabe

Aus dem Rathaus 
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Kommunalwahlen 2026 
Wichtige Informationen
Rund 22.000 stimmberechtigte Königs-
brunner Bürgerinnen und Bürger können 
am 8. März 2026 bei den Kommunal-
wahlen ihre Stimmen für das Amt des 
Bürgermeisters, des Landrats und für die 
Mitglieder des Stadtrats und des Kreis-
tags abgeben.

In der Doppelausgabe Januar/Februar 
2026 des Königsbrunner Mitteilungs-
blattes wurden mit Stand Redaktions-
schluss die Kandidatinnen und 
Kandidaten für das Amt des Bürger-
meisters und der Stadträte vorgestellt.
Die Frist zur Einreichung von Wahl-
vorschlägen lief am 8. Januar 2026 
ab; danach erfolgte die rechtliche 
Prüfung durch das Wahlamt. Bei den 
Kandidatinnen und Kandidaten, die wir 
für Sie im Mitteilungsblatt vorgestellt 
haben, gab es keine Änderungen!

Wer wird wie gewählt?
Aus Gründen der besseren Verständlich-
keit und Lesbarkeit sind hier nicht alle 
geschlechterbezogenen Formulierungen ge-
nannt. Selbstverständlich gelten alle An-
gaben für m/w/d.

1. Bürgermeister
Kleiner gelber Stimmzettel
1 Stimme

Landrat
Kleiner hellblauer Stimmzettel
1 Stimme

30 Mitglieder des Stadtrats
Großer grüner Stimmzettel
30 Stimmen

70 Mitglieder des Kreistags
Großer weißer Stimmzettel
70 Stimmen

Zusätze oder Bemerkungen, 
Kommentare, Beleidigungen  

oder Zeichnungen machen einen 
Stimmzettel als Ganzes ungültig.

Wann wird gewählt?
Sonntag, 8. März 2026, 
zwischen 08:00 und 18:00 Uhr
Möglicher Stichwahltermin für den Bürger-
meister und/oder den Landrat ist Sonntag, 
22. März 2026.

Wo wird gewählt?
Am Wahltag selbst
Gewählt wird am Wahltag, 8. März 2026, in 
einem der 20 Königsbrunner Wahlbezirke. 
Wo Ihr persönlicher Urnenwahlbezirk ist, 
wird Ihnen auf der Wahlbenachrichtigung 
aufgezeigt. Bei Erscheinen dieser März-Aus-
gabe müssen Sie Ihre Wahlbenachrichtigung 
bereits erhalten haben, da sie spätestens 
am 15. Februar 2026 angekommen sein 
sollte.

Per Briefwahl
Sie haben auch die Möglichkeit, per 
Briefwahl zu wählen. Die Briefwahl-
unterlagen können per Antrag mit der 
Wahlbenachrichtigung (persönlich, per QR-
Code, per Post), per E-Mail oder über www.
koenigsbrunn.de im Wahlamt angefordert 
werden.

Achtung: Rechnen Sie bitte bei einer 
postalischen Beantragung der Briefwahl-
unterlagen unbedingt die Zustellungsdauer 
bei der Deutschen Post ein, die mehrere 
Tage betragen kann!

Bitte bei der Briefwahl beachten:
•	 Geben Sie unbedingt auf dem „schrift-

lichen“ Antrag an, ob dieser auch für 
eine mögliche Stichwahl gelten soll.

•	 Bitte die rechtzeitige Rücksendung 
bzw. den Einwurf im Briefkasten be-
achten. Alle Wahlbriefe, die bis zum 
Wahltag, 8. März 2026, um 18:00 Uhr 
in den Briefkästen des Rathauses, 
Marktplatz 7, oder des Bürgerservice-

zentrums, Marktstraße 3a, eingehen, 
können berücksichtigt werden. 
Die Leerung der Briefkästen der 
Deutschen Post erfolgt voraussicht-
lich letztmalig am Tag vor der Wahl.

Informationen der Stadtverwaltung
Aktuelle Informationen zu den Wahlen er-
halten Sie auf unserer Website unter www.
koenigsbrunn.de und bei unserem Wahl-
amt, Marktstraße 3a, Tel. 08231 606-121, 
E-Mail wahlen@koenigsbrunn.de.
Offizielle und aktuelle Bekanntmachungen 
bzgl. der Kommunalwahlen sind als 
öffentliche Anschläge vor dem Rathaus 
(Marktplatz 7) und im Bürgerservice-
zentrum (Marktstraße 3a) zu finden.

Dieser QR-Code führt auf die städtische 
Website www.koenigsbrunn.de, wo noch 
am Wahlabend, Sonntag, 8. März 2026, 
die vorläufigen Ergebnisse der Kommunal-
wahlen 2026 veröffentlicht werden. Bitte 
beachten Sie: Erst mit Beschluss des Wahl-
ausschusses, d.h. ca. eineinhalb bis zwei 
Wochen später, stehen die endgültigen Er-
gebnisse fest.

Zeitumstellung 
Ende März
Nicht vergessen:
In der Nacht von Samstag, 28. März 2026, 
auf Sonntag, 29. März 2026, werden die 
Uhren wieder um eine Stunde von Winter-
zeit auf Sommerzeit vorgestellt – von 
02:00 Uhr auf 03:00 Uhr. Die Nacht ist 
also eine Stunde kürzer ...

stock.adobe.com - by-studio
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Aus dem Stadtrat 
und den Ausschüssen
Eine Vielfalt an Themen wird jeden Monat 
im Königsbrunner Stadtrat, im Werkaus-
schuss, Bauausschuss und Hauptaus-
schuss behandelt. Zu den öffentlichen 
Sitzungen wird über die „Augsburger 
Allgemeine“ und über einen Aushang am 
Rathaus geladen.
Im Folgenden sind die Tagesordnungs-
punkte aufgeführt, die nach Redaktions-
schluss der vorherigen Mitteilungsblatt-
Ausgabe veröffentlicht wurden, sowie die 
Termine der anstehenden öffentlichen 
Sitzungen (Stand bei Redaktionsschluss).
Die Sitzungsunterlagen und im Nachgang 
auch die Protokolle / Niederschriften 
finden Sie auf unserer städtischen Home-
page www.koenigsbrunn.de unter der 
Rubrik „Rathaus & Bürgerservice“ im Be-
reich „Politik – Ratsinfosystem“.
Eröffnet werden die Sitzungen immer mit 
dem 1. Punkt „Bericht“. Der letzte Tages-
ordnungspunkt lautet jeweils „Wünsche und 
Anfragen“ der Mitglieder des Stadtrates. 
Laut Geschäftsordnung des Rates enden die 
Sitzungen dadurch, dass nach 21:30 Uhr 
keine ordentlichen Tagesordnungspunkte 
mehr aufgerufen werden.

Stadtrat: Nachtrag
Dienstag, 16. Dezember 2025
8. Gebührenkalkulationen Wasser und Ab-

wasser 2025-2028, künftige Gebühren-
sätze; Beschluss

Hauptausschuss
Dienstag, 20. Januar 2026
2. Haushaltsberatung 2026; 2. Lesung Er-

gebnishaushalt

Stadtrat
Dienstag, 27. Januar 2026
2. Kommunale Wärmeplanung, konkrete 

Maßnahmen, Priorisierung eines 
Projektgebietes; Beschluss

3. gKU Verkehrsüberwachung Schwaben-
Mitte, Aufnahme weiterer Kommunen; 
Beschluss

4. Verschmelzung der Grundstücke FlNrn. 
946/4, 946/2 und 946/3 Eishalle und 
ehem. Königstherme; Beschluss

5. Einfacher Bebauungsplan „Südlich der 
Königsallee, westlich der Bgm.-Wohlfarth-
Straße“, Neuerstellung von Teilen des Be-
bauungsplans Zentrum V, Billigungs- und 
Auslegungsbeschluss; Beschluss

6. Erweiterung des Bebauungsplans für das 
Gebiet „Mittelschule Süd“, Römerallee 
südlich, 1. Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 110 A, Aufstellungsbeschluss

Stadtrat
Dienstag, 10. Februar 2026
2. TSV Königsbrunn – Antrag auf Sport-

förderung für den Bau eines Padel 
Tennisplatzes; Beschluss

3. Vision Zentrum 2030, Forum Königs-
brunn, Entwurfsplanung mit Kosten-
berechnung; Beschluss

Bauausschuss
Donnerstag, 12. Februar 2026
2. Wir bauen für unsere Kinder! Zu-

sammenlegung und Erweiterung der 
Mittelschule Königsbrunn am Standort 
Süd, Vorstellung der Grundlagen und 
des aktuellen Konzeptes; Beschluss

3. Bauantrag zum Neubau eines Ein-
familienhauses (mit Keller) mit Doppel-
garage auf dem Grundstück Fl.Nr. 400/27, 
Buchenstr. 9, im Geltungsbereich des Be-
bauungsplans Nr. 2; Beschluss

4. Bauantrag zur Errichtung von 2 Privat-
parkplätzen, der Neubau eines Carports 
und zwei Containern auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 679/0, Grimmstr. 4, im 
Geltungsbereich BPlan 8 A; Beschluss

5. Bauantrag für den Anbau eines Wohn-
raumes an ein Wohnhaus auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 133/6, Hochgratstr. 
13, im Geltungsbereich des Bebauungs-
plans Nr. 7; Beschluss

6. Bauantrag zur baulichen Änderung 
eines Zweifamilienhauses in ein Mehr-
familienhaus mit 4 Wohneinheiten auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 1141/7, Pater-
Alfred-Delp-Str. 8; im Geltungsbereich 
BPlan 110; Beschluss

7. Antrag auf isolierte Abweichung zur Er-
richtung einer begrünten Einfriedung 
(Efeu-Doppelstabmattenzaun) mit 1,80 m 
Höhe auf dem Grundstück Fl.Nr. 999/22, 
Donauwörther Straße 5 im Geltungs-
bereich des Bebauungsplans Nr. 100; Be-
schluss

8. Antrag auf isolierte Befreiung von den 
Baugrenzen zur Errichtung eines Car-
ports auf dem Grundstück Fl.Nr. 680/23, 
Lavendelring 19, im Geltungsbereich des 
Bebauungsplans Nr. 14 B; Beschluss

9. Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung 
eines Einfamilienhauses mit 2 Garagen 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 712/8, 
Landsberger Str. 84 a, im Innerorts-
bereich; Beschluss

10. Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung 
von 2 Doppelhaushälften mit 2 Garagen 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 712/8, 
Landsberger Str. 86 c und d, im Inner-
ortsbereich; Beschluss

Stadtrat*
Dienstag, 24. Februar 2026

Hauptausschuss*
Dienstag, 3. März 2026

Bauausschuss*
Dienstag, 10. März 2026

Stadtrat*
Dienstag, 17. März 2026

Werkausschuss*
Dienstag, 24. März 2026

*Tagesordnung bei Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt; ab zehn Tage vor 
Termin hinterlegt unter koenigsbrunn.
ratsinfomanagement.net/termine

Unter diesem QR-
Code finden Sie alle 
Informationen zu den 
terminierten Gremien-
sitzungen.
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Infos, Kontakte und Gedankenaustausch 
Der traditionelle Neujahrsempfang im Königsbrunner Rathaus

Zum traditionellen Neujahrsempfang 
hatte 1. Bürgermeister Franz Feigl am 6. 
Januar 2026 ins Rathaus-Foyer geladen. 
Musikalisch von der Bläsergruppe des 
Posaunenchors umrahmt, begrüßte er 
zahlreiche Gäste aus Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft, von den Vereinen, 
Kirchen und sozialen Institutionen.
„Die weltpolitische und weltwirtschaftliche 
Lage ist unübersichtlich und ungemütlich 
geworden – chaotisch!“ Franz Feigl zog in 
seiner Rede einen Bogen von der Lage in der 
Welt hin zu Königsbrunn. Globale Akteure 
hätten ein Interesse an instabilen, fragilen 
wirtschaftlichen und politischen Verhält-
nissen in den europäischen Ländern. Die 

steigenden Energiepreise, Rohstoffpreise 
und damit Baupreise und Lebensmittel-
preise spürten jeder einzelne unmittel-
bar in seinem Geldbeutel und auch die 
Kommunen ganz massiv in ihrem Haushalt. 
Der demografische Wandel, der digitale 
Wandel, der Klimawandel und viele andere 
unkalkulierbare Veränderungen ließen 
oftmals Unzufriedenheit und die Suche 
nach Schuldigen wachsen – Lösungen und 
Hilfe würden bevorzugt bei „Dr. Google und 
Co.“ gesucht.
Franz Feigl: „Das Netz ist ein Haifisch-
becken, in dem viele Haie nach Opfer-
fischen jagen. Je nach Persönlichkeit, 
Vorbildung und Prägung sind wir hier 
Köderfisch oder selbst Hai!“ Bei seinen 
Recherchen sei er auch auf den Begriff 

„kognitive Kriegsführung“ gestoßen. Um 
Wahrnehmungen, Emotionen, Denken und 
Verhalten zu beeinflussen, Vertrauen zu 
erschüttern und Gesellschaften von innen 
heraus zu destabilisieren, werde im Inter-
net und in den sozialen Medien gezielt mit 
Desinformation, Verschwörungstheorien, 
veränderten Wahrheiten und fake news ge-
arbeitet. „Wir sollen hier resilienter, wider-
standsfähiger werden!“

Sport
In seiner Neujahrsrede gab 1. Bürger-
meister Franz Feigl einen Überblick über 
wichtige Projekte und Vorhaben der Stadt-
verwaltung. Zum Thema Sport erinnerte 
er an den neuen Bürger-Aktiv-Parcours im 
Sport- und Freizeitpark West und an die 
Arbeiten für den Umkleide- und Duschtrakt 
beim Hans-Wenninger-Stadion, der derzeit 
für 1,6 Mio. Euro in Modulbauweise erstellt 
werde. Ebenso führte er hier die laufende 
Brandschutzertüchtigung in der Pharmpur 
EISARENA an. Dank der Zusammenarbeit 
mit dem Bobinger Fachpersonal könne das 
Gymnasium-Hallenbad im Winterhalbjahr 
auch an den Wochenenden genutzt werden.

Bildung
„Gerade im Blick auf die kognitive Kriegs-
führung geht es auch um Widerstandsfähig-
keit gegen Populismus und Desinformation: 
Lernen ist das entscheidende Wort!“ Franz 
Feigl unterstrich, wie wichtig es sei, falsche 
Informationen von Tatsachen unterscheiden 
zu können und zu wollen. Im „Bildungsland-
kreis Augsburg“ werde in zahlreiche weiter-
führende Schulen investiert; auch die Stadt 
Königsbrunn habe sich dieser „massiven 
Bildungsinitiative“ angeschlossen. Hierzu 
zählte er die Generalsanierung der Grund-
schule Süd mit modernen Lernlandschaften 

1. Bürgermeister Franz Feigl zog in seiner 
Neujahrsrede einen Bogen von der welt-
weiten Situation bis nach Königsbrunn.
� Fotos: Anke Maresch

Gemeinsam mit den Heiligen Drei Königen eröffneten Pfarrer Bernd Leumann und Diakon 
Franz Eduard Schmidt den Neujahrsempfang und segneten das Haus und alle Anwesenden. 
Gesammelt wurde für die diesjährige Sternsingeraktion, die größte Solidaraktion weltweit, 
die diesmal unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit!“ 
stand und auf gesundheitsschädliche und ausbeuterische Bedingungen für Kinder hinwies.
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und die Generalsanierung mit Teilneubau 
der Grundschule Nord auf. Die Mittelschule 
an der Schulstraße/Schwabenstraße sei 
als älteste Schule nicht mehr sanierungs-
würdig: „Daher läuft hier die Planung für 
einen Neu- und Erweiterungsbau bei der 
Schule an der Römerallee.“
Ebenso nannte er hier die Investitionen in die 
Kindertagesstätten „als früheste Bildungs-
einrichtungen“: Nach St. Ulrich, St. Michael, 
dem Martin-Luther-Haus und der „Göttlichen 
Vorsehung“ sei nun die Generalsanierung der 
AWO-Kindertagesstätte samt Begegnungs-
stätte an der Reihe. Die Konzeptüberlegungen 
für die Generalsanierung der Kindertages-
stätte St. Elisabeth stünden ebenfalls an.

Energie
Franz Feigl: „Die geforderte Wärmeplanung 
wurde erstellt und die daraus ablesbaren 
möglichen Gebiete für eine dezentrale Nah-
wärmeversorgung werden 2026 näher unter-
sucht.“ Mit Blick auf den Stromausfall in 
Berlin infolge eines Brandanschlags stelle 
sich die Frage, wie die Energieversorger in 
unserer Region gegen Anschläge aufgestellt 
seien.
Auf kommunaler Seite kümmere sich für 
die 13 Begegnungsland- und vier Stauden-
Kommunen das gemeinsame Kommunalunter-
nehmen Regionalwerk Lech-Wertach-Stauden 
um Energie-Themen: „2026 wird das Regional-
werk in größerem Umfang die Dachflächen 
der städtischen Liegenschaften in Königs-
brunn und in anderen Mitgliedskommunen 
mit Photovoltaik ausstatten. Auf der Agenda 
stehen gerade schwerpunktmäßig Freiflächen-
Photovoltaikanlagen mit Stromspeicher, 
Bilanzkreismodell und mögliche Wärmenetze, 
ebenso auch Themen wie Grüngutverwertung, 
Windkraft und Tiefengeothermie.“

Klimawandelanpassung
Unter diesem Punkt erinnerte Franz Feigl 
an rund 100 neu im Stadtgebiet gepflanzte 
Bäume. Von den Stadtwerken wurden zwei 
Trinkwasserstationen in Betrieb genommen. 
Mit jeder Straßensanierung werde die Straßen-
entwässerung so erneuert, dass sie auch bei 
einem Starkregenereignis funktioniere – so 
habe die neue Straßenentwässerung im 
zentralen Bauabschnitt der Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße das Starkregenereignis 2024 
problemlos aufgenommen.

Grundwasser
Über den Katastrophenschutz des Land-
kreises wurden mobile Hochwassersperren 
bestellt. Die Erstellung des Sturzflut-
risikomanagements sei beauftragt worden 
und soll 2026/2027 erfolgen. Franz Feigl: 
„Die Grundwassermess-Stellen werden 
2026 mit neuer Mess-Sensorik aus-
gestattet und die verbesserte Integration 
auf der städtischen Website soll um-
gesetzt werden. In Zusammenarbeit mit 
der Stadt Augsburg soll ein Konzept er-
stellt werden, welche alten Quellen und 
Bäche gangbar gemacht werden könnten, 
um Raum für einen etwas stärkeren Grund-
wasserabfluss zu schaffen.“

Sicherheit und Bevölkerungsschutz
Für größere Veranstaltungen habe die Stadt 
Königsbrunn im letzten Jahr einige mobile 
Straßensperren zur Terrorabwehr und zum 
Schutz vor Angriffen beschafft. Die 13 
Kommunen im Begegnungsland Lech-Wertach 
– „eine tolle Zusammenarbeit“ – hätten sich 
zusammengeschlossen und mit einer Leader-
Förderung weitere Sperren gekauft.

Straßen und Plätze
„Jubel – die Umgestaltung der Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße zwischen den Kreisver-
kehren konnte soweit abgeschlossen werden 
und der Verkehr fließt wieder von Kreisver-
kehr bis Kreisverkehr in beide Richtungen!“ 
Franz Feigl informierte, dass 2026 noch der 
Gehweg auf der nord-östlichen Seite an der 
St. Ulrichskirche fertiggestellt und die not-
wendigen Dehnungsfugen im zentralen Be-
reich hergestellt werden. An dieser Stelle 
dankte er nochmals allen Gewerbetreibenden 
im Zentrum, die durch die Baustelle Beein-
trächtigungen und auch Umsatzeinbußen 
aushalten mussten.
2026 stehe die Generalsanierung der Heide-
straße an „mit neuer und neu dimensionierter 
Straßenentwässerung“. Ebenso werde die 
Umgestaltung der Kreuzung Donauwörther 
Straße / Augsburger Straße begonnen – mit 
Blick auf eine neue Straßenentwässerung 
und die Verbesserung des Fahrradverkehrs. 
Franz Feigl: „Im Sport- und Freizeitpark 
West wird heuer die naturnahe Umgestaltung 
des Gymnasiumweihers mit der noch aus-
stehenden Bepflanzung fertiggestellt.“

Landrat Martin Sailer wies auf Probleme, 
aber auch auf Chancen im neuen Jahr hin.
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Wasser
Die Sanierung der Wasserleitungen im Be-
reich der Haunstetter Straße werde voran-
getrieben. Im Wasserwerk würden zwei 
Wasserpumpwerke und die Trinkwasser-
behälter erneuert.

Forum
Für das geplante „Forum“ wies Franz 
Feigl auf den 30. Januar 2026 als Termin 
für die Übergabe des Förderbescheids der 
Städtebauförderung durch Staatsminister 
Christian Bernreiter hin (siehe hierzu auch 
Seite 3 und Seite 8/9).

Wohnungsbau
Der Dank Franz Feigls ging an die städtische 
Gesellschaft für Wohnungsbau und Gewerbe-
ansiedlung, die trotz der unglaublich ge-
stiegenen Baukosten und der wenigen Mittel 
in den Wohnungsbauförderprogrammen der-
zeit den Johannesgarten im Zentrum der 
Stadt baue und eine Seniorenwohnanlage 
gegenüber der St. Ulrichskirche mit über 20 
geförderten Mietwohnungen plane.

Wohnbaugebiet
Die Entwicklung der Süd-Östlichen Stadt-
randerweiterung schreite voran. Franz 
Feigl: „Für heuer sind die Vertrags-
abschlüsse mit den Eigentümern und dem 
Erschließungsträger, die Inkraftsetzung des 
Bebauungsplanes mit anschließender Um-
legung und die Aufnahme der Tätigkeit des 
Erschließungsträgers zu erwarten.“

ÖPNV
Unter diesem Stichwort wurde an die ab-
geschlossenen Maßnahmen zur Reduzierung 
der Lärmemissionen der Linie 3 und an die 
elektrischen Stadtbuslinien erinnert. Nicht 
unerwähnt blieben auch die bestehenden 
Probleme bei der Linie 100, bei der es trotz 
Kürzungen weiterhin Schwierigkeiten bei 
der Zuverlässigkeit und der Kommunikation 
gebe.

IT
Im Bereich der IT arbeite Königsbrunn 
bereits im vierten Jahr mit Graben, der 
Verwaltungsgemeinschaft Großaitingen 
und deren Mitgliedsgemeinden zusammen 
sowie auch außerhalb des Begegnungs-
landes mit Kutzenhausen und dem Schul-
verband Merching. Eine Zusammenarbeit 
mit Bobingen sei im Gespräch.

Haushalt
Franz Feigl wies auf die schwierige 
städtische Haushaltssituation hin – wenig 
Wirtschaftswachstum und Steuereinnahmen 
sowie massiv steigende Kosten hätten 
die Situation in den letzten Jahren deut-
lich erschwert. In Bayern finanzierten die 
kreisangehörigen Städte und Gemeinden 
über die Kreisumlage die Landkreise und 
die Landkreise über die Bezirksumlage die 
Bezirke. Bei den anwesenden Mitgliedern 

des Landtags, Maximilian Deisenhofer 
und Anton Rittel, bedankte er sich für die 
Bereitstellung der Städtebaufördermittel, 
der sonstigen Fördermittel, wie auch für die 
Schlüsselzuweisungen: „Ohne diese wären 
weder ein Haushalt noch die in Königs-
brunn gerade stattfindenden oder ange-
dachten Maßnahmen denkbar!“

1. Bürgermeister Franz Feigl schloss 
seine Rede mit dem Dank an die Mit-
glieder des Stadtrates und an die Ver-
waltungsmitarbeiter, die mit enormer 
Einsatzbereitschaft zum Wohle der Stadt 
tätig seien. Ebenso galt sein Dank allen 
Ehrenamtlichen, die sich „als zentrale 
Säulen unserer Gesellschaft“ in das 
sportliche, soziale, kulturelle und ge-
sellschaftliche Leben in Königsbrunn 
einbrächten und engagierten, wie auch 
allen, die im Hintergrund, in den stillen 
Diensten ihren Beitrag leisteten: „Sie 
verstehen etwas von Zusammenarbeit, 
vom realen Umgang mit Menschen, von 
Kompromissen. Sie sind resilient!“

Wir sind eine Chancen-Region!
Nach einem kurzen Grußwort von Vladimir 
Duvnjak, Generalkonsul der Republik 
Kroatien, zur Partnerstadt Rab (siehe hier-
zu auch S. 32) übernahm Landrat und Be-
zirkstagspräsident Martin Sailer das Mikro-
fon. Er bot an, sich zu den Problemen bei 
der Linie 100 nochmals zusammenzusetzen 
und Ansatzpunkte für eine Problemlösung 
zu suchen.
In seiner Rede wies er als Bezirkstags-
präsident auf die Schere zwischen Kosten 
und Einnahmen hin, die sich immer weiter 
auseinanderentwickle und auch den Land-
kreis und den Bezirk vor enorme Heraus-
forderungen stelle. „Ist der Sozialstaat 
auf Dauer weiterhin so leistbar? Nein!“ 
46 Städte, Märkte und Gemeinden seien 
im Landkreis Augsburg betroffen: „Wir 
müssen ehrlich miteinander reden, welche 
Standards weiterhin möglich sind!“
Wichtig sei zudem, mit denen zu sprechen, 
die das Geld erwirtschafteten, den Be-
trieben, die massiv unter Druck seien. 
Hinter jeder Arbeitslosenzahl stünden 
Schicksale, Menschen. Martin Sailer sah 
aber auch Positives: „Wir sind eine Jugend-
Region, eine Chancen-Region!“
Zum Abschluss erinnerte Martin Sailer an 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt, 
der zum Beispiel bei dem Hochwasser im 
Jahr 2024 durch ehrenamtliche Kräfte, die 
Freiwillige Feuerwehr, das Rote Kreuz, die 
Wasserwacht, die Polizei und die Bundes-
wehr, aber auch im Engagement von Privat-
personen deutlich wurde: „Wir können zu-
versichtlich in das Jahr 2026 gehen!“
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Ein KÖB-Kennzeichen 
… für Staatsminister Christian Bernreiter

Beim Besuch des Bayerischen Staatsministers 
für Wohnen, Bau und Verkehr in Königsbrunn 
nutzten 1. Bürgermeister Franz Feigl und 
Wirtschaftsförderer Michael Vogt Ende Januar 
die Gelegenheit und übergaben Christian 
Bernreiter ein symbolisches Kfz-Kennzeichen 
mit der Kombination „KÖB CB 1“ – als Er-
innerung, dass sich bayerische Mittelstädte 
für eine eigene Kfz-Kennung einsetzen.
Über 100 Städte in ganz Deutschland – 
darunter auch Königsbrunn – haben im ver-
gangenen Jahr eine Initiative gestartet, die 
eine Änderung der Fahrzeugzulassungsver-
ordnung im Bundesrat anstrebt. Für unsere 
Stadt stünde dann zusätzlich zu den bis-
herigen Zeichen A und SMÜ auch KÖB zur 
Auswahl. In Bayern ist Christian Bernreiter 
der zuständige Minister für dieses Anliegen 
– und er war sichtlich überrascht und erfreut 
über sein persönliches KÖB-Kennzeichen!

V. l.: Staatsminister Christian Bernreiter bekam von 1. Bürgermeister Franz Feigl und Wirt-
schaftsförderer Michael Vogt ein symbolisches Kfz-Kennzeichen mit seinen Initialen über-
reicht – als charmantes „Memo“ für die Verkehrsministerkonferenz, die sich mit eigenen 
Kfz-Kennzeichen für Mittelstädte beschäftigt.� Foto: Anke Maresch

Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 
Letzte Arbeiten
Seit Dezember 2025 ist die Durch-
fahrt in der Bürgermeister-Wohlfarth-
Straße wieder durchgehend und in beide 
Richtungen möglich.

Restliche Pflasterarbeiten
Nach der Winterpause stehen nun noch im 
nördlichen Abschnitt die letzten Pflaster-
arbeiten auf dem östlichen Gehweg an. Der 
Beginn ist witterungsabhängig für Februar/
März geplant.

Pflanzarbeiten
Ergänzend zu den zahlreichen Bäumen 
werden im nördlichen und im südlichen 
Abschnitt auch noch Stauden gepflanzt – 
voraussichtlich ab Ende März / Anfang April.

Fugenfertigstellung
In diesem Jahr ist im zentralen Bereich 
der Bürgermeister-Wohlfarth-Straße noch 
die Fugenfertigstellung an der Reihe. Die 
Arbeiten, die voraussichtlich im April 

beginnen, sind schon lange geplant und 
notwendig, weil in diesem Bereich die so-

genannte vollgebundene Pflasterbauweise 
zum Einsatz kam.

Bei Redaktionsschluss dieser März-Ausgabe war ein letzter Abschnitt des Gehwegs im nörd-
lichen Bauabschnitt noch in „Winterruhe“ – dieser Bereich wird ebenfalls fertiggestellt, 
sobald das Wetter es zulässt.� Foto: Anke Maresch

Wir fotografieren und filmen 
für die städtischen Kommunikationskanäle
Bei Veranstaltungen der Stadtverwaltung 
Königsbrunn, des Kulturbüros, der Stadt-
bücherei, der Museen und der Sing- und 
Musikschule wird regelmäßig fotografiert 
oder auch gefilmt. Die Bilder und Videos 
werden zur Nachberichterstattung auf den 
städtischen Kommunikationskanälen (Mit-

teilungsblatt, Website, App und in den 
sozialen Medien) sowie für die Pressearbeit 
verwendet – teilweise auch mit zeitlicher 
Verzögerung, wenn wir zum Beispiel zu 
einem späteren Zeitpunkt für eine Ver-
anstaltungswiederholung werben.

Bei Fragen hierzu melden Sie sich bitte 
bei der Abteilung Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit unter Tel. 08231 606-211 oder 
per E-Mail unter oeffentlichkeitsarbeit@
koenigsbrunn.de.
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	z Worum geht es?

Für jedes Grundstück und für jeden Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft muss Grundsteuer bezahlt werden. Die Höhe 
der Grundsteuer bemisst sich unter anderem nach der  Größe 
und der Nutzung des Grundbesitzes.
Auf den Stichtag 1. Januar 2022 wurde für jedes Grundstück 
und jeden Betrieb der Land- und Forstwirtschaft die Be-
messungsgrundlage für die Grundsteuer ab 1. Januar 2025 
festgestellt. Ändert sich nach dem Stichtag 1. Januar 2022 
etwas am Grundbesitz so sind Sie als Eigentümerin oder 
 Eigentümer des Grundbesitzes gesetzlich verpflichtet, dem 
Finanzamt sämtliche Änderungen anzuzeigen. Sie werden 
dazu nicht gesondert aufgefordert. Das Finanzamt prüft an-
schließend, ob sich die Änderung(en) auf die Grundsteuer-
bemessungsgrundlage auswirken.

Sie müssen das Finanzamt darüber informieren, dass
	z sich die tatsächlichen Verhältnisse des Grundbesitzes 

(u. a. Fläche, Nutzung) geändert haben, z. B.
	� Ein Wintergarten wurde angebaut.
	� Ein Haus wurde abgerissen.
	� Die Größe des Flurstücks hat sich geändert.
	� Das Gebäude ist erstmals denkmalgeschützt.
	� Die bisherige Wohnung wird jetzt an eine Arztpraxis 

vermietet.
	� Eine bisher landwirtschaftlich genutzte Wiese wurde zu 

Bauland.
	� Eine bisher landwirtschaftlich genutzte Scheune wird 

jetzt an einen Gewerbebetrieb vermietet.

	z eine wirtschaftliche Einheit neu entstanden ist, z. B.
	� Ein Mietshaus wurde in Wohnungs-/Teileigentum auf-

geteilt.
	z eine bereits bestehende wirtschaftliche Einheit erst-

mals zu besteuern ist, z. B.
	� Das Bürogebäude wurde bisher durch eine Behörde und 

wird jetzt von einer Anwaltskanzlei genutzt.
	z eine wirtschaftliche Einheit erstmals ganz oder teilwei-

se für steuerbefreite Zwecke genutzt wird 
	z sich bei einem ganz oder teilweise grundsteuerbefrei-

ten Grundbesitz die Eigentumsverhältnisse geändert 
haben

	z sich bei einem Gebäude, das auf einem fremden Grund 
und Boden steht, die (wirtschaftliche) Eigentümerin 
oder der (wirtschaftliche) Eigentümer geändert hat.

Sie müssen die Änderung(en) auch dann anzeigen, wenn 
diese auf einem notariell beurkundeten Vertrag beruhen 
oder Sie eine Baugenehmigung beantragen mussten.

Ändern sich nur die Eigentümerinnen und Eigentümer, weil 
der ganze Grundbesitz verkauft, verschenkt oder vererbt 
wurde, müssen Sie dies nicht anzeigen. In diesen Fällen wird 
das Finanzamt von sich aus tätig. Die Anzeigepflicht entfällt 
aber nur, wenn es sich um 

	z einen vollständig steuerpflichtigen Grundbesitz oder 
	z Grund und Boden, der mit einem fremden Gebäude 
bebaut ist,

handelt.

	z Wer muss die Änderung(en) anzeigen?

	z Eigentümerinnen und Eigentümer eines Grundstücks 
	z Eigentümerinnen und Eigentümer eines Betriebs der 

Land- und Fortwirtschaft
	z bei Grundstücken, die mit einem Erbbaurecht be- 

lastet sind, die Erbbauberechtigten
	z bei Gebäuden auf fremdem Grund und Boden: 

	� für den Grund und Boden: die Eigentümerinnen und 
Eigentümer des Grund und Bodens 

	� für die Gebäude: die Eigentümerinnen und Eigentü-
mer des Gebäudes

Gehört der Grundbesitz mehreren Personen, genügt es, 
wenn eine Person die Anzeige abgibt.

	z Bis wann muss ich die Änderung(en) beim 
 Finanzamt anzeigen?

Die Änderungen eines Kalenderjahres müssen Sie grund-
sätzlich bis zum 31. März des Jahres abgeben, das auf 
das Jahr der Änderung(en) folgt. 
Beispiel: Ein Anbau wird im Februar 2027 fertiggestellt. 
Sie müssen die Änderung bis zum 31. März 2028 beim 
Finanzamt anzeigen.
Sofern Ihnen dies nicht rechtzeitig möglich ist, informie-
ren Sie bitte frühzeitig Ihr Finanzamt und beantragen Sie 
eine Fristverlängerung.

Wo finde ich weitere Informationen?

Hilfen zum Ausfüllen der Grundsteueränderungs- 
anzeige und der Grundsteuererklärung sowie  

weitere Informationen finden Sie unter

Impressum

Bayerisches Landesamt für Steuern 
Sophienstraße 6 
80333 München

Tel: 089 9991-0

Stand: November 2025

	z Wie kann ich die Änderung(en) anzeigen?

Sie können die Änderung(en) am Grundstück bzw. am 
 Betrieb der Land- und Forstwirtschaft über

	z den Vordruck Grundsteueränderungsanzeige 
(BayGrSt 5) oder 
	z eine vollständig ausgefüllte Grundsteuer- 
erklärung (Vordrucke BayGrSt 1 bis BayGrSt 4)

anzeigen. Die Vordrucke erhalten Sie online unter  
www.grundsteuer.bayern.de oder bei Ihrem Finanzamt. 
Diese können Sie über ELSTER - Ihr Online- Finanzamt 
unter www.elster.de oder auch in Papierform übermit-
teln. Falls es in einem Jahr mehrere Änderungen gab, zei-
gen Sie diese bitte zusammengefasst an. Beim Formular 
Grundsteuererklärung geben Sie bitte den Stand nach 
den Änderungen an.

	z Was passiert mit der Änderungsanzeige?

Das Finanzamt prüft, ob und in welcher Höhe sich die 
Bemessungsgrundlage für die Grundsteuer ändert. 
 Anschließend schickt Ihnen das Finanzamt neue Bescheide  
(Bescheid über die Grundsteueräquivalenzbeträge bzw. 
den Grundsteuerwert; Bescheid über den Grundsteuer-
messbetrag) zu. Zudem teilt es der zuständigen  Kommune 
automatisch die neue Bemessungsgrundlage mit. 
Die Kommune schickt Ihnen dann einen neuen Grund- 
steuerbescheid zu, in dem aufgeführt ist, wie viel 
 Grundsteuer Sie künftig zahlen müssen.

www.grundsteuer.bayern.de
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Gebührenerhöhungen bei Personalausweisen 
Neue Regelungen im Pass- und Ausweiswesen
Mit Schreiben des Bayerischen Städtetags 
vom 2. Februar 2026 wurden Pass- und 
Personalausweisbehörden darauf hin-
gewiesen, dass ab dem 7. Februar 2026 
bundesweit Änderungen im Pass- und Aus-
weiswesen in Kraft treten. Hintergrund 
ist eine neue Verordnung, der der Bundes-
rat am 30. Januar 2026 zugestimmt hat.
Eine der wichtigsten Änderungen betrifft 
die Gebühren für Personalausweise, die 
aufgrund steigender Kosten beim Hersteller 
angehoben werden.
Für Antragstellerinnen und Antragsteller 
ab 24 Jahren beträgt die Gebühr des-
halb künftig 46 Euro, für Personen unter  
24 Jahren 27,60 Euro.
Eine weitere Neuerung betrifft Kinder unter 
zehn Jahren: Für sie wird kein PIN-Brief 
mehr ausgehändigt, da eine Nutzung der 
Online-Ausweisfunktion ohnehin erst ab 16 
Jahren möglich ist.

Dieser QR-Code führt Sie auf die städtische 
Website www.koenigsbrunn.de zum Thema 
„Personalausweis; Beantragung“. Dieser 
Bereich wird redaktionell vom Bayerischen 
Staatsministerium des Innern, für Sport 
und Integration betreut (BayernPortal).

Nachruf
Mit Trauer nimmt die Stadt Königsbrunn Abschied von ihrer ehemaligen Mitarbeiterin

Ingrid Köbler
Sie ist im Alter von 83 Jahren verstorben.
Ingrid Köbler war über 16 Jahre bei der Stadt Königsbrunn als Raumpflegerin 
beschäftigt. 
Zuverlässige Arbeitsweise, Einsatzfreude und Pflichtbewusstsein zeichneten 
sie aus. 
Durch ihren freundlichen Umgang mit den Kolleginnen und Kollegen war sie 
stets geschätzt und beliebt.
Wir werden Ingrid Köbler in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gehört den Angehörigen.

Franz Feigl Markus Riedel
1. Bürgermeister Personalratsvorsitzender

 Aus dem Rathaus
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Mikrozensus 2026 
130.000 Bürgerinnen und Bürger werden befragt
Jedes Jahr wird in Bayern – wie im 
gesamten Bundesgebiet – der Mikro-
zensus durchgeführt. Diese Haushaltsbe-
fragung ermittelt Daten zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage der Bevölkerung. 
Bundesweit sind ein Prozent der Be-
völkerung und damit in Bayern rund 
130.000 Personen auskunftspflichtig. 
Mit ihrer Teilnahme tragen die Befragten 
dazu bei, dass politische Entscheidungen 
faktenbasiert getroffen werden können. 
Die Befragung erfolgt als Telefoninter-
view oder Online-Befragung.
Der Mikrozensus ist die größte jährliche 
Haushaltsbefragung in Deutschland. Im 
Rahmen dieser Erhebung geben in Bayern 
jedes Jahr rund 130.000 Personen in etwa 
65.000 Haushalten stellvertretend für alle 
Bürgerinnen und Bürger des Freistaats 
Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebens-
bedingungen. Damit tragen die befragten 
Personen dazu bei, die wirtschaftliche 
und soziale Lage der Haushalte zu ver-
stehen und die Lebensbedingungen der 
Bevölkerung zu verbessern. Nur durch ver-
lässliche, qualitativ hochwertige Daten 
können politische Entscheidungen zum 
Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur 
Förderung von Kinderbetreuung oder zur 
Unterstützung von Rentnerinnen und 
Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet 
getroffen werden.

Wer muss teilnehmen und wie läuft die 
Mikrozensuserhebung ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haus-
halte erfolgt nach einem mathematisch-
statistischen Zufallsverfahren, das zu-
nächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für 
die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. 
Befragt werden die Bewohnerinnen und 
Bewohner dieser Gebäude. Ehrenamtliche 
Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu 
die Stichprobe über die Klingelschilder. 
Dabei können sie sich als Erhebungsbeauf-
tragte des Bayerischen Landesamts für 
Statistik ausweisen.
Anschließend werden die ausgewählten 
Haushalte vom Landesamt für Statistik 
schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus 
aufgefordert. Mit dem Schreiben werden die 
Haushalte ausführlich über die Erhebung 
informiert. Die Fragen des Mikrozensus 
können entweder im Rahmen eines Telefon-
interviews oder bei einer Online-Befragung 
beantwortet werden. Für die Telefoninter-

views sind bayernweit etwa 130 Erhebungs-
beauftragte im Einsatz, die sorgfältig aus-
gewählt und für die Durchführung der 
Interviews umfassend geschult wurden. Die 
Befragungen finden ganzjährig von Januar 
bis Dezember statt.

Es besteht Auskunftspflicht
Fundierte Entscheidungen kann die 
Politik nur auf Basis verlässlicher und 
repräsentativer Ergebnisse treffen. Um dies 
zu gewährleisten, besteht nach dem Mikro-
zensusgesetz Auskunftspflicht. Alle An-
gaben werden streng vertraulich behandelt 
und ausschließlich für statistische Zwecke 
verwendet. Dabei werden die Ergebnisse 
in aggregierter Form veröffentlicht, sodass 
kein Rückschluss auf einzelne Personen 
möglich ist.

Was unterscheidet den 
Mikrozensus vom Zensus?
Zu beachten ist, dass es sich bei Zensus 
und Mikrozensus um zwei voneinander 
unabhängige Erhebungen handelt, für 
die jedoch beides Mal Auskunftspflicht 
besteht:
Der Zensus ist die größte amtliche 
Statistik Deutschlands und findet als eine 
Art „Großinventur der Gesellschaft“ alle 10 
Jahre statt. Diese Erhebung dient der Er-
mittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In 
der Personenbefragung des Zensus 2022 
wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung zu 
demografischen Merkmalen befragt. Zusätz-
lich wurden in der Gebäude- und Wohnungs-
zählung als Vollerhebung Merkmale wie 
Wohnfläche, Heizungsart, Ausstattung 
und Kaltmiete für alle Wohngebäude und 
Wohnungen in Bayern erhoben.
Der Mikrozensus findet im Unterschied 
zum Zensus jährlich statt. Mit einem Pro-
zent der Bevölkerung werden deutlich 
weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt 
stehen hier Daten zur wirtschaftlichen und 
sozialen Lage der Bevölkerung sowie deren 
Entwicklung.

Das Bayerische Landesamt für 
Statistik ist der zentrale Informations-
dienstleister für die amtliche 
Statistik in Bayern mit Sitz in Fürth 
und Schweinfurt. Zu seinen Haupt-
aufgaben gehören vor allem die Er-
hebung und Aufbereitung gesetzlich 
angeordneter Statistiken.

Ausführliche Informationen zum Mikro-
zensus finden Sie unter diesem QR-Code, 
der auf die Website www.statistik.bayern.
de führt.

Auf www.statistik.bayern.de gibt es auch ein 
Erklärvideo über den Mikrozensus, warum er 
durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig 
ausgewählt werden, warum sie mitmachen 
müssen und was mit ihren Antworten passiert.

Aus dem Rathaus 
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Biber am Ilsesee und am Lautersee 
Notwendige Maßnahmen zum Schutz der Spaziergänger und Schwimmer

In den Wintermonaten war es deut-
lich zu erkennen: Am Ufer des Ilsesees 
wurden Bäume und Gehölze stark 
zurückgeschnitten, teilweise auch ge-
fällt. Denn nachdem durch starken 
Biberverbiss große Schäden am Gehölz-
bereich entstanden waren, musste die 
Verkehrssicherheit wieder hergestellt 
werden, um Gefahren für Spaziergänger 
und Schwimmer zu vermeiden. Da der 
Königsbrunner Ilsesee auf Augsburger 
Flur liegt, wurden die Arbeiten in Ab-
stimmung mit der Unteren Naturschutz-
behörde Augsburg durchgeführt.

Rückschnitt und / oder Fällung  
von stark beschädigten Bäumen 
und Sträuchern
Die Fällungen und Rückschnitte erfolgten – 
mit Blick auf die Zugänglichkeit von steilen 
Uferbereichen und auf den Naturschutz –, 
wo sie möglich und sinnvoll waren. Die 
gefällten Bäume, das Totholz, blieben als 
Nahrungsquelle für den Biber größtenteils 
vor Ort. Bäume, die aufgrund ihres un-
zugänglichen Standorts nicht gefällt werden 
konnten, die aber im Fall eines Umstürzens 
bis auf die Wege reichen würden, wurden 
gekappt. Für die Durchführung dieser Maß-
nahmen wurde eine externe Fachfirma mit 
entsprechender Erfahrung beauftragt.

Begrenzung der Zugänge  
zu Biotopbereichen
Durch Ablagern von Schnittgut (Stämme /
Äste) an geeigneten Stellen wurde der Zutritt 
für Menschen in die besonders betroffenen Be-
reiche, aber auch in die besonders schützens-
werten Bereiche erschwert bzw. unterbunden. 
Dies betrifft insbesondere das Nordufer des 
Ilsesees. Aufgrund des steil abfallenden Walls 
zum See hin ist es dort nicht möglich, eine 
Verkehrssicherheit herzustellen. Beschädigte 
Bäume können dort größtenteils nicht ge-
fällt werden, daher muss mit umstürzenden 
Bäumen und herabfallenden Ästen gerechnet 
werden. Bis zur kommenden Badesaison 
werden hier auch Hinweisschilder angebracht, 
die die Situation erläutern und an die Vernunft 
der Menschen appellieren.

Schutz der Schwimmenden
Hierfür wird mittels Bojen eine Absperrung 
der letzten 15 bis 20 m Wasserfläche zum Ufer 
hin im westlichen Bereich ab nördlich der 
Tauchbasis sowie am Nordufer erfolgen. Be-
schädigte Bäume, die stark Richtung Wasser-
fläche geneigt sind, können teilweise nicht 
gefällt oder zumindest nicht abtransportiert 
werden. Im Bereich des Nordufers findet sich 
zudem eine zweite Burg des aktuell streng ge-
schützten Bibers. Damit die Schwimmenden 
vor herabfallenden Ästen und umstürzenden 

Bäumen geschützt sind, sollen mittels Bojen 
diese betroffenen Uferbereich markiert und 
abgesperrt werden. Hierbei erhält die Stadt 
Unterstützung von der Tauchbasis.

Schutz und Information der Angler 
rund um den Lautersee
Rund um den Lautersee, insbesondere am 
Südufer des Lautersees (Weg zwischen den 
Seen) ist es nicht möglich, eine Verkehrs-
sicherheit entlang des kompletten Ufer-
bereichs herzustellen. Dazu müsste zu stark 
in die vorhandene Vegetation eingegriffen 
werden. Hier wurde die Idee erörtert, eine 
überschaubare Anzahl an festen Angelplätzen 
rund um den Lautersee verkehrssicherheits-
technisch zu bearbeiten und über geeignete 
Hinweisschilder auf die potentiellen Gefahren 
aufmerksam zu machen.

Schutz vor weiterem Verbiss
Da der Biber zunehmend aktiv ist, wurde 
durch die Mitarbeiter des städtischen 
Betriebshofs um noch unbeschädigte, 
schützenswerte Bäume ein Stammschutz 
aus Estrichmatten angebracht.

Wissenswertes zum Biber
Der Biber ist durch das Bundesnatur-
schutzgesetz sowie die europäische 
FFH-Richtlinie streng geschützt. 
Eine „Entnahme“ des Bibers zur Ver-
meidung zukünftiger Schäden und Be-
einträchtigungen ist nicht möglich.
Laut Auskunft der Unteren Naturschutz-
behörde und der Biberbeauftragten 
werden solche Genehmigungen nur in 
Ausnahmefällen erteilt, wenn es um 
existenzielle Bedrohungen geht (z. B. 
Gefahr der Verunreinigung von Brunnen 
zur Trinkwassergewinnung durch Über-
stauung sensibler Bereiche durch Biber-
bauten), was aber am Ilsesee und am 
Lautersee nicht der Fall ist.

Bäume mit solchen Bissschäden haben keine Überlebenschance 
mehr.� Fotos: Anke Maresch Estrichmatten als Stammschutz vor weiteren Bissschäden

In den Wintermonaten am Ufer des Ilsesees zu erkennen: Hier mussten aus Sicherheits-
gründen Bäume deutlich zurückgeschnitten und gefällt werden. Die Natur wird diese Ab-
schnitte aber auch bald wieder „zurückerobern“.� Foto: Denise Hartmann
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Umtausch von Führerscheinen 
Gestaffelte Fristen
Im Bürgerservicezentrum in der Marktstraße gehen derzeit immer 
wieder Nachfragen zum Thema Führerschein-Umtausch ein. Daher 
fassen wir für Sie nochmals alle wichtigen Punkte zusammen:
Am 19. Januar 2013 wurden die neuen EU-Führerscheine ein-
geführt. Führerscheine ab diesem Ausstellungsdatum sind generell 
nur noch 15 Jahre gültig, dann müssen sie umgetauscht werden. 
Für ältere Führerscheine schreiben die Vorgaben der neuen EU-
Richtlinie 2006/126/EG zwingend den Umtausch bis spätestens  
19. Januar 2033 vor.
Damit nicht alle Antragsteller gleichzeitig ihr Anliegen vorbringen 
und die Führerscheinstellen entlastet werden, wurden die Um-
tauschfristen für die alten Führerscheine gestaffelt:
•	 Bei Führerscheinen, die bis 1998 ausgestellt wurden, ist das 

Geburtsjahr des Inhabers entscheidend.
•	 Bei Führerscheinen, die ab 1999 ausgestellt wurden, richtet 

sich die Umtauschfrist nach dem Ausstellungsjahr des 
Führerscheins.

Um die Gültigkeitsdauer des Führerscheindokuments best-
möglich auszunutzen, sollte der Antrag erst sechs Monate 
vor Ablauf der jeweiligen Umtauschfrist gestellt werden.
Bitte beachten Sie:
Es handelt sich nur um den Umtausch des Dokuments. Es geht 
nicht um Fahren ohne Fahrerlaubnis, wenn das Dokument 
nicht rechtzeitig umgetauscht wird. Die Führerscheinprüfung 
muss nicht wiederholt werden. Eine ärztliche oder sonstige 
Untersuchung ist nicht erforderlich.

Dies sind – mit Blick auf das Ausstellungsjahr des Führerscheins – 
die Umtauschfristen:

2002 bis 2004: 19. Januar 2027
2005 bis 2007: 19. Januar 2028
2008: 19. Januar 2029
2009: 19. Januar 2030
2010: 19. Januar 2031
2011: 19. Januar 2032
2012 bis 18. Januar 2013: 19. Januar 2033

Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, 
müssen den Führerschein bis zum 19. Januar 2033 um-
tauschen – unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führer-
scheins.

Dieser QR-Code führt auf die Website 
des Landratsamts Augsburg mit weiter-
führenden Informationen zum Führer-
schein-Umtausch.

Schuleinschreibung 2026/2027 
An den drei städtischen Grundschulen
Die Schulleitungen der drei Königs-
brunner Grundschulen haben die Termine 
für die Schuleinschreibung zum Schul-
jahr 2026/2027 wie folgt festgelegt:

Grundschule Süd
Fuggerstraße 40
Dienstag, 24. März 2026
Zuständige Rektorin: Elisabeth Gaigl, 
Tel. 08231 97863-0
Alle weiteren Informationen finden Sie auf 
der Website der Schule.

Grundschule West
Kemptener Straße 101
Mittwoch, 25. März 2026
Zuständiger Rektor: Jürgen Naßl, 
Tel. 08231 88614
Alle weiteren Informationen finden Sie auf 
der Website der Schule.

Grundschule Nord
Lerchenstraße 21
Mittwoch, 25. März 2026
Zuständiger Rektor: Richard Sailer, 
Tel. 08231 98974-0
Alle weiteren Informationen finden Sie auf 
der Website der Schule.

www.gs-koenigsbrunn-sued.de www.gs-koenigsbrunn-west-de www.gs-koenigsbrunn-nord.de
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Vorbildlich gestaltet 
Die Katholische Kindertageseinrichtung „Zur Göttlichen Vorsehung“

Im „Wettbewerb zur Förderung der Bau-
kultur im Augsburger Land“ wurde Ende 
2025 die Katholische Kindertagesein-
richtung „Zur Göttlichen Vorsehung“ als 
„vorbildlich gestaltetes Gebäude“ ge-
würdigt. 3. Bürgermeisterin Ursula Jung, 
Werner Lohmann, Leitung Stadtentwicklung 
und -planung, sowie Philipp Herzog, bei der 
Stadtverwaltung für den Bereich Kinder-
tagesstätten zuständig, nahmen den Preis 
im Landratsamt Augsburg entgegen.
Aus der Laudatio von Frank Schwindling, 
Kreisbaumeister im Landkreis Augsburg:
Der Kindergarten „Zur Göttlichen Vorsehung“ 
wurde saniert und um zwei Krippengruppen 
erweitert. Die besondere Herausforderung der 
Bauaufgabe bestand darin, das vorhandene 
Ensemble aus Kirche, Altenheim und Ge-
meindezentrum, das der Schweizer Architekt 
Justus Dahinden 1971 in Sichtbetonbauweise 
errichtete, durch den Erweiterungsbau sinnvoll 
zu ergänzen, ohne den Bestand zu überprägen.
Der Neubau greift die Architektursprache aus 
den 1970er-Jahren mit versetzten Geschossen 
auf. Der Materialität des Sichtbetons wird mit 
einer sägerauen, grau lasierten Holzfassade 
ein in seiner Wirkung entsprechendes, aber 
zeitgemäßes Material gegenübergestellt.
Daraus ergibt sich im Ergebnis ein kleiner, ein-
fühlsam gesetzter Erweiterungsbau, dem es im 
Umgang mit dem „genius loci“ gelingt, eine 
stimmige und angemessen zurückhaltende Archi-
tektursprache und Baugestaltung zu finden.

3. Bürgermeisterin Ursula Jung (Zweite von links) nahm als Vertreterin der Königsbrunner 
Stadtverwaltung den Preis entgegen.� Foto: Julia Pietsch

Die Katholische Kindertageseinrichtung „Zur Göttlichen Vorsehung“ in der Blumenallee 
wurde als „vorbildliches Gebäude“ gewürdigt.� Foto: Stefan Hefele

Rücksicht auf die Natur 
Radikale Schnittarbeiten im öffentlichen Raum und im Garten ab 1. März verboten

Mit dem Frühling beginnt für viele Tiere 
eine besonders sensible Zeit: Vögel brüten, 
Insekten finden Schutz und kleine Säuge-
tiere ziehen ihren Nachwuchs groß. Deshalb 
gilt bundesweit eine wichtige Regel zum 
Schutz der Natur: Vom 1. März bis zum 
30. September dürfen Hecken, lebende 
Zäune, Gebüsche und andere Gehölze 
nicht radikal zurückgeschnitten oder ge-
rodet werden.
Diese Schutzzeit ist im Bundesnaturschutz-
gesetz verankert und soll verhindern, dass 
Brutstätten zerstört oder Tiere gestört werden. 
Erlaubt sind in diesem Zeitraum lediglich 
schonende Pflege- und Formschnitte – zum 
Beispiel um den Zuwachs zu begrenzen oder 
die Verkehrssicherheit zu gewährleisten.
Durch gemeinsame Rücksichtnahme können 
wir alle dazu beitragen, die heimische Tier-
welt zu schützen und gleichzeitig unsere 
Gärten und Grünflächen naturnah zu pflegen.

Weiterführende Informationen finden Sie unter 
anderem auf der Seite des LBV – Landesbund 
für Vogel- und Naturschutz in Bayern e. V.

Detaillierte rechtliche Informationen und 
Kontaktmöglichkeiten des Landratsamtes 
Augsburg können Sie diesem PDF entnehmen.

Bereits ab März beginnt die Brutzeit heimischer 
Vogelarten.� Foto: pixabay.com | Co_Sch

 Aus dem Rathaus

22� 03/2026



Rattenbekämpfung 
mit gesicherten Köderstationen
Der von der Stadt Königsbrunn verpflichtete 
Schädlingsbekämpfungsdienst Hawlik & 
Hawlik GmbH führt am

Mittwoch, 4. März 2026
eine Rattenbekämpfungsaktion im Stadt-
bereich durch.
Hinweis:
Die im Vorratsschutzbereich zum Einsatz 
kommenden Bekämpfungsmittel sind von 
der Biologischen Bundesanstalt in Braun-
schweig geprüft und zugelassen.
Die Techniker der Firma Hawlik besitzen die 
Sachkunde und sind IHK-geprüfte Schäd-
lingsbekämpfer.
Die Stadt bittet alle Grundstücksbesitzer, 
aufgetretenen Rattenbefall im

Bürgerservicezentrum Königsbrunn
Tel. 08231 606-116

Fax 08231 606-28-116
per E-Mail an ordnungsamt@

koenigsbrunn.de
oder zur Terminvereinbarung gleich direkt 
bei der

Firma Hawlik
Dornierstr. 6

86456 Gablingen
Tel. 08230 891450
Fax 08230 8914520

zu melden.

Bitte beachten Sie:
Die Ratten werden mit Giftködern be-
kämpft, die ausschließlich in gesicherten 
Köderstationen und auch nur auf den 
Grundstücken ausgelegt werden, für die 
ein Befall gemeldet wurde. Ohne Köder-
station wird kein Ködermaterial platziert!
Auf jeder Köderstation befindet sich ein 
Warnhinweis. Die auffällig in Rot oder 
Blau eingefärbten Köder befinden sich 
verschleppsicher in den Stationen. Andere 
Tiere – wie Hunde oder Katzen – haben 
an dem Ködermaterial in der Regel kein 
Interesse und erreichen es auch nicht, da 
die Öffnungen in den Köderstationen im 
Durchmesser nur knapp 5 cm groß sind.

Bürgerfrage des Monats
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
an dieser Stelle gehen wir in jeder Aus-
gabe des Mitteilungsblattes auf ein An-
liegen ein, das uns von Ihrer Seite er-
reicht. Voraussetzung für die Aufnahme 
in die Rubrik ist, dass es sich um ein 
Thema handelt, das viele Menschen be-
wegt. Mit der Beantwortung wollen wir 
für noch mehr Transparenz sorgen und 
Hintergründe erläutern.

Warum sind im Mitteilungsblatt keine 
Berichte über den Sportverein XXX zu 
finden? Besteht hier kein Interesse von-
seiten der Stadt Königsbrunn?
Da uns ähnliche Fragen derzeit häufiger 
erreichen – auch mit Bezug auf große Ver-
einsveranstaltungen –, möchten wir dies 
gerne noch einmal ausführlicher erläutern.

Grundsätzlich gilt:
Die Stadtverwaltung selbst darf auf 
allen städtischen Kanälen ausschließ-
lich über städtische und amtliche 
Themen berichten, also auf ihrer Web-
site, auf Facebook, Instagram, der 
meinOrt-App und im Mitteilungsblatt. 
Diese Vorgabe ist nicht eine verwaltungs-
interne Entscheidung, sondern beruht 
auf einer klaren rechtlichen Grundlage. 
Ein Urteil des Bundesgerichtshofs (BGH), 
basierend auf einer Entscheidung des 
Oberlandesgerichts Stuttgart, stellt aus-
drücklich fest, dass kommunale Kanäle 

keine presseähnliche Berichterstattung 
über das gesellschaftliche Leben, Vereine 
oder Veranstaltungen enthalten dürfen. 

Das bedeutet:
Berichte über Vereinsfeste, -festivals 
und -jubiläen, sportliche Ergebnisse 
oder ausführliche Vereinsporträts dürfen 
nicht von der Abteilung Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit geschrieben und 
veröffentlicht werden, wenn sie keinen 
städtischen Bezug – wie zum Beispiel die 
Sportlerehrung der Stadt – haben.
Vor diesem rechtlichen Hintergrund 
hat der Stadtrat 2020 entschieden, die 
Herausgeberschaft des Königsbrunner 
Mitteilungsblatts ab 2021 an einen Ver-
lag abzugeben – der LINUS WITTICH 
Medien AG. Denn unter einer weiteren 
städtischen Herausgeberschaft hätten 
keine externen Beiträge mehr veröffent-
licht werden dürfen. Die Stadt trägt 
weiterhin die Kosten, um sicherzustellen, 
dass Königsbrunner Vereine, Kirchen, 
Schulen und soziale Institutionen diese 
Plattform kostenfrei nutzen können, um 
über ihre wertvolle Arbeit zu informieren.
Für die redaktionellen Inhalte aus diesen 
Bereichen ist jedoch nicht die Stadt-
verwaltung verantwortlich, sondern 
der jeweilige externe Einsender. Daher 
werden die redaktionell Verantwortlichen 
bei externen Beiträgen am Ende jedes 
Artikels auch in Klammern genannt.

Das heißt: Wenn im Mitteilungsblatt kein 
Bericht über den Verein XXX oder über eine 
große Vereins-Veranstaltung zu finden ist, 
liegt es daran, dass der Verein selbst dazu 
nichts in die Datenbank hochgeladen hat.

Königsbrunner Vereine und 
Institutionen haben mehrere Möglich-
keiten, sich im Mitteilungsblatt zu 
platzieren:
•	 Redaktionelle Beiträge können direkt 

über das Redaktionssystem von 
LINUS WITTICH eingestellt werden: 
https://cmsweb.wittich.de

•	 Veranstaltungen können außerdem 
für den Veranstaltungskalender „Was? 
Wie? Wo?“ gemeldet werden (E-Mail 
an mb-veranstaltungskalender@
koenigsbrunn.de)

Das große ehrenamtliche Engagement der 
zahlreichen Vereine und Institutionen 
bereichert das gesellschaftliche Leben in 
unserer Stadt – wir freuen uns, dass wir 
mit der Vergabe der Herausgeberschaft 
an LINUS WITTICH eine Plattform bieten, 
auf der sie über ihre Arbeit berichten 
können.

Haben auch Sie eine Frage oder ein all-
gemeines Anliegen? Senden Sie uns Ihr 
Thema bitte per E-Mail an mitteilungs-
blatt@koenigsbrunn.de, Betreff: Bürger-
frage des Monats, oder sprechen Sie uns 
per Telefon an unter 08231 606-224.
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Königsbrunn räumt auf! 
Gemeinsam für eine saubere Stadt

Wenn der Schnee geschmolzen ist und die 
Natur langsam in den Frühling startet, 
wird sichtbar, was den Winter über 
liegen geblieben ist: Müll. Genau jetzt 
ist der richtige Moment für die städtische 
Ramadama-Aktion „Königsbrunn räumt 
auf!“ – und dafür werden wieder engagierte 
Helferinnen und Helfer gesucht.
Denn achtlos weggeworfener Abfall ist 
nicht nur unschön anzusehen. Er schadet 
der Umwelt, gefährdet Tiere und kann ins-
besondere für Kinder zur echten Gefahr 
werden. Wer aufmerksam durch Königs-
brunn spaziert, entdeckt ihn leider schnell: 
an Straßenrändern, in Hecken und Wiesen, 

auf Grünflächen, Schulwegen, öffentlichen 
Plätzen und Spielplätzen. Ob Plastikver-
packungen, Dosen, Becher, Hundekot-
beutel, Glasscherben oder Zigarettenkippen 
– Müll ist bedauerlicherweise allgegen-
wärtig.
Natürlich sind die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des städtischen Betriebshofs 
regelmäßig im Einsatz, um Straßen und 
öffentliche Bereiche sauber zu halten. 
Doch das Müllproblem zieht sich durch das 
gesamte Stadtgebiet – hier ist zusätzliche 
Unterstützung gefragt. Umso schöner ist 
es, dass sich in den vergangenen Jahren 
viele engagierte Einzelpersonen, Familien 
und Gruppen an der Aktion beteiligt haben.
Besonders erwähnen möchten wir an dieser 
Stelle das langjährige Engagement der 
Familie Bässler. Jeden Sonntag sammelt 
Raimund Bässler eine große blaue Mülltüte 
mit achtlos weggeworfenem Müll. Er be-
richtet: „Leider nimmt die Vermüllung jedes 
Jahr zu! Es wird auch immer häufiger Müll 
aus den Autos neben die Straße geworfen.“

Machen auch Sie mit!
Die Teilnahme an „Königsbrunn räumt auf!“ 
ist unkompliziert:
•	 Anmeldung: Melden Sie sich beim 

städtischen Betriebshof unter Tel. 
08231 606-170 und teilen Sie mit, wann 
und wo Sie Müll sammeln möchten.

•	 Ausrüstung: Müllzangen, Müllsäcke 
und auch fahrbare Mülleimer stellt die 
Stadt kostenlos zur Verfügung.

•	 Sicherheit: Warnwesten können eben-
falls ausgeliehen werden und sorgen 
für mehr Sicherheit.

•	 Entsorgung: Die gefüllten Müllsäcke 
werden am Ende zuverlässig vom Be-
triebshof entsorgt.

Wichtige Hinweise für alle 
Helferinnen und Helfer
Damit das Müllsammeln sicher und natur-
verträglich abläuft, bitten wir um Be-
achtung einiger Regeln:
•	 Tragen Sie festes Schuhwerk und achten 

Sie besonders auf den Straßenverkehr.
•	 Arbeiten Sie mit Handschuhen; für 

Glasscherben eignen sich Eimer und 
Kehrschaufel.

•	 Respektieren Sie die Grenzen zwischen 
öffentlichem Raum und Privatgrund-
stücken.

•	 Gehen Sie achtsam mit der Natur um 
und vermeiden Sie Gebüsch, in dem 
Vögel brüten könnten.

•	 In Naturschutzgebieten dürfen die 
Wege nicht verlassen werden; an Ge-
wässern ist auf Vogelnester und Fisch-
laich zu achten.

•	 Laub bitte liegen lassen – es ist kein 
Müll, sondern wichtiger Lebensraum für 
Kleinlebewesen und Nahrungsgrund-
lage für viele Tiere.

•	 Trennen Sie den Müll bereits beim Ein-
sammeln: Wertstoffe bitte am Wertstoff-
hof oder an den Wertstoffinseln entsorgen. 
Restmüll, Müllzangen und die gefüllten 
Säcke können zurück zum Betriebshof oder 
an einen vereinbarten Abholort gebracht 
werden – unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter kümmern sich darum.

Mit Ihrem Engagement leisten 
Sie einen wertvollen Beitrag 
für Umwelt, Natur und das 

Stadtbild. Die Natur und die 
Stadt Königsbrunn danken Ihnen 
herzlich für Ihre Unterstützung!

Kö
nigsbrunn räum

t auf

Gemeinsam für eine saubere Stadt – Königs-
brunn räumt auf!� Foto: Anke Maresch

Besser heizen mit dem „Ofenführerschein“ 
Luftschadstoffe und Brennholzbedarf reduzieren
Es gibt noch einige freie Kursplätze: Die 
städtische Abteilung für Energieeffizienz 
und Klimaschutz bietet weiterhin allen 
Königsbrunner Ofenbesitzerinnen und 
-besitzern die Möglichkeit, kostenlos 
am Onlinekurs „Richtig Heizen mit Holz“ 
teilzunehmen und den „Ofenführer-
schein“ zu erwerben.
Der Kurs vermittelt kompakt und ver-
ständlich, wie privat genutzte Holz-
öfen optimal bedient werden. Die Teil-

nehmenden erfahren, wie sie ganz 
einfach zur Reduktion lokaler Luftschad-
stoffe beitragen und gleichzeitig ihren 
Brennholzverbrauch merklich senken 
können. Der rund 90-minütige Online-
kurs kann flexibel gestartet, jederzeit 
pausiert und später fortgesetzt werden. 
Am Ende wartet ein kurzer Wissenstest – 
wer ihn besteht, erhält den „Ofenführer-
schein“, ein personalisiertes Umwelt-
zertifikat.

Unter diesem QR-Code kann der Zugangs-
code angefordert werden.

 Aus dem Rathaus
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Öffentliches Schwimmen 
im Gymnasium-Hallenbad
Schwimmen ist gesund, macht Spaß 
und hält in Bewegung – deshalb freut 
sich die Stadt Königsbrunn, auch in den 
Sommermonaten eine Möglichkeit zum 
öffentlichen Schwimmen im Gymnasium-
Hallenbad anbieten zu können. Das An-
gebot leistet einen wichtigen Beitrag zu 
Sport, Gesundheit und aktiver Freizeit-
gestaltung für alle Altersgruppen.
Voraussetzung für die Öffnung des 
Gymnasium-Schwimmbads außerhalb des 
Schulbetriebs ist, dass eine „Fachkraft für 
Bäderbetrieb“ anwesend ist. In den Winter-
monaten gab es hier wieder Unterstützung 
durch Fachangestellte aus Bobingen, des-
halb konnte das Bad in dieser Zeit auch 
am Wochenende geöffnet werden. Am 
29. März 2026 endet die Wintersaison 
im Königsbrunner Gymnasium-Hallen-
bad – in der Sommersaison 2026 wird das 
Bad voraussichtlich nur unter der Woche 
für das öffentliche Schwimmen zugänglich 
sein. Im April kann (wegen der Osterferien 
und anderer Nutzungen) kein öffentliches 
Schwimmen stattfinden.

Bitte beachten Sie:
•	 Die Kasse schließt 45 Minuten vor 

Ende der Öffnungszeiten.
•	 An gesetzlichen Feiertagen und in 

den bayerischen Schulferien bleibt 
das Hallenbad geschlossen!

•	 Beginnen die Ferien an einem Montag, 
so ist das Schwimmbad bereits ab 
Freitagmittag geschlossen.

Öffentliches Schwimmen
Hallenbad im Gymnasium Königsbrunn
Alter Postweg 3
Voraussichtliche Öffnungszeiten
ab Mittwoch, 6. Mai 2026
•	 Mittwoch: 18:00 – 21:00 Uhr
•	 Freitag: 18:00 – 20:00 Uhr

Eintritt
•	 Frei: Kinder unter sieben Jahren, Mit-

glieder der Freiwilligen Feuerwehr, An-
gehörige der Bereitschaftspolizei, frei-
willige Wehrdienstleistende sowie FSJler

•	 Jugendliche: 2 Euro
•	 Erwachsene: 4 Euro

Bei Redaktionsschluss waren die hier ge-
nannten Öffnungszeiten noch nicht ganz 
sicher. Aktuelle Infos finden Sie auf der 
städtischen Website unter diesem QR-Code.

Schwimmen in Königsbrunn: im Gymnasium-
Hallenbad� Foto: ABOUT US Media GmbH

Pharmpur EISARENA 
Saisonendspurt und Ausblick auf die Sommerevents

Saisonendspurt
Wer noch ein wenig sportliches Winter-
feeling in der Pharmpur EISARENA, 
Königsallee 1, erleben möchte, muss sich 
beeilen. Denn die laufende Eissaison be-
findet sich auf der Zielgeraden:
•	 Der öffentliche Lauf endet am Montag, 

9. März 2026, mit der Kinderdisco am 
Nachmittag von 14 bis 16 Uhr.

•	 Die letzte Eislaufschule findet am Dienstag, 
17. März 2026, von 15 bis 16 Uhr statt.

•	 Die letzte Eisdisco ging bereits am  
28. Februar 2026 über die Bühne.

•	 Am Samstag, 7. März 2026, entfällt 
wegen einer Eiskunstlaufveranstaltung 
der öffentliche Lauf am Nachmittag.

Bis Ende März führen die Eissportvereine 
noch ihre letzten Wettkämpfe und Punkt-
spiele durch. Danach wird die Eisfläche 
wieder abgetaut und für die Sommersaison 
vorbereitet, während die finalen Brand-
schutzmaßnahmen umgesetzt werden.

Tolle Sommerevents
Derweil können sich die Königs-
brunnerinnen und Königsbrunner auf tolle 
Sommerevents in unserer Eishalle freuen.
Am 18./19. April 2026 gastiert erneut die 
Modellbaumesse Modelltruck Süd in der 
Pharmpur EISARENA.
Am 25./26. April 2026 dürfen die Kinder im 
Alter von 3 bis 10 Jahren beim liesLotte 
Hopsaland ran und sich im Hüpfburgen-
paradies die Socken heiß springen.
Das Wochenende darauf, 30.04. bis 
03.05.2026, gastiert ein letztes Mal das 
Happy Weekend des EHC mit Künstlern wie 
Alphaville und Dick Brave in der Eisarena.
Am Freitag, 8. Mai 2026, legen die Kinder-
rock-Dinos von HEAVYSAURUS einen Tour-
Stopp in Königsbrunn ein.
Das Tanzbein schwingen die Profis vom 
Boogie-Woogie-Worldcup am 16. Mai 2026.
Hoffentlich große Kinderaugen gibt es auch 
am Wochenende 13./14. Juni 2026, wenn sich 
über dem Vorplatz und in der Pharmpur EIS-
ARENA das liesLotte-Kinderfestival erstreckt. 
Tolle Mitmachstände und Bühnenauftritte laden 
wieder zum Mitmachen und Mittanzen ein.
Und ein besonderes Fest begeht der TSV 
Königsbrunn am 25. Juli 2026: Bei seinem 
Sporttag feiert der Verein sein 100-jähriges 
Bestehen.

Auf dem Sommerprogramm 2026 steht in der Pharmpur EISARENA auch wieder das 
liesLotte Hopsaland.� Foto: Maximilian Semmlinger
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28. Ausbildungsplatzbörse in der Mittelschule 
Persönliche Einblicke und informative Gespräche rund um den Berufseinstieg

Mit großer Freude war die Stadtver-
waltung am Donnerstag, 29. Januar 2026, 
auf der 28. Ausbildungsplatzbörse in 
der Mittelschule Königsbrunn vertreten 
– einer der größten und umfassendsten 
Informationsabende in ganz Schwaben.

Bereits im Vorfeld konnten sich die 
Schülerinnen und Schüler der 8. – 10. 
Klassen in ausführlichen Einzelgesprächen 
mit den Berufsberatern der Schule aus-
tauschen. Am Stand informierte Aus-
bildungsleiterin Katrin Heuberger ge-
meinsam mit zwei Auszubildenden – Marie 
Giesa (3. Lehrjahr) und Francesca Kauf-
mann (1. Lehrjahr) – über die vielfältigen 
Ausbildungsmöglichkeiten bei der Stadt 
Königsbrunn.
Vor Ort bot sich die ideale Gelegenheit, 
informative Gespräche mit Schülerinnen 
und Schülern sowie potenziellen Auszu-
bildenden zu führen und einen umfassenden 
Einblick in die vielfältige Ausbildung bei 
der Stadt Königsbrunn zu geben.
Besonders wertvoll war der direkte Aus-
tausch auf Augenhöhe: Die beiden Auszu-
bildenden berichteten aus erster Hand über 
ihren Ausbildungsalltag und beantworteten 
praxisnah Fragen zu Ablauf, Inhalten und 
Entwicklungsmöglichkeiten im öffentlichen 
Dienst.
Die Ausbildungsplatzbörse zeigte ein-
mal mehr, wie wichtig persönliche Be-
gegnungen für die berufliche Orientierung 

sind. Das große Interesse an Gesprächen 
und Praktikumsmöglichkeiten sowie die 
durchweg positiven Rückmeldungen unter-
streichen den Erfolg der Veranstaltung 
– und bestätigen die Stadt Königsbrunn 
als attraktive und zukunftsorientierte Aus-
bildungsstätte für den Nachwuchs.

Neugierig geworden? Die Stadtverwaltung 
Königsbrunn bietet jährlich Ausbildungs-
plätze an. Weitere Informationen finden 
Sie unter diesem QR-Code.

Katrin Heuberger – Ausbildungsleitung bei 
der Stadt Königsbrunn (links im Bild) – 
setzt auch während der Ausbildung auf eine 
offene und wertschätzende Kommunikation.
� Foto: Francesca Kaufmann
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Folgen Sie 

uns auf 

Instagram & 

Facebook!

Auf unseren städtischen Kanälen erhalten Sie verlässliche und 
geprüfte Informationen direkt aus der Stadtverwaltung! 

Wir freuen uns über Ihre Meinungen, Anregungen  
und einen respektvollen Austausch miteinander!

Ihre Stadt. Ihre Kanäle. Ihre Informationen.

   Dort finden Sie Aktuelles aus der Stadt, wichtige Themen und
        Informationen sowie Veranstaltungshinweise.

Klar ist aber auch: Diskriminierende und 
beleidigende Kommentare haben bei uns 
keinen Platz und werden nicht geduldet!

Wir freuen uns, wenn ein Austausch auf 
unseren Kanälen stattfindet und verschiedene 
Sichtweisen geteilt werden! 
Was jedoch nicht geht, sind Beleidigungen 
und Diskriminierungen, Hass und Hetze. Diese 
Äußerungen werden wir ohne Vorwarnung 
verbergen, löschen oder auch Accounts melden 
bzw. blockieren. Das gilt auch für Nutzerinnen 
und Nutzer, die solche Kommentare liken. 
Außerdem behalten wir uns vor, in solchen 
Fällen strafrechtlich gegen Nutzerinnen und 
Nutzer vorzugehen. 
Ebenso entfernen wir unter einem Beitrag die 
Kommentare, die aus dem Kontext gerissen 
sind oder bewusst vom Thema ablenken.

Kommentare, die nachweislich falsch sind oder 
gezielt Desinformation verbreiten, werden 
entfernt. Bitte prüfen Sie vorab Ihre Quellen 
und geben Sie diese an.
Sollten beleidigende und falsche Kommentare 
überhandnehmen, bleibt uns keine andere  
Wahl, als die Kommentarfunktion unter einem 
Beitrag zu deaktivieren. 
Bitte bedenken Sie: Hinter jedem Account 
stehen Menschen, die ungefiltert Hass und 
Beleidigungen lesen müssen!
Lassen Sie uns gemeinsam für ein faires und 
respektvolles Miteinander sorgen! 

                                            Ihre Stadt KönigsbrunnU
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„Wir wohnen wirklich gerne hier und uns 
gefällt es richtig gut“, erklärt Heide- 
Maria Hampp. Gemeinsam mit ihrem Mann 
Gerhard wohnt sie seit 2010 in einer der 
pfiffigen Wohnungen in diesem ganz be-
sonderen Gebäude an der Haunstetter 
Straße 102, das die GWG Königsbrunn in 
den 1990er-Jahren erstellt hat.

Gerhard und Heide-Maria Hampp 
(links und rechts) zusammen mit GWG-
Geschäftsführer Günther Riebel freuen
sich über die Sanierung ihrer Wohnanlage

Ganz besonders ist die Wohnanlage aus 
vielerlei Gründen: „Zum einen war sie 
Modellprojekt der Obersten Baubehör-
de im Bayerischen Innenministerium als 
kostengünstiger Wohnbau“, erklärt GWG-
Geschäftsführer Günther Riebel. Es galt 
damals, eine Baukosten-Obergrenze von 
1.800 DM pro Quadratmeter Wohnnutz-
fläche einzuhalten, heute unvorstellbar 
angesichts aktueller Baukosten von etwa 
4.800 Euro/m², doch der GWG gelang 
es. In enger Zusammenarbeit mit dem 
planenden Architekturbüro Josef Fink & 
Markus Thurnher aus Bregenz und dem 
Generalunternehmen Dumberger aus Kö-
nigsbrunn wurde ein modulares Gebäude 
als Betonskelett realisiert, in das 39 zwei-
geschossige, fast baugleiche Maisonette-
wohnungen in Holzbauweise eingesetzt 
wurden, die über Laubengänge erschlos-
sen sind. 
Zahlreiche Preise für Konzept und 
Architektur
Für die beispielgebende Architektur und 
das zeitgemäße Konzept des verdichteten 
und kostengünstigen Geschosswohnungs-
baus wurde die GWG mit zahlreichen Prei-
sen ausgezeichnet. Und auch das macht 
die Wohnanlage so besonders. Neben dem 
Architekturpreis „Zukunft Wohnen“ und 
dem „Thomas-Wechs-Preis“ erhielt die 

GWG auch die „Anerkennung zum Deut-
schen Architekturpreis 1999“.
Vielfalt in guter Nachbarschaft
Das Konzept ist in der Tat außergewöhn-
lich: ein Reihenhaus im Wohnregal.  
69 m² Wohnfläche verteilen sich auf drei 
Zimmer, Küche und Bad und auf zwei Ebe-
nen. Damit ist es auch auf dieser kom-
pakten Fläche möglich, den Wohnbereich 
vom Schlafen bzw. Spielen oder Arbeiten 
räumlich zu trennen. Heide-Maria Hampp 
nutzt das ehemalige Kinderzimmer inzwi-
schen als Home-Office. Zu den Mitbewoh-
nerinnen und Mitbewohnern haben die 
Hampps ein gutes Verhältnis. Die Nach-
barschaft ist bunt gemischt: Familien, 
Paare und Alleinstehende wohnen hier, 
man versteht sich gut.
Sozialverträgliche Mieten 
Auch angesichts der Mietkosten ist nach-
vollziehbar, dass die Wohnanlage ge-
schätzt wird. Mit durchschnittlich 6,60 
Euro/m² ist die Kaltmiete tatsächlich sehr 
günstig, und das obwohl die Wohnanlage 
nicht mehr in der Sozialbindung ist. „In 
Zeiten, in denen bezahlbarer Wohnraum 
immer knapper wird, liegt uns sehr viel 
daran, Wohnraum mit sozialverträgli-
chen Mieten anzubieten“, unterstreicht 
Günther Riebel. Das zeichnet die GWG 

aus. Eine gute, sichere und sozial ver-
antwortbare Versorgung der Bürgerinnen 
und Bürger mit bezahlbarem Wohnraum 
hat für die Stadt Königsbrunn von jeher 
hohe Priorität. Seit über fünf Jahrzehnten 
hat die GWG als Tochterunternehmen der 
Stadt diese und weitere vielfältige Aufga-
ben übernommen.
Investitionen in Sanierung für 
weiterhin bezahlbare Mieten
Vor diesem Hintergrund setzt sich die 
GWG aktuell auch für umfassende Maß-
nahmen in der Wohnanlage Haunstetter 
Straße 102 ein. Nach 30 Jahren zeigt sich 
Sanierungsbedarf, der unter anderem den 
Kosteneinsparungen des Modellprojekts 
geschuldet ist. So hat sich die Fassaden-
ausführung in Schälkiefer als nicht opti-
mal erwiesen, und es gibt Probleme bei 
den Fassadenfronten und den Anschlüs-
sen vom Holz zum Beton, wo Wasser ein-
dringt. Auch dass die Vollverglasung nach 
Westen gänzlich ohne Schattierung aus-
geführt wurde, ist nicht praxistauglich. 
Die GWG hat sich daher entschlossen, die 
Wohnanlage umfassend zu sanieren und 
investiert stolze 4,8 Millionen Euro, um 
weiterhin kostengünstigen Wohnungsbau 
mit bezahlbaren Mieten bieten zu können. 

 Das „Reihenhaus im Wohnregal“
Die GWG investiert 4,8 Millionen Euro in die Sanierung der preisgekrönten
Wohnanlage in der Haunstetter Straße 102
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Sanierungsmaßnahmen sind ein  
Gewinn für die Mieter
Im ersten Schritt wurde bereits die defek-
te Heizungsanlage erneuert und durch 
eine neue gesetzeskonforme Kombination 
aus Wärmepumpe und Gasheizung ersetzt. 
Im Frühling erfolgt die dringend erfor-
derliche Betonsanierung der Säulen und 
Laubengänge. Ab dem Sommer beginnt 
dann die Sanierung der Fassadenteile 
auf der Ost- und Westseite des Gebäudes. 
Auch der neue Fassadenentwurf stammt 
wieder von Architekt Fink aus Bregenz, 
mit dem man in guter Zusammenarbeit 
eine gemeinsame Lösung gefunden hat. 
Die neue Oberfläche ist haltbarer und mit 
einer Wärmedämmung versehen und da-
mit energetisch deutlich verbessert. „Ein 
großer Gewinn sind zudem die Rollos für 
den sommerlichen Wärmeschutz, die es 
künftig auf der Westseite geben wird“, sagt 
Günther Riebel. 

Ein starkes Team realisiert die Sanierung der Wohnanlage: 
Dipl. Ing. Sevket Dalyanoglu, GWG-Geschäftsführer Günther Riebel, Bautechnikerin  
Sibylle Leimer und Architekt Werner Habereder (von links)

Verständnis auf beiden Seiten  
ist gefordert
Die aufwändige Sanierung ist für die Mie-
ter nicht angenehm, darüber ist sich der 
Geschäftsführer im Klaren. „Es wird laut, 
staubig und schmutzig, das lässt sich 
nicht beschönigen.“ Diese Maßnahmen 
im bewohnten Zustand durchzuführen, 

sei eine Herausforderung für alle Be-
teiligten. „Wir haben uns deshalb ganz 
bewusst für erfahrene Firmen aus der Re-
gion entschieden, die bewiesen haben, 
dass es gut funktionieren kann“, erklärt  
Sibylle Leimer, Leitung Bautechnik der 
GWG. Auch eine gute Kommunikation sei 
ihr wichtig. 

Bei der Sanierung habe man viel Wert 
auf ein gutes Kosten-Nutzen-Verhältnis 
für die Mieter gelegt, berichtet Sevket 
Dalyanoglu vom Projektbüro 678, der 
mit seinem Team aus Architekten und 
Ingenieuren die Sanierung begleitet. 
Mit einem Mietpreis von 8,50 €/qm Wfl. 
werden sich diese Mieten auch nach Ab-
schluss der Sanierung in einem bezahl-
baren Rahmen halten. Bei zehn Woh-
nungen hat die GWG zudem die übliche 
Fluktuation genutzt, sodass die aktuell 
leer stehenden Einheiten weitergehend 
saniert werden können. Diese Wohnun-
gen erhalten zusätzlich neue Bäder und 
Fußböden, die Kaltmiete liegt für eine 
komplett sanierte Wohnung dann bei 
rund 11 Euro. Dass der GWG schon erste 
Anfragen vorliegen, unterstreicht auch 
hier das immer noch günstige Miet-
niveau.  
Definitiv eine deutliche 
Wohnwertsteigerung
Die Wohnwertsteigerung durch die 
Sanierung ist unbestritten. Familie 
Hampp weiß, dass es jetzt eine Zeit 
lang Lärm und Schmutz geben wird, 
freut sich aber trotz allem darauf, dass 
es endlich losgeht. Denn Raumtempe-
raturen im Sommer von 30 Grad sind 
dann passé, ebenso wie eindringender 
Regen. „Wir wohnen ja gerne hier – und 
nach der Sanierung noch viel mehr“, er-
klärt Heide-Maria Hampp.

Text: Dagmar Weindl
Fotos: GWG-Archiv
Dagmar Weindl
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Unsere Angebote im JOHANNESGARTEN:Unsere Angebote im JOHANNESGARTEN:
 z.B. moderne, lichtdurchflutete Dreizimmer-ETW 
mit 87,9 m2 und einer sonnigen Süd-Terrasse.
 Und das zu einem echt fairen Preis bei 
bester Bau-Qualität Stein auf Stein.

Nur noch 8 Wohnungen (von 22) frei,
also schnell ins Internet unter
www.gwg-koenigsbrunn.de 
und sich über alle Angebote informieren.

Gesellschaft für Wohnungsbau und Gewerbe-
ansiedlung der Stadt Königsbrunn mbH 
Marktstraße 3 ½  , 86343 Königsbrunn
Telefon 08231 9652-0
kontakt@gwg-koenigsbrunn.de

Sie suchen Ihre Traum-Immobilie für modernes Wohnen
in unserer Stadt Königsbrunn, natürlich in Top-Lage ?

Königsbrunner Delegation in München 
Empfang des indischen Generalkonsuls

(V. l.:) Wirtschaftsförderer Michael Vogt, Generalkonsul Shatrughna Sinha und 2. Bürger-
meister Maximilian Wellner� Foto: Manuel Knoll � Foto: Maximilian Wellner
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Im Dialog mit der Königsbrunner Wirtschaft 
Landrat Martin Sailer bei der Cambrian Robotics GmbH und der weha Ludwig Werwein GmbH

Im Rahmen seiner regelmäßigen Unter-
nehmensbesuche informierte sich Land-
rat Martin Sailer kürzlich gemeinsam mit 
Königsbrunns 1. Bürgermeister Franz 
Feigl und Wirtschaftsförderer Michael 
Vogt über die aktuelle Situation und die 
Zukunftsperspektiven zweier in Königs-
brunn ansässiger Betriebe: der Cambrian 
Robotics GmbH sowie der weha Ludwig 
Werwein GmbH.

Cambrian Robotics GmbH
Erste Station war die Cambrian Robotics 
GmbH. Das Unternehmen ist im Bereich 
der Automatisierungstechnik tätig und ent-
wickelt branchenübergreifend innovative 
Lösungen wie KI-basierte Kamerasysteme 
für Roboter. Die 2016 gegründete GmbH 
beschäftigt derzeit an drei Standorten 23 
Mitarbeitende, davon neun in Königsbrunn, 
und erwirtschaftet einen Jahresumsatz von 
rund zwei Millionen Euro.
Das Unternehmen wird von Gründer und 
CEO Miika Satori geführt, der seinen 
Lebensmittelpunkt in London hat. Vor Ort 
tauschte sich Landrat Sailer mit Sebastian 
Walter (Head of Sales), Martin Buch-
schuster (Lead of Application Engineering) 

und Melanie Nordt (Marketing & HR) aus. 
Thema des Gesprächs waren insbesondere 
die geplanten Wachstumsinvestitionen, 
die eine Erweiterung der Flächen sowie den 
weiteren Teamaufbau an allen Standorten 
vorsehen. Mit großem Interesse nahm 
der Landrat zudem zur Kenntnis, dass das 
Start-up in seinen Anfangsjahren maß-
geblich von der Infrastruktur des TZA im 
Innovationspark profitiert hat. Cambrian 
Robotics war dort zunächst Mieter und 
konnte sich dank des unterstützenden, 
innovativen Umfelds sowie der passenden 
Räumlichkeiten erfolgreich entwickeln, 
bevor das Unternehmen aufgrund seines 
Wachstums größere Flächen benötigte. 
Landrat Sailer würdigte sowohl dieses 
gelungene Beispiel für funktionierende 
Gründerförderung als auch das hohe 
Innovationspotenzial des Unternehmens 
und die Bedeutung moderner Auto-
matisierungslösungen für den Wirtschafts-
standort Landkreis Augsburg.

weha Ludwig Werwein GmbH
Anschließend besuchte der Landrat 
die weha Ludwig Werwein GmbH. Das 
traditionsreiche Unternehmen ist als 

Großhändler auf Produkte für die stein-
bearbeitende Industrie spezialisiert und 
beschäftigt derzeit 47 Mitarbeitende. Mit 
einem Jahresumsatz von rund 14 Millionen 
Euro zählt weha zu den etablierten mittel-
ständischen Betrieben der Region. Ge-
schäftsführerin Julia-Claire Moebius, die 
seit Oktober die Nachfolge im elterlichen 
Betrieb übernommen hat, berichtete über 
die aktuellen Herausforderungen. Sie treibt 
die Modernisierung der internen Abläufe 
und Vertriebsstrukturen voran und ent-
wickelt zugleich neue Lösungsansätze für 
die strukturellen Veränderungen im Be-
stattungswesen. Dieses strategische und 
zukunftsorientierte Vorgehen war für den 
Landrat besonders beeindruckend.

Landrat Martin Sailer betonte bei beiden 
Besuchen die Bedeutung des persön-
lichen Austauschs mit den Unternehmen: 
„Unsere Betriebe leisten einen wichtigen 
Beitrag zur wirtschaftlichen Stärke 
des Landkreises. Gerade in Zeiten des 
Wandels ist es wichtig, im direkten Ge-
spräch zu bleiben, Entwicklungen zu 
verstehen und gegebenenfalls Unter-
stützungsangebote aufzuzeigen.“

V. l.: Melanie Nordt, Sebastian Walter, Landrat Martin Sailer,  
1. Bürgermeister Franz Feigl und Martin Buchschuster bei Cambrian 
Robotics� Fotos: Julia Pietsch

V. l.: Landrat Martin Sailer und 1. Bürgermeister Franz Feigl ließen 
sich von Julia-Claire Moebius die weha Ludwig Werwein GmbH 
zeigen.

Auf Einladung des indischen General-
konsulats nahmen Königsbrunns 2. 
Bürgermeister Maximilian Wellner und 
Wirtschaftsförderer Michael Vogt an 
einem Empfang in der Münchner Residenz 
teil. Anlass war der 77. Tag der Republik 
Indien, mit dem an das Inkrafttreten der 
Verfassung des Staates Indien am 26. 
Januar 1950 erinnert wurde.
Indien als das bevölkerungsreichste Land 
der Erde zählt mit zu den wichtigsten 

Handelspartnern für Bayern insbesondere 
in den Bereichen Künstliche Intelligenz, 
Raumfahrt, Pharma und Automotive. Das 
Handelsvolumen betrug zuletzt rund 4,4 
Mrd. Euro.
Bei dem Empfang in München wurde im 
Gespräch mit Generalkonsul Shatrughna 
Sinha auch die Verbundenheit zwischen 
Königsbrunn und Indien betont, was sich 
insbesondere in Form der Bronzestatue des 
sitzenden Mahatma Gandhi im Rathaus-

Foyer zeigt. Die Statue ist ein Geschenk der 
indischen Regierung. Diese Form der Wert-
schätzung für gute Beziehungen und zivil-
gesellschaftliche Kontakte wurde bisher nur 
wenigen Städten in Deutschland zuteil. Mit 
dem Mercateum, dem größten begehbaren 
Globus der Welt, und dessen Daueraus-
stellung zu den historischen Handelsrouten 
besitzt Königsbrunn zudem ein offizielles 
Denkmal für die Handelsbeziehungen 
zwischen Schwaben/Franken und Indien.
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Städtepartnerschaft Königsbrunn – Rab 
Doppeljubiläum mit der „Perle von Kroatien“

Beim diesjährigen Neujahrsempfang am 6. 
Januar 2026 sprach auch Vladimir Duvnjak, 
Generalkonsul der Republik Kroatien, ein 

kurzes Grußwort. Er sei stolz, seit vielen 
Jahren Generalkonsul in Bayern zu sein, und 
würdigte die „sehr gute Zusammenarbeit“ 

zwischen Kroatien und Bayern: „Die Be-
ziehung zwischen den Menschen ist wichtig!“

Doppeljubiläum 2026
In 2026 gibt es gleich zwei gute Gründe, 
um gemeinsam zu feiern: Die Städte-
partnerschaft Rab / Königsbrunn begeht 
ihr 30-jähriges Jubiläum und seit 25 
Jahren lädt die Rabska Fjera, das größte 
Mittelalterfest Kroatiens, in die Altstadt 
des beliebten Urlaubsziels. Auch dieses 
Jahr wird die Stadt Königsbrunn hier eine 
Delegation entsenden, denn – so General-
konsul Vladimir Duvnjak – mit Rab habe die 
Stadt Königsbrunn „die Perle von Kroatien“ 
als Partnerstadt gewählt.

Das Königsbrunner Rab-Forum 
organisiert vom 23. bis 30. Juli 2026 
eine Busfahrt nach Rab – inklusive 
Schifffahrt und Stadtführung und viel 
Freizeit, um die herrliche Landschaft 
und die kroatischen Köstlichkeiten 
genießen zu können.
Informationen und Anmeldung unter 
www.rabforum.de oder direkt bei 
Irene Tarasenko, Tel. 08231 2999.

Gruppenfoto beim Neujahrsempfang (v. l.): Altbürgermeister Ludwig Fröhlich, 1. Vor-
sitzende des Rab-Forums Irene Tarasenko, Generalkonsul Vladimir Duvnjak, 1. Bürger-
meister Franz Feigl und Ehrenvorsitzender des Partnerschaftsforums Dieter Bless
� Foto: Jonas Deuringer

Folgen Sie uns 
auf unseren 

Kanälen!  

meinOrt-App

Website Facebook Instagram

Immer 
aktuell

informiert! 
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Entsiegelungswettbewerb „Abpflastern“ 
Von der Hochschule für Gesellschaftsgestaltung in Koblenz
Immer mehr versiegelte Flächen belasten 
Städte zunehmend. Denn sie lassen kein 
Regenwasser versickern, heizen sich im 
Sommer stark auf und bieten keinen 
Lebensraum für Pflanzen und Tiere.
Der Wettbewerb „Abpflastern“ startet wieder am 
21. März 2026 und wird von den Studierenden 
der Hochschule für Gesellschaftsgestaltung in 
Koblenz organisiert. Vereine, Schulen, Privat-
personen, Unternehmen und Kommunen 

werden dazu aufgerufen, versiegelte Flächen 
rückzubauen und dauerhaft zu begrünen.
Ziel des Wettbewerbs ist es, durch das Ent-
fernen von Asphalt, Beton oder Pflaster-
steinen neue Grünflächen zu schaffen – sei 
es auf privaten, öffentlichen oder gewerb-
lichen Flächen. Jeder entsiegelte Bereich 
trägt dazu bei, das Mikroklima zu ver-
bessern, Starkregenfolgen zu mindern und 
die biologische Vielfalt zu fördern.

Für die Teilnahme müssen die entsiegelten 
Flächen bis zum 31. Oktober 2026 auf 
der Website www.abpflastern.de mit An-
gabe zur Größe sowie einem Vorher-Nach-
her-Fotonachweis eingetragen werden. 
Die Flächen werden über das Portal der 
jeweiligen Kommune zugeordnet. Im 
November 2026 werden dann die Städte 
und Gemeinden, in denen am meisten 
Flächen entsiegelt wurden, ausgezeichnet.

Königsbrunner Umwelttage 2026 
Aktionen rund um den 5. Juni
Auch dieses Jahr finden anlässlich des Welt-
umwelttages am 5. Juni in Königsbrunn wieder 
verschiedene Aktionen statt. Das Umwelt-
kompetenzteam der Stadt Königsbrunn, das 
diese Veranstaltungen plant, setzt sich aus 
engagierten Ehrenamtlichen und Mitarbeitenden 
der städtischen Verwaltung zusammen – unter 
Leitung von Alwin Jung, ehrenamtlicher 
Referent für Umwelt, Natur, Klima und Energie.
Als Anreiz für Königsbrunner Bürgerinnen und 
Bürger, Flächen zu entsiegeln und das Stadtklima 
zu verbessern, gibt es im Zuge der Umwelttage 
eine Verlosung. Jede Maßnahme – ob klein oder 
groß – zählt und leistet einen wichtigen Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz in unserer Stadt. 
Der Lostopf ist mit SonnenSchein-Gutscheinen 

im Wert von 600 Euro gefüllt und wird an drei 
Teilnehmende verlost.
Für die Teilnahme sind bis zum 4. Juni 
2026 folgende Angaben einzureichen:
•	 kurze Beschreibung des Entsiegelungs-

projekts
•	 Vorher- und Nachher-Fotos
•	 Größe der entsiegelten Fläche (in m²)
•	 Kontaktdaten der teilnehmenden Person
Bitte senden Sie Ihre Angaben per E-Mail an:
umwelttage@koenigsbrunn.de
Dem kurzen Zeitraum bis zur Verlosung 
geschuldet, dürfen auch bereits 2025 um-
gesetzte Projekte gemeldet werden.
Mit der Teilnahme an der städtischen Ver-
losung stimmen Sie zu, dass Ihre ein-

gereichten Fotos und Fotos von der Gewinn-
übergabe zusammen mit Ihrem Namen im 
Königsbrunner Mitteilungsblatt veröffentlicht 
werden dürfen. Ihre Kontaktdaten werden 
nach der Gewinnübergabe gelöscht. Weitere 
Informationen zum Datenschutz finden Sie 
unter www.koenigsbrunn.de/datenschutz.

Genaue Informationen zur Verlosung 
sowie zur Bekanntgabe der Gewinner 
im Sommer erfahren Sie in der April-
Ausgabe des Mitteilungsblattes.
Im Zuge der Königsbrunner Umwelt-
tage sind weitere Aktionen geplant 
und werden ebenfalls in den nächsten 
Mitteilungsblatt-Ausgaben vorgestellt.
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Neue Norm für Balkonkraftwerke 
Eindeutige Vorgaben für Anschluss, Leistung und Anmeldung
Seit dem 1. Dezember 2025 gilt eine 
neue Produktnorm für den Betrieb von 
Balkonkraftwerken. Sie schafft erst-
mals eindeutige technische Vorgaben 
für Anschluss, Leistung und Sicher-
heit und soll damit mehr Transparenz 
für Verbraucherinnen und Verbraucher 
bringen. Die Verbraucherzentrale Bayern 
informiert:

Anschluss über die 
Haushaltssteckdose erlaubt
Stecker-Solargeräte dürfen nun offiziell 
über eine normale Schuko-Steckdose be-
trieben werden – vorausgesetzt geeignete 
Schutzvorrichtungen, wie zum Beispiel 

Schuko-Stecker mit Schutzumhüllungen 
oder Trennschalter, sind vorhanden. Der 
Einsatz von Mehrfachsteckdosen ist weiter-
hin nicht erlaubt.

Klare Vorgaben  
zur maximalen Leistung
Die neue Norm legt auch die zulässigen 
Leistungsgrenzen für Balkonkraftwerke 
fest:
•	 maximale Einspeiseleistung über den 

Wechselrichter: 800 Watt
•	 maximale Modulleistung bei Schuko-

Anschluss: 960 Watt
•	 maximale Modulleistung bei Energie-

steckvorrichtung: 2000 Watt

Höhere Anforderungen  
an die mechanische Sicherheit
Hersteller müssen künftig klar angeben, 
für welche Einsatzbereiche ihre Montage-
systeme geeignet sind. Zudem müssen 
diese den örtlichen Bedingungen wie Wind- 
und Schneelasten standhalten.

Registrierung und  
rechtliche Rahmenbedingungen
Stecker-Solargeräte müssen weiterhin im 
Marktstammdatenregister der Bundes-
netzagentur eingetragen werden. Eine zu-
sätzliche Anmeldung beim Netzbetreiber 
ist nicht mehr nötig. Bei Mietwohnungen 
ist es weiterhin wichtig, dass der Eigen-
tümer der Installation an der Fassade oder 
Balkonbrüstung zustimmt. Die Zustimmung 
darf nicht ohne triftigen Grund verweigert 
werden. Wichtig bleibt ebenfalls eine fach-
gerechte Befestigung, damit die Anlage 
sicher hält und niemanden gefährdet.

Über die Energieberatung  
der Verbraucherzentrale
Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale informiert anbieterunabhängig 
zu vielen Themen des privaten Energie-
verbrauchs. Kostenfreie Beratungen 
sind online, telefonisch oder per Video 
möglich. Weitere Infos finden sich unter  
verbraucherzentrale-energieberatung.de, 
über die kostenfreie Hotline Tel. 0800 
809 802 400 oder in den Vorträgen. Die 
Beratung wird vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie gefördert.ENERGIEBERATUNG

IN KÖNIGSBRUNN
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Schauen, bummeln und genießen 
15. März 2026
Vertraut und doch ganz neu: Am Sonntag, 
15. März 2026, findet der nächste Königs-
brunner Marktsonntag, der Königsmarkt, 
statt – wieder an seinem angestammten 
Ort im Zentrum der Stadt! Nachdem 
die Arbeiten zur Umgestaltung der 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße soweit 
abgeschlossen sind, liegt der Markt-
bereich nun zum ersten Mal wieder im 
zentralen Bereich, von der Einmündung 
Gartenstraße / St.-Johannes-Straße bis 
etwa Hotel Krone.
In dem neugestalteten Abschnitt sind 
die Stände im Gehwegbereich aufgestellt, 
sodass es genügend Platz zum Flanieren 
gibt. Speziell für die Kinder wird bei 
schönem Wetter ein Trampolin aufgestellt.
Und dann heißt es in dem angestammten 
Bereich wieder für alle Gäste aus nah und 
fern: Schauen und bummeln, Nützliches, 
Dekoratives und Informatives entdecken 
und Herzhaftes und Süßes genießen. Von 
Lederwaren, Schmuck, Gewürzen über Ge-
schenk- und Dekoartikeln, Pflanzen und 
Haushaltswaren ist alles dabei!
Wir freuen uns auf ein fröhliches Markt-
treiben mit Ihnen und vielen Besucherinnen 
und Besuchern von auswärts!

Ihre Stadt Königsbrunn

Königsmarkt
Sonntag, 15. März 2026
10:00 – 18:00 Uhr
Geöffnete Geschäfte im Marktbereich: 
11:00 – 16:00 Uhr
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße
Zentraler Bereich zwischen Ein-
mündung Gartenstraße / St.-Johannes-
Straße und „Bei der Krone“
in direkter Nähe zur Haltestelle 
„Königsbrunn Zentrum“

Flohmarkt
Mit der Rückkehr an den angestammten 
Marktbereich findet zeitgleich zum Markt-
treiben auch wieder der beliebte Flohmarkt 
statt – allerdings nicht wie früher beim 
Marktplatz, sondern in der benachbarten 
Schulstraße.

Wo:
Schulstraße (neben dem Bürgerservice-
zentrum, ab dem Kreisverkehr bis zur Ein-
mündung Schwabenstraße)
In dem Flohmarkt-Bereich stehen keine 
Parkplätze zur Verfügung!

Wann:
10:00 – 18:00 Uhr, Aufbau ab 08:00 Uhr
Die Flächen sind markiert.
Es ist nicht möglich, vorab Plätze zu 
reservieren!

Wichtige Hinweise:
Der Verkauf von Neuware ist nicht erlaubt!
Für jeden Stand wird eine Gebühr von 10 
Euro erhoben.

Verkehrshinweise
Von Samstag, 14. März 2026, 14:00 
Uhr bis Sonntag, 15. März 2026, bis ca. 
22:00 Uhr gelten folgende Regelungen:
Parken
Hier stehen die öffentlichen Parkflächen 
zur Verfügung sowie in der Haunstetter 
Straße / Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 
zwischen der Kreuzung Augsburger Straße 
/ Lechstraße und der Königsallee (gesperrt 
mit dem Zusatzschild „Frei bis Königs-
allee“).
Der Parkplatz an der Marktstraße/Von-
Eichendorff-Straße wird ab Samstag,  
14. März 2026, 12:00 Uhr gesperrt.

Umleitungen
Der Durchgangsverkehr wird über die Augs-
burger Straße – Wertachstraße – Lechstraße, 
bzw. Bobinger Straße / Lechstraße um-
geleitet.
Der innerörtliche Verkehr wird über die 
Königsallee – Wertachstraße – (Garten-
straße) – Römerallee in beide Richtungen 
umgeleitet.

Straßensperrungen
Wegen des Königsmarkts muss die Bürger-
meister-Wohlfarth-Straße zwischen dem 
Kreisverkehr Königsallee/Raiffeisenstraße 
und der Einmündung Gartenstraße/St.-
Johannes-Straße gesperrt werden. Die 
Durchfahrt zwischen Gartenstraße und 
St.-Johannes-Straße bleibt frei. Gesperrt 
werden zudem einzelne Straßen im Um-
feld des Marktes; bitte beachten Sie die 
Beschilderung – auch mit Blick auf Halte-
verbote, die für einen störungsfreien Ver-
kehr auf den Umleitungsstrecken sorgen 
sollen.
Stand: Redaktionsschluss des März- 
Mitteilungsblattes, 10. Februar 2026
Aktuelle Infos unter www.koenigsbrunn.de

Zurück am angestammten Marktbereich!� Foto: ABOUT US Media GmbH
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Café Mosaik 
Ein interkultureller Treff für alle

Donnerstag ist im Mehrgenerationen-
haus „Café Mosaik“-Zeit! Seit vier 
Jahren besteht der interkulturelle Treff, 
den die ehrenamtliche Inklusions- und 
Integrationsreferentin Andrea Collisi 
angeregt hat. Noch in der Corona-Zeit 
plante sie mit der damaligen Leitung 
des Mehrgenerationenhauses, Ramona 
Markmiller, wie man den offenen Treff 
für alle in der Stadt entwickeln könnte. 
Schnell war ein interkulturelles Team, 
auch mit Menschen aus der Türkei, Syrien 
und Südkorea, gefunden. Mit dabei auch 
eine junge Deutsche, die bewusst von 
ihrer Behinderung spricht, mit der sie ihr 
Leben meistert.

Der Name ist Programm
Der Name „Café Mosaik“ war und ist 
Programm: Ein Mosaik besteht aus vielen 
Teilen; alle zusammen bilden dann das 
Kunstwerk. Jedes Teil dabei ist wichtig und 
notwendig, so wird das Ganze erst voll-
kommen. Genauso ist es auch in unserer 
Stadtgesellschaft. Da gibt es die unter-
schiedlichsten kulturellen Verwurzelungen. 
Königsbrunn ist die Stadt der Zuwanderung. 
Königsbrunn ist die Stadt, die nach dem Ende 
des Zweiten Weltkrieges viele Menschen, 
die aus den Ostgebieten fliehen mussten, 
aufnahm, ihnen Heimat gab. Königsbrunn 
ist die Stadt, die in der Metropolregion 
von München auch heute immer wieder 
neu Menschen aus ganz Deutschland, den 
europäischen Nachbarländern oder aus der 
Welt aufnimmt, weil sie dort arbeiten, aber 
hier doch noch günstigere Wohnverhält-
nisse finden. Königsbrunn, die inzwischen 
größte Stadt im Landkreis Augsburg, hat 
auch nicht nur pflichtgemäß, sondern in 
Verantwortung vielen hundert Geflüchteten 
Wohnraum gegeben. Sie leben und arbeiten 
friedlich unter uns. Die Tatsache, dass in-
zwischen mehr als hundert Nationen in 
Königsbrunn zusammenleben, wie es 1. 
Bürgermeister Franz Feigl immer wieder 
betont, hat die Idee mitbeflügelt, dass es 
auch einen Raum der Begegnung geben 
müsse, wo sich alle treffen können. Diesen 
Raum gibt es im Mehrgenerationenhaus. Er 
ist zudem zugänglich für Menschen, die mit 
Einschränkungen ihren Alltag meistern.

Wöchentliches Rahmenprogramm
Zwei Jahre lang wurden die wöchentlichen 
Treffen jeweils für einen ganzen Monat 
unter ein Ländermotto gestellt. Man lernte 
die Geschichte, Musik, Tanz, auch das Essen 
und typische Gewohnheiten der jeweiligen 
Länder kennen. Menschen, die aus diesen 
kamen, stellten ihre ursprüngliche Heimat 

vor. Die letzten zwei Jahre hatten sich 
die Themenmonate in einen offenen Treff 
ohne festes Motto gewandelt, man traf sich 
zum Spielen, Erzählen, man aß zusammen, 
bastelte mit Kindern zu Weihnachten und 
Ostern, der Nikolausbesuch war fester Be-
standteil ebenso wie Faschingsfeiern oder 
im Sommer der Hock unter den Kastanien-
bäumen der evangelischen Gemeinde mit 
Boulespiel.
Seit kurzem gibt es wieder eine feste 
Struktur mit wöchentlichem Rahmen-
programm, auch um die unterschiedlichen 
Wünsche und Bedürfnisse der Besuchenden 
abzubilden.
So ist der erste Donnerstag im Monat 
immer der deutschen Sprache gewidmet. 
Es werden lustige Sprachspiele und Rätsel 
angeboten, auch Kettengeschichten ent-
wickelt, man kann sein Sprachniveau üben 
und verbessern.
Am zweiten Donnerstag stehen Kinder im 
Mittelpunkt, mit denen gebastelt und ge-
backen wird oder es werden ihnen Märchen 
über Kamishibai erzählt.
Tanz, Musik oder ein Film bestimmen 
den dritten Donnerstag im Monat. Hier 
kommt der große Bildschirm zum Einsatz, 
es werden Tanzgruppen eingeladen oder ein 
besonders Musikinstrument vorgestellt.
Am letzten Donnerstag des Monats wird 
immer ein kleines Fest gefeiert mit be-
sonderem Essen, gemeinsamen Spielen oder 
es kommt ein Überraschungsgast.

Herzliche Einladung zum inter-
kulturellen Treff, donnerstags von 
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr, im Mehr-
generationenhaus, Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße 98!
In den Ferien findet der Treff nicht 
statt.

Larissa, regelmäßige Besucherin im Café 
Mosaik: „Ich bin an Menschen aus ver-
schiedenen Kulturen mit ihren Geschichten 
und Schicksalen interessiert. Mit den 
Kindern zu spielen, macht viel Spaß. 
Ebenso freut es mich, bei der Integration 
oder der Sprache weiterzuhelfen.“
� Foto: Andrea Collisi

PUTZEN IST DOOF?
NICHT MIT UNSEREN 
FARBENFROHEN  
PRODUKTEN!

Besen, Bürsten & Co. in fröhlichen Farben und Top Qualität, 
sowie Reinigungsmittel von Langguth und Servietten von Carl Dietrich:   
OUTLET-SHOP in der Germanenstr. 3 in Königsbrunn

Föllstraße 6 • 86343 Königsbrunn • Tel. 08231 - 96300 • office@haugbuersten.de 
www.haugbuersten.de

Am 08.11.25, 22.11.25, 06.12.25, 
10.01.26, 24.01.26 und 07.02.26  
jeweils von 8 bis 15 Uhr

Am 07.03.26, 21.03.26, 04.04.26, 
18.04.26, 02.05.26 und 16.05.26
jeweils von 8 bis 15 Uhr
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www.pharmpureisarena.de

präsentiert

KF S
Freizeit-, Sportstätten- und 

Kulturgesellschaft mbH Königsbrunn (FSK)   

Sa 25. + So 26.04.2026
Pharmpur EISARENA 

Königsbrunn
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– viele coole Hüpfburgen 
– Tische + Sitzgelegenheiten
–  Getränke + Essen zu  

familienfreundlichen Preisen
Indoor – findet bei jedem Wetter statt!

Tickets
2 buchbare Zeit-Slots (max. 3,5 h) 
Sa, So: je 9 – 12.30 Uhr oder 13.30 – 17 Uhr  
– 5 € (P), 0 € (K u. 3 J.)
– Online-Shop + Tageskasse (solange Vorrat reicht)

Toben, springen, lachen – 
bis die Socken glühen!

FÜR KIDSFÜR KIDS
3 – 10 J.3 – 10 J.

Tickets unter:

März-Veranstaltungen 
im Generationenpark

Montag, 2. März 2026
09:30 Uhr – 12:30 Uhr: Treff Aktiver 
Königsbrunner Senioren
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331
17:00 Uhr – 19:00 Uhr: Jugendcafé Schach
Ansprechpartner: Peter Koppmann

Mittwoch, 4. März 2026
14:00 – 17:00 Uhr: Generationen-Café
mit Anmeldung, auch kurzfristig vor Ort 
bei Marcella Wolf, Tel. 08231 3493655

Freitag, 6. März 2026
14:00 Uhr – 17:00 Uhr: Reparatur Treff 
„ZUM Kö – Reparieren statt wegwerfen“
Ansprechpartnerin: Andrea Collisi, ehrenamt-
liche Integrationsreferentin, Tel. 0160 8736711
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331

Montag, 9. März 2026
09:30 Uhr – 12:30 Uhr: 
Treff Aktiver Königsbrunner Senioren
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331
17:00 Uhr – 19:00 Uhr: Jugendcafé Schach
Ansprechpartner: Peter Koppmann

Mittwoch, 11. März 2026
14:00 – 17:00 Uhr: Generationen-Café
mit Anmeldung, auch kurzfristig vor Ort 
bei Marcella Wolf, Tel. 08231 3493655

Donnerstag, 12. März 2026
18:30 Uhr, 120 Minuten: 
Offener interkultureller Frauentreff
Ansprechpartnerin: Nina Shifner, Tel. 0176 
48 72 52 23

Montag, 16. März 2026
09:30 Uhr – 12:30 Uhr: 
Treff Aktiver Königsbrunner Senioren
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331
17:00 Uhr – 19:00 Uhr: Jugendcafé Schach
Ansprechpartner: Peter Koppmann

Mittwoch, 18. März 2026
14:00 – 17:00 Uhr: Generationen-Café
mit Anmeldung, auch kurzfristig vor Ort 
bei Marcella Wolf, Tel. 08231 3493655

Donnerstag, 19. März 2026
19:00 – 21:00 Uhr: Generationenchor
Chorleiter Christian Toth, ohne Anmeldung

Montag, 23. März 2026
09:30 Uhr – 12:30 Uhr: 
Treff Aktiver Königsbrunner Senioren
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331
17:00 Uhr – 19:00 Uhr: Jugendcafé Schach
Ansprechpartner: Peter Koppmann

Mittwoch, 25. März 2026
14:00 – 17:00 Uhr: Generationen-Café
mit Anmeldung, auch kurzfristig vor Ort, 
bei Marcella Wolf, Tel. 08231 3493655

Montag, 30. März 2026
09:30 Uhr – 12:30 Uhr: 
Treff Aktiver Königsbrunner Senioren
Ansprechpartner: Werner Zahn, Freiwilligen-
Agentur Königsbrunn, Tel. 0173 9361331
17:00 Uhr – 19:00 Uhr: Jugendcafé Schach
Ansprechpartner: Peter Koppmann

Mittwoch, 1. April 2026
14:00 – 17:00 Uhr: 
Generationen-Café – Osteraktion
mit Anmeldung, auch kurzfristig vor Ort, 
bei Marcella Wolf, Tel. 08231 3493655

Dietrich-Bonhoeffer-Straße 40

Erlebe dein Grün
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HEAVYSAURUS – METAL Tour 2026/27 
8. Mai 2026 in der Pharmpur EISARENA

Dino-Metal für die ganze Familie: Vom 
Kinderzimmer bis aufs legendäre Wacken 
Open Air, vom Familienausflug bis zur 
Festivalbühne, von kleinen Clubs bis zu 
großen Hallen – HEAVYSAURUS spielen 
echten Metal für Groß und Klein. Vier 
Dinosaurier und ein Drache rocken die 
Bühnen mit einer Show, die Kinder 
wie Erwachsene gleichermaßen die 
„Pommesgabel“ recken lässt.
Nach Erscheinen des neuen Albums 
„METAL“ mit 15 brandneuen Songs sind 
die fünf grüngeschuppten Helden mit der 
METAL Tour 2026/27 auf große Konzert-
reise gegangen, mit neuen Songs, neuer 
Show und altbewährter Dino-Power – und 
sie machen auch in Königsbrunn in der 
Pharmpur EISARENA Halt!
HEAVYSAURUS beweisen, dass echter 
Headbanger-Spaß kein Alter kennt. Ihre 
Musik ist laut, lebendig und liebevoll ge-
macht, mit Gitarrenriffs, Double-Bass-
Drums, Melodien zum Mitsingen und 
Texten, die kleine Metalheads begeistern. 

Während die Kids so in die Welt der Rock-
musik eintauchen, zelebrieren viele Eltern 
ihr musikalisches Lebensgefühl gleich mit 
oder entdecken es erneut. Und immer mit 
dabei: Humor, Haltung und die Mission, 
Kinder für Musik zu begeistern, nicht als 
Produkt, sondern als Erfahrung.
HEAVYSAURUS-Konzerte sind spektakulär: 
Licht, Nebel, Funkenregen, Luftballons 
und Konfetti, mit echter Livemusik von 
professionellen Musikern in Dino-Kostümen 
und einem Sound, der sowohl für Kinder-
ohren geeignet als auch für Rockfans 
gemacht ist. Bei einem HEAVYSAURUS-
Konzert erlebt die ganze Familie eine echte 
Rock-Show, kindgerecht und mit allem, was 
dazugehört. Dazu gibt es auch limitierte 
Meet & Greet-Tickets für die kleinen 
größten Fans, inklusive Foto, Autogramm 
und Tatzen-Schütteln!

HEAVYSAURUS – METAL Tour 2026/27
Veranstalter: FSK GmbH

Wann:
Freitag, 8. Mai 2026
Beginn Meet & Greet: 15:30 Uhr
Einlass Konzert: 16:30 Uhr
Beginn Konzert: 17:30 Uhr

Wo:
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Infos und Tickets:
Das Konzerterlebnis ist auf Kinder von 3 
bis 11 Jahren zugeschnitten, unterhält 
aber auch ihre Eltern, Großeltern und 
Geschwister.
www.heavysaurus.store

Social Tickets
HEAVYSAURUS verschenken für die Show 
in Königsbrunn 10 bis 20 Tickets an be-
nachteiligte Familien und Kinder, um ihnen 
so ein besonderes Konzerterlebnis zu er-
möglichen: „Dieses Projekt ist ein echtes 
Herzensanliegen des gesamten Teams. 
Musik verbindet, schafft Erinnerungen 
und gibt gerade Kindern Kraft, Freude und 
Selbstvertrauen – unabhängig von den 
finanziellen Möglichkeiten ihrer Familien!“
Die Social Tickets werden über einen ge-
regelten und transparenten Prozess ver-
geben, der Missbrauch ausdrücklich aus-
schließt. Und so funktioniert es:

Akzeptierte Kriterien sind
•	 Bezug von Bürgergeld / Sozialhilfe
oder
•	 Kinderzuschlag
oder
•	 Empfehlung über: Schule/Kita/

Jugendzentrum/Sozialarbeiter
Die Prüfung erfolgt über HEAVYSAURUS: 
Interessierte Familien melden sich per E-
Mail unter heavysaurus.social@gmail.com 
und reichen dort ihren Nachweis ein. So 
wird sichergestellt, dass die Tickets wirklich 
da ankommen, wo sie gebraucht werden.
Zusätzlich unterstützt die Band weiter-
hin „Die Arche“, eine Organisation für be-
nachteiligte Kinder: Von jedem verkauften 
Ticket geht 1 Euro an den guten Zweck – 
50 Cent als Direktspende und 50 Cent als 
Unterstützung für Maßnahmen wie Konzert-
besuche und andere besondere Aktionen.

� Foto: Sony Music

Guggemos Whirlpool GmbH • Augsburger Straße 54 • 86424 Dinkelscherben • T: +49 8292 1061 • anfrage@whirlpool-guggemos.de • www.whirlpool-guggemos.de 

Ihre Erholung ist unsere Berufung.

Whirlpool
Swim Spa

Sauna
Infrarot

HALLE 
5 -138

Sie fi nden uns auf der A\FAIR 
vom 30.01.26 bis 01.02.26

Besuchen Sie unsere Saunatage in der Ausstellung
am Freitag und Samstag, 27./28. Februar 2026

Wir 
freuen
uns auf 
Ihren  

Besuch!
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SpielViel in der MatriX 
Das große Brettspielfestival für Jung und Alt

Vom 13. bis 15. März 2026 findet wieder 
das große Brettspielfestival SpielViel in 
der Jugendfreizeitstätte MatriX statt. 
Drei Tage lang darf nach Lust und Laune 
gespielt werden. Bereits zum sechsten 
Mal lädt das SpielViel-Team alle Brett-
spielenthusiasten zu einem unvergess-
lichen Wochenende ein.
Wie beliebt Brettspiele mittlerweile sind, 
zeigen auch die Besucherzahlen. Im ver-
gangenen Jahr fanden sich bereits knapp 
1.000 Menschen zum Spielen in der MatriX 
ein. Herzstück der Veranstaltung ist dabei 
natürlich die große kostenloser Spieleaus-
leihe. Mit mittlerweile über 500 Titeln ist 
für wirklich jeden Geschmack etwas dabei. 
Neben den großen Klassikern finden sich 
auch jede Menge Neuheiten und aktuelle 
Brettspiele in der Sammlung. Egal ob für 
die Familie, die große Freundesgruppe oder 
die echten Experten-Spieler – hier wird 
jede und jeder fündig. Unter www.spielviel.
net gibt es viele Informationen rund um die 
Veranstaltung. Aber auch vor Ort steht das 
fast 30-köpfige Team gerne mit Tipps und 
Empfehlungen zur Spieleauswahl bereit.
Ist das richtige Spiel gefunden, helfen an 
allen Tagen die zahlreichen Spieleerklärer 
weiter, sodass fast direkt losgespielt werden 
kann. Dabei herrscht in der MatriX eine 
fast schon familiäre Stimmung – es gibt 
eine leckere kulinarische Verpflegung und 
eine große Getränkeauswahl. Weiterhin er-
wartet euch ein tolles Programm mit Spiele-
sessions, Pen & Paper-Runden, Turnieren 
und Gewinnspielen. Zum ersten Mal wird es 
darüber hinaus einen kleinen Brettspielfloh-
markt geben; hier darf nach der ein oder 
anderen „Perle“ gestöbert werden.

Das ganze Team freut sich auf ein 
weiteres Wochenende voller netter, 
spielbegeisterter Menschen! Spielt also 
mit und kommt vorbei!

SpielViel, das Brettspielfestival
Wann:
Freitag, 13.03.2026 – Sonntag, 15.03.2026
Beginn am Freitag: 18:00 Uhr

Wo:
Jugendfreizeitstätte MatriX, Alter Postweg 2

Tickets
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei
Tagesticket: 4 Euro
WE-Ticket: 10 Euro
Vorverkauf: www.spielviel.net

� Foto: Samuel Gill
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Das Mammut-Festival in der MatriX 
Eine Erfolgsgeschichte

Bereits zum neunten Mal findet am 20. 
und 21. März 2026 das Mammut-Festival 
im Jugendzentrum MatriX statt. An zwei 
Tagen werden wieder 16 Bands aus den 
verschiedensten Metal-Richtungen die 
Bühne erobern und die Fans begeistern. 
So ist für jeden etwas geboten: Metalcore 
und Deathcore für die jüngere Zielgruppe, 
aber auch Heavy Metal oder Death Metal 
für die gestandenen Metalheads.
Mittlerweile hat sich das Königsbrunner 
Mammut-Festival zu einer richtigen Marke 
entwickelt – Fans reisen sogar mehrere 
hundert Kilometer an, um dabei zu sein und 
mit den Bands zu feiern.
Damit alles reibungslos läuft, organisieren 
und treffen sich bereits im Vorfeld seit 
vielen Wochen die Mitglieder der ehrenamt-
liche Mammut-Crew. Etwa 100 Jugendliche 
und junge Erwachsene engagieren sich 
bei diesem Event-Highlight in der MatriX. 
So werden z.B. die Festival-Shirts mit der 
Siebdruckmaschine im Jugendzentrum ge-
druckt, die Technik auf der Bühne muss auf-
gebaut und betreut werden und auch beim 
Catering packen viele mit an. Das Essens-
angebot reicht von deftigen Steaksemmeln 
am Grillstand bis hin zu Pizza, veganen 
Burgern, Kässpätzle und süßen Waffeln.
Für alle, die sich wieder ein Andenken mit 
nach Hause nehmen möchten, gibt es am 
Merchandising-Stand besondere Festival-
souvenirs wie Shirts, Patches und Plüsch-
mammuts, aber auch die neuesten Alben 
der auftretenden Bands sind erhältlich.
Interessierte Besucherinnen und Besucher 
sollten das Online-Angebot nutzen, denn 
die letzten Ausgaben des Mammut-Festivals 
waren alle restlos ausverkauft.

Mammut-Festival
2 Tage, 16 Bands und 100 % Metal!

Wann:
20. und 21. März 2026
Einlass ist am Freitag, 20. März 2026, 
um 17:00 Uhr.
Der Samstag, 21. März 2026, beginnt 
bereits um 11:00 Uhr mit einem ge-
meinsamen Weißwurst-Frühstück.
An beiden Tagen geht das Programm bis 
Mitternacht.

Wo:
Jugendfreizeitstätte MatriX
Alter Postweg 2

Infos und Tickets:
mammut-festival.de

� Foto: Julia Dieterle � Foto: Thomas Walk
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Großer liesLotte-Kinderflohmarkt 
in der Jugendfreizeitstätte MatriX

Am Samstag, 28. März 2026, findet 
von 9:00 bis 14:00 Uhr bereits zum 
achten Mal der beliebte liesLotte-
Kinderflohmarkt in der Jugendfreizeit-
stätte MatriX, Alter Postweg 2, statt.
Viele Wochen zuvor sind die begehrten 
Tische im Innenbereich schon vergeben 
– über 100 private Verkäuferinnen und 
Verkäufer bieten ihre gebrauchten Kinder-
sachen an, z.B. Kinderkleidung, Kinder-
schuhe, Spielzeug, Bücher oder auch Baby-
ausstattung.
Das MatriX-Team freut sich über zahl-
reiche Besucher, Familien und Kinder, die 
die Gelegenheit nutzen, um Schnäppchen 
zu machen und über den Flohmarkt zu 
schlendern. An der Theke gibt es wie ge-
wohnt Getränke sowie Pizza und Waffeln 
zu familienfreundlichen Preisen. Bei gutem 
Wetter ist das große Außengelände ge-
öffnet und auf der Wiese hinter der MatriX 
reihen sich die Stände.

Eine kostenfreie Anmeldung für das 
Außengelände ist noch möglich, bitte 
per E-Mail an:
kinderflohmarkt@diematrix.de

Infos + Fragen an: Thomas Walk, E-Mail: kinderfl ohmarkt@diematrix.de
Veranstalter: Jugendfreizeitstätte MatriX, in Kooperation mit liesLotte

präsentiert

Sa 28.03.2026
9 – 14 Uhr, MatriX Königsbrunn

• größter Kinderflohmarkt der Region
• auf 1000 m² indoor + outdoor
• leckere Snacks + Getränke
• Eintritt frei

Ort:
Jugendfreizeitstätte MatriX
Alter Postweg 2, Königsbrunn
• kostenfreie Parkplätze
• Straßenbahn-Linie 3 bis „Königsbrunn Zentrum“
barrrierefreie Location

Jagdgenossenschaft Königsbrunn 
Nichtöffentliche Jagdversammlung
Die Jagdgenossenschaft Königsbrunn lädt 
hiermit alle Jagdgenossen zur Jagdver-
sammlung am Donnerstag, 12. März 2026, 
um 19:30 Uhr, zum Königswirt im Trachten-
heim, Donauwörther Straße 46, ein.

Tagesordnung
1. Verlesen des Protokolls der letzten Ver-

sammlung vom 13. März 2025
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Kassenbericht
4. Revisionsbericht der Kassenprüfer mit 

Entlastung Jagdvorstand und Kassen-
führer

5. Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

Zur Teilnahme an der nichtöffentlichen 
Jagdversammlung sind alle Jagdgenossen 
eingeladen. Vertreter von Jagdgenossen 
sind nur stimmberechtigt, wenn sie eine 
schriftliche Vollmacht vorlegen.
Anträge zur Versammlung sind spätestens 
eine Woche vorher schriftlich beim Jagd-
vorsteher Herrn Schäble, Ammerseestraße 
5, 86343 Königsbrunn, einzureichen.
(Jagdgenossenschaft Königsbrunn)
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0171 - 95 31 8970821 - 65 07 870

WWW.LAYER-GRUPPE.DE

Ich ermittle für Sie den
aktuellen Marktwert Ihrer Immobilie 

kostenfrei und unverbindlich.

Ankauf von Grundstücken mit garantiert 
schneller Abwicklung.

e.schmidt@layer-gruppe.de

MÖCHTEN SIE JETZT 
IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?

Mein Name:

ELENA SCHMidt
ICH BIN IHRE
IMMOBILIENEXPERTIN
IN KÖNIGSBRUNN, 
KLEINAITINGEN UND
OBEROTTMARSHAUSEN

Mein Name:

ELENA SCHMidt
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Wichtige Hinweise 
für Ihre Mitteilungsblatt-Beiträge
Wenn Sie bei der LINUS Wittich Medien 
KG Ihre Beiträge für das Königsbrunner 
Mitteilungsblatt hochladen wollen 
(cmsweb.wittich.de), beachten Sie bitte 
folgende wichtigen Hinweise:
•	 Den Redaktionsschluss für die 

nächste Ausgabe finden Sie immer auf 
Seite 2 unten.

•	 Bitte kümmern Sie sich um eine Ver-
tretungsregelung, falls die Person, 
die normalerweise für das Hochladen 
zuständig ist, ausfällt, zum Beispiel 
wegen Urlaub oder Krankheit.

•	 Reichen Sie nur einen Artikel ein – 
gerne mit Zwischenüberschriften zu 
verschiedenen Themen, über die Sie 
informieren möchten. So haben Sie 
die Sicherheit, dass Ihre Themen ge-
meinsam veröffentlicht werden. Zudem 
ist diese Zusammenfassung platzsparend 
und lässt mehr Raum für die Beiträge 
weiterer Vereine und Institutionen.

•	 Bei allen eingereichten Fotos gehen wir 
davon aus, dass von den abgebildeten 
Personen die Erlaubnis zur Veröffent-
lichung explizit eingeholt wurde. Bei 
jedem Foto muss aus rechtlichen Gründen 

der Fotograf / die Fotografin genannt 
sein – also die Person, die den Auslöser 
bedient hat. Informationen zu Ihren 
Fotos notieren Sie bitte als Bildunter-
schrift beim Foto, nicht im laufenden 
Text! Da es immer wieder einmal sein 
kann, dass Fotos aus Platzgründen weg-
gelassen werden müssen, erspart dieses 
Vorgehen Korrekturen im Text. Wenn auf 
einem Foto eine überschaubare Anzahl 
an Personen abgebildet ist, bietet es 
sich an, die Namen in der Bildunter-
schrift aufzulisten (v. l.: Max Muster-
mann, Maria Musterfrau, …).

•	 Allgemeine Zeitangaben wie „am 
kommenden Wochenende“ oder „am 
Dienstag“ machen in einer Monats-
publikation keinen Sinn, weder in einer 
Ankündigung noch in einem Rückblick! 
Bitte nennen Sie immer das konkrete 
Datum, da das Mitteilungsblatt ja erst 
mehrere Tage nach Redaktionsschluss 
erscheint.

•	 Bitte kontrollieren Sie vor Abgabe 
besonders gründlich die korrekte 
und einheitliche Schreibweise von 
Namen, Straßennamen (wie zum Bei-

spiel die Bürgermeister-Wohlfarth-
Straße) und auch von Daten.

•	 Wenn Ihre Veranstaltung am Anfang 
des Monats stattfindet, empfiehlt es 
sich, den Text bereits für die Ausgabe 
des vorherigen Monats hochzuladen.

•	 Wenn Sie in Ihrem redaktionellen Bei-
trag auf einen Veranstaltungstermin 
hinweisen, sollte er möglichst auch im 
Veranstaltungskalender in der Rubrik 
„Meine Stadt“ aufgenommen werden. 
Schreiben Sie dazu einfach eine E-
Mail an mb-veranstaltungskalender@
koenigsbrunn.de, dann erhalten Sie eine 
Vorlage zur Terminübermittlung für den 
Veranstaltungskalender. Bitte senden 
Sie Ihre Termine spätestens einen Tag vor 
Redaktionsschluss an die oben genannte 
Mail-Adresse, weil wir Ihre Angaben noch 
in unseren gesamten Terminkalender 
einpflegen müssen. Sollten Sie Termine 
für die nächsten zwei Monate gemeldet 
haben, werden die Informationen in der 
nächsten Ausgabe unverändert über-
nommen, wenn wir nichts Gegenteiliges 
von Ihnen hören.

Vielen Dank!

 Meine Stadt
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FITZ FITNESS   -    JUNKERSSTR. 15A    -    86343 KÖNIGSBRUNN
TEL. 08231.919102   -     WWW.FITZ-FITNESS.DE/AKTION

INNOVATIVES TRAINING MIT 
SMARTEN GERÄTEN

VIELFÄLTIGE KURSE FÜR JEDES 
FITNESSLEVEL

EIN SAUNABEREICH DER ZUM
ENTSPANNEN EINLÄDT

VON MONTAG, 16.03.2026

BIS SONNTAG, 22.03.2026

MOTIVIERENDE ANGEBOTE 

FÜR DEINEN PERFEKTEN EINSTIEG IN EIN 

GESÜNDERES LEBEN!
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Was? Wie? Wo? 
Veranstaltungen

ALLGEMEIN KULTUR SOZIALES SPORT FREIZEIT

Montag, 2.3.2026

17:00 Uhr
Leseclub: „Die Bücherbande“
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Dienstag, 3.3.2026

16:00 Uhr
GeschichtenBastelStunde
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Sonntag, 8.3.2026

08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Kommunalwahlen
Ganzes Stadtgebiet

Mittwoch, 11.3.2026

14:00 Uhr
Gesprächskreis für Angehörige von Demenzkranken
Mehrgenerationenhaus, 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98
 

Mittwoch, 11.3.2026

17:00 Uhr und 19:30 Uhr
KULTURKINO: „Mit Liebe und Chansons“
Cineplex, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 81

Mittwoch, 11.3.2026

19:00 Uhr
Skiclub: Jahreshauptversammlung 
Tennisheim, Sudetenstraße

Donnerstag, 12.3.2026

09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Sprechstunde der EUTB
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
 

Donnerstag, 12.3.2026

11:00 Uhr
Probealarm
Ganzes Stadtgebiet

Freitag bis Sonntag, 13. bis 15.3.2026

SpielViel: das große Brettspielfestival
Jugendfreizeitstätte MatriX, Alter Postweg 2

Sonntag, 15.3.2026

10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Marktsonntag
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße, zentraler Bereich

Dienstag, 17.3.2026

19:00 Uhr
Treffen Selbsthilfegruppe Krebs
Hotel Krone, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 44

Dienstag, 17.3.2026

19:00 Uhr
Gymnasium Königsbrunn: Bigband-Konzert
Gymnasium, Alter Postweg 3

Freitag, 20.3.2026

17:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Mammut-Festival
Jugendfreizeitstätte MatriX, Alter Postweg 2

Freitag, 20.3.2026

18:00 Uhr
Inklusionsorchester „Die Bunten“: 
Tischharfenkonzert
Ev. Gemeindezentrum St. Johannes, 
Friedhofstraße 2

Samstag, 21.3.2026

11:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Mammut-Festival (mit Weißwurst-Frühstück)
Jugendfreizeitstätte MatriX, Alter Postweg 2

Mittwoch, 25.3.2026

19:00 Uhr
„Die Chance, ein Buch zu loben“
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Donnerstag, 26.3.2026

09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Sprechstunde der EUTB
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
 

Samstag, 28.3.2026

09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
liesLotte-Kinderflohmarkt
Jugendfreizeitstätte MatriX, Alter Postweg 2

Dienstag, 31.3.2026

16:00 Uhr
Vorlesezeit
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Sonntag, 5.4.2026

19:30 Uhr
D‘Lechauer: Heimatabend
Königswirt im Trachtenheim, 
Donauwörther Straße 46

Dienstag, 7.4.2026

16:00 Uhr
GeschichtenBastelStunde
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Dienstag, 7.4.2026

19:00 Uhr
Treffen Selbsthilfegruppe Krebs
Hotel Krone, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 44
 

Mittwoch, 8.4.2026

10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Detektiv-Schnitzeljagd: „Frida, der Lesefuchs“
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Mittwoch, 8.4.2026

17:00 Uhr und 19:30 Uhr
KULTURKINO: 
„Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke“
Cineplex, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 81

Donnerstag, 9.4.2026

09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Sprechstunde der EUTB
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
 

Samstag, 11.4.2026

19:30 Uhr
D‘Lechauer: Musikantenhoigarten
Königswirt im Trachtenheim, 
Donauwörther Straße 46

Montag, 13.4.2026

17:00 Uhr
Leseclub: „Die Bücherbande“
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Mittwoch, 15.4.2026

19:00 Uhr
Lesetipps mit Kurt Idrizovic: „Buch macht kluch“
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Donnerstag, 16.4.2026

19:00 Uhr
Königsbrunner Campus: 
„Dem Wasser der Hochgebirge auf der Spur“
Informationspavillon 955, Alter Postweg 1

Freitag, 17.4.2026

19:30 Uhr
Ricardo Volkert: „Songs of Love & Peace“
Pfarrsaal Zur Göttlichen Vorsehung, Blumenallee 27

Samstag und Sonntag, 18. und 19.4.2026

Modellbaumesse: Modelltruck Süd
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Die regelmäßigen Termine der Königsbrunner Kirchen finden Sie in der Rubrik „Soziales“.
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Mittwoch, 22.4.2026

19:00 Uhr
Premierenlesung mit Gudrun Grägel: 
„Limoncello Criminale“ 
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Samstag und Sonntag, 25. und 26.4.2026

liesLotte Hopsaland
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Dienstag, 28.4.2026

16:00 Uhr
Vorlesezeit
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Dienstag, 28.4.2026

19:00 Uhr
Treffen Selbsthilfegruppe Krebs
Hotel Krone, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 44
 

Mittwoch, 29.4.2026

18:00 Uhr
Filmvorführung: 
„Königsbrunn – Geschichte und Geschichten“
Cineplex, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 81

Mittwoch, 29.4.2026

19:00 Uhr
Autorenlesung mit Dr. Armin Strohmeyr: 
„Wir Sonntagskinder“
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Donnerstag, 30.4.2026

Eröffnung Lesepark
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Donnerstag, 30.4.2026

09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Sprechstunde der EUTB
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a
 

Donnerstag, 30.4.2026

19:00 Uhr
Königsbrunner Literaturkreis
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Montag, 4.5.2026

17:00 Uhr
Leseclub: „Die Bücherbande“
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43

Mittwoch, 6.5.2026

Kaffee-und-Kuchen-Konzert mit Tanz
Zur Göttlichen Vorsehung, Blumenallee 27

Freitag, 8.5.2026 

17:30 Uhr
HEAVYSAURUS: Metal Tour 2026/27
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Samstag und Sonntag, 9. und 10.5.2026

STAC-Festival
Pharmpur EISARENA, Königsallee 1

Sonntag, 17.5.2026

Internationaler Museumstag
In den Königsbrunner Museen

Mittwoch, 20.5.2026

19:00 Uhr
Vernissage und Ausstellung: „Inklusive Malerei“
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a

Veranstaltungskalender im Königsbrunner Mitteilungsblatt  
Wichtige Infos für externe Einsender wie Vereine, Kirchen oder soziale Institutionen
Aus technischen Gründen werden nur noch 
dann Termine im Veranstaltungskalender 
des Mitteilungsblattes aufgenommen, wenn 
sie per E-Mail unter

mb-veranstaltungskalender@
koenigsbrunn.de

eingereicht wurden.
•	 Im Veranstaltungskalender des Königs-

brunner Mitteilungsblattes können 
nicht nur die Veranstaltungstermine 
des aktuellen Monats, sondern auch 
die Termine des folgenden Monats 
veröffentlicht werden.

•	 Wenn Ihre Veranstaltung am Anfang 
des Monats stattfindet, empfiehlt es 
sich unbedingt, den Termin bereits für 
die Ausgabe des vorherigen Monats 
zu melden.

•	 Schreiben Sie uns einfach vorab ein-
malig an, dann erhalten Sie eine Vor-
lage, in die Sie Ihre Termine eintragen 
können und die Sie uns dann einfach 
zurücksenden. Andere Möglichkeiten der 
Terminübermittlung gibt es nicht mehr!

•	 Kontrollieren Sie vor Abgabe unbedingt 
die richtige Schreibweise von Namen, 
Straßennamen (wie zum Beispiel die 
Bürgermeister-Wohlfarth-Straße) und 
auch nochmals Datum und Uhrzeit.

•	 Schicken Sie uns Ihre Termine für 
die nächsten beiden Monate bitte 
spätestens einen Tag vor Redaktions-
schluss (siehe Seite 2) an die oben 
genannte Mail-Adresse, weil wir Ihre 
Angaben noch in unseren gesamten 
Terminkalender einpflegen müssen.

•	 Und noch ein wichtiger Hinweis: Wenn 
Sie uns Ihre Termine für zwei Monate 
mitgeteilt haben, denken Sie bitte 
bei Änderungen im zweiten Monat 
unbedingt daran, uns vor Redaktions-
schluss für diesen Monat zu informieren: 
Wenn wir nichts Gegenteiliges hören, 
wiederholen wir die ursprünglich ge-
meldeten Termine!

•	 Beachten Sie bitte auch: Unter der 
genannten Mailadresse können aus-
schließlich Terminmeldungen, keine 
Textbeiträge eingereicht werden.

Meine Stadt 
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Das Kulturbüro informiert
Liebe Kulturfreundinnen und Kulturfreunde,
der März bietet für große und kleine Lese-
begeisterte ein abwechslungsreiches 
Programm. Die Königsbrunner Stadt-
bücherei heißt alle Interessierten bei der 
Geschichten-Bastelstunde, bei „Die 
Chance, ein Buch zu loben“ sowie beim 
Literaturkreis herzlich willkommen.
Alles über den Wandel des Lechs – von 
einem voralpinen Wildfluss zu einer 

modernen Flusslandschaft – erfahren Sie 
noch bis zum 12. März 2026 in der Aus-
stellung im Bürgerservicezentrum.
Entdecken Sie Historisches, Spannendes 
und vielleicht noch Unbekanntes in 
unseren Königsbrunner Museen. Nach der 
Winterpause öffnet diesen Monat auch das 
Mithraeum wieder seine Türen für Sie.
Wir wünschen Ihnen einen herrlichen März 
mit vielen schönen Erlebnissen!

Herzlichst,
Ihr

Kulturbüro-Team
Marktplatz 9

Tel. 08231 606-260
kulturbuero@koenigsbrunn.de

www.facebook.de/kulturbuerokoenigsbrunn

Königsbrunner KULTURKINO 
März- und April-Filme
Im März:
Mittwoch, 11.03.2026
17:00 Uhr und 19:30 Uhr
Mit Liebe und Chansons

Im April:
Mittwoch, 08.04.2026
17:00 Uhr und 19:30 Uhr
Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke

Inhalt:
Joachim (Bruno Alexander) wird über-
raschend an der renommierten Schauspiel-
schule in München aufgenommen und zieht 
in die herrschaftliche Villa seiner Großeltern 
ein. Dort erlebt er einen Alltag voller kurioser 
Rituale, geprägt von der charmanten Ex-
zentrik und den alkoholgetränkten Gewohn-
heiten seiner Großmutter (Senta Berger) und 
seines Großvaters (Michael Wittenborn). 
Gleichzeitig taucht Joachim in die intensive 
und oft skurrile Welt des Theaters ein, wo 
Leidenschaft, Konkurrenz und Selbstdar-
stellung den Ton angeben. Zwischen den 
Bühnenproben und den Eigenheiten des 
Familienlebens gerät Joachim in einen 
Strudel aus Selbstzweifeln, skurrilen Be-
gegnungen und inspirierenden Momenten. 
Auf seinem Weg versucht er, sich nicht nur in 
der Theaterwelt zu behaupten, sondern auch 
herauszufinden, wer er wirklich ist.
Quelle: Filmstarts.de

Das Königsbrunner KULTURKINO findet 
immer am 2. Mittwoch im Monat im 
Cineplex, Bürgermeister-Wohlfarth-
Straße 81, zum vergünstigten Preis von 
nur 6 Euro inkl. Loge statt (Onlinepreis, 
Kinokasse 7 Euro, ggf. zzgl. Aufpreis 
für Premiumsitze). Alle, die den Termin 
verpasst haben, haben die Möglich-
keit, den Film auch noch im Nachgang 
an weiteren Terminen zu sehen – dann 
jedoch zum regulären Eintrittspreis.
Aufgrund der hohen Nachfrage gibt es 
pro Kulturkino-Film zwei Vorstellungen: 
jeweils um 17:00 Uhr und um 19:30 Uhr.
Über die E-Mail-Adresse kulturbuero@
koenigsbrunn.de können Sie unter dem 
Stichwort „Kulturkino“ und Angabe 
Ihrer Anschrift eine kurze persönliche 
Filmbewertung der gesehenen Filme ein-
senden. Damit haben Sie die Chance, bei 
der großen monatlichen Verlosung zwei 
Freikarten zu gewinnen.

KÖNIGSBRUNNER

KULTURKINOKULTURKINO

Mittwoch, 8. April, 17:00 & 19:30 Uhr

Jeden 2. Mittwoch im Monat
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präsentiert von:
Weitere Infos unter 
www.cineplex.de/koenigsbrunn
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„Der Lech – Vom Wildfluss zum Cyborg“ 
Noch bis Donnerstag, 12.03.2026

Die Ausstellung „Der Lech – Vom Wild-
fluss zum Cyborg“ erzählt den Wandel des 
einstigen voralpinen Wildflusses Lech zur 
modernen Flusslandschaft in Bayern und 
richtet den Blick zugleich in die Zukunft. In 
Zeiten von Biodiversitätsverlust und Klima-
wandel, der auch die Gewässer betrifft, 
kann am Lech nicht alles bleiben wie bisher.

Im Zentrum stehen vergleichende Foto-
grafien bestimmter Lechabschnitte, die 
zeigen, wie radikal und tiefgreifend der 
Fluss umgestaltet wurde. Diese Gegenüber-
stellungen wurden von Dr. Eberhard Pfeuffer 
konzipiert. Seit über zehn Jahren sind Re-
naturierungsprojekte in Planung, die den 
Lech bei Augsburg ökologisch aufwerten 

sollen – auch darauf nimmt die Ausstellung 
Bezug. Einen weiteren Themenbereich 
stellt die Rolle des Klimawandels dar. Er-
gänzt wird die Ausstellung durch originale 
Lechkiesel, die geologische Geschichten 
erzählen, sowie durch Lech-Treibgut und 
Spuren menschlicher Eingriffe.
Für die freundliche Unterstützung danken 
wir Dr. Eberhard Pfeuffer, den Stadtarchiven 
von Augsburg und Königsbrunn und der 
Pressestelle der Universität Augsburg.

„Der Lech – Vom Wildfluss zum Cyborg“
Eine Ausstellung des Wissenschafts-
zentrums Umwelt der Universität Augsburg
Ausstellungskonzept: Matthias Settele, M.A.

Wann:
bis Donnerstag, 12.03.2026, wochen-
tags zu den Öffnungszeiten des Bürger-
servicezentrums

Wo:
Bürgerservicezentrum, Marktstraße 3a

Eintritt:
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Weitere Informationen im Königsbrunner 
Kulturbüro und unter 
www.koenigsbrunn.de

� Foto: Dr. Eberhard Pfeuffer

Naturmuseum und Lechfeldmuseum 
Temporäre Schließungen bis April 2026
Liebe Besucherinnen und Besucher,
wegen Umbaumaßnahmen ist das Natur-
museum bis einschließlich März 2026 ge-
schlossen. Am ersten April-Wochenende 
öffnet das Museum in Teilen der Räumlich-
keiten des Lechfeldmuseums, Schwaben-
straße 38.

Noch bis einschließlich März 2026 bleibt auch 
das Lechfeldmuseum geschlossen. Ab April 
öffnet es wieder zu den normalen Öffnungs-
zeiten in verkleinerten Räumlichkeiten.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.koenigsbrunn.de und im Kulturbüro.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Renovierung und 
Sanierung von 
Wohn- und Büroräumen

Wir sind für Sie da und beraten Sie gerne.“
„

KOMPETENT
LEISTUNGSSTARK

ZUVERLÄSSIG

AB Renovierung GmbH
Boschstraße 6a · 86399 Bobingen  
Mobil: 0170 9 09 17 43 · E-Mail: ab.renovierung@gmx.de

Bismarckstr. 12
86391 Stadtbergen  

www.steimer-heizsysteme.de

Infrarotheizungen 
Die Alternative zu Öl, Gas + Wärmepumpe

 Tafelheizung Info unter: 0821-6085722 

einfacher Einbau, geeignet für Alt- und Neubau

günstig in der Anschaffung und im Unterhalt

idealer Ersatz für Nachtspeicheröfen

Nutzen sie unsere 20 jährige Erfahrung

Kultur 
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Dreikönigskonzert 2026 
Klangvolle Filmmagie in der Willi-Oppenländer-Halle

Mit festlichem Glanz und großer 
emotionaler Tiefe eröffnete das 26. Drei-
königskonzert der Stadt Königsbrunn am 
6. Januar 2026 das neue Kulturjahr. Die 
restlos ausverkaufte Willi-Oppenländer-
Halle verwandelte sich an diesem Abend 
in einen Ort der Begegnung und großer 
Gefühle. Rund eineinhalb Stunden lang 
ließ sich das Publikum von einer klang-
gewaltigen Reise durch die Welt der 
Filmmusik tragen – voller Emotionen, 
Spannung und ikonischer Melodien.
Das Konzert war dem Andenken an 
Wolfgang Reß, Königsbrunner Kultur-
preisträger und langjähriger Impuls-
geber vieler musikalischer Höhepunkte, 
gewidmet. Auch das diesjährige Drei-
königskonzert ist noch von ihm selbst 
initiiert worden.

Dank, Gemeinschaft  
und ein besonderer Auftakt
Nach seinen Willkommens- und Neujahrs-
grüßen an die zahlreichen Gäste würdigte 
1. Bürgermeister Franz Feigl die vielen 
engagierten Hände hinter den Kulissen – 
von Technik und Betriebshof über das Team 
der Halle bis hin zum Kulturbüro unter der 
Leitung von Rebecca Ribarek, die diese Ver-
anstaltung erneut „so trefflich organisiert“ 
habe. Ebenso dankte er den ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern des BRK, des ACO 
und der Freiwilligen Feuerwehr. Besonders 
herzlich fiel sein Dank an das Publikum 
aus, das dieses Konzert seit vielen Jahren 
zu etwas Einzigartigem mache.
Ehrengäste waren auch in diesem Jahr die 
Sternsinger. Gemeinsam mit Pfarrer Bernd 
Leumann brachten sie nicht nur den Segen, 
sondern auch eine wichtige Botschaft mit: 

Unter dem Motto „Schule statt Fabrik! Stern-
singen gegen Kinderarbeit!“ machten sie auf die 
schwierige Situation von Kindern in Bangladesch 
aufmerksam. Pfarrer Bernd Leumann wünschte 
den Gästen einen „wunderbaren Konzertabend“ 
und unterstrich die ökumenische Verbundenheit 
der Aktion. 1. Bürgermeister Feigl bedankte 
sich im Anschluss ausdrücklich bei den Kindern 
für ihren Einsatz und überreichte ihnen eine 
Spende der Stadt.
Anschließend eröffnete Rebecca Ribarek, 
Leitung des Kulturbüros, die musikalische 
Reise. Wortgewandt und kenntnisreich 
führte sie das Publikum durch den Abend. Mit 
interessanten Hintergrundinformationen, 
filmischen Einordnungen und feinem Ge-
spür für Atmosphäre schlug sie Brücken 
zwischen Leinwand und Konzertsaal – und 
machte die ausgewählten Werke für das 
Publikum auf besondere Weise erlebbar.

Die Sternsinger und Pfarrer Bernd Leumann überbrachten den 
traditionellen Segen am Dreikönigskonzert.�Fotos: Denise Hartmann

Dirigent Felix Mayer leitete den Philharmonischen Chor Augsburg 
und das Symphonische Ensemble München.
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Ausdrucksstark und gefühlvoll – die 
lyrische Sopranistin Isabell Münsch zog das 
Publikum in ihren Bann.

Begeisterter Applaus und Standing Ovation in der ausverkauften Willi-Oppenländer-Halle

Beim Sektempfang – organisiert vom CCK 
Fantasia – gab sich auch das diesjährige 
Prinzenpaar die Ehre.

Dank des engagierten Teams rund um Kulturbüroleiterin Rebecca Ribarek (3. v. l.) war das 
Dreikönigskonzert 2026 wieder ein voller Erfolg.

Filmmusik – ein Hörerlebnis,  
das Menschen zusammenführt
Den Auftakt bildete die „20th Century 
Fox Fanfare“ von Alfred Newman – ein 
ikonisches Klangsymbol der Filmgeschichte, 
das augenblicklich Kinofeeling erzeugte. 
Mit der James Bond Suite „Dr. No“ folgten 
Eleganz, Coolness und Spannung, getragen 
vom unverwechselbaren Sound von John 
Barry und Monty Norman.
Besonders eindringlich wirkte „The Hanging 
Tree“ von James Newton Howard, bekannt 
aus der Filmreihe „Die Tribute von Panem“. 
Der eher düstere, fast archaische Charakter 
des Stücks entfaltete eine Intensität, die 
das Publikum spürbar in den Bann zog.
Mit „Across the Stars“ und „Hymn to the 
Fallen“ bewies John Williams einmal mehr 

seine Meisterschaft, Emotionen in Musik zu 
übersetzen – von zarter Liebessehnsucht bis 
zu stiller Trauer und Würde. Auch die „Jurassic 
Park“-Ouvertüre ließ staunende Weite und 
Abenteuerlust lebendig werden, während das 
Stück „Dry Your Tears, Africa“ Hoffnung und 
Mitgefühl musikalisch vereinte.
Abenteuerlich und mitreißend wurde es mit 
der „Fluch der Karibik – Suite“ von Klaus 
Badelt, deren rhythmische Energie regel-
recht durch den Saal brandete. „Über allen 
Gipfeln“ von John Ottman überzeugte mit 
kontemplativer Tiefe, während „Conquest of 
Paradise“ von Vangelis majestätische Größe 
entfaltete.
Mit „Skyfall“ von Adele und Paul Epworth 
erhielt der Abend eine moderne, kraftvolle 
Note – emotional und zugleich voller Stärke.

Chor und Ensemble mit Geschichte 
und Leidenschaft
Der Philharmonische Chor Augsburg, 1843 
gegründet und mit rund 100 Sängerinnen 
und Sängern der älteste und größte Konzert-
chor der Stadt, beeindruckte mit klanglicher 
Präzision und emotionaler Ausdruckskraft. 
Die Filmmusikreihe ist längst zu einem 
Markenzeichen des Chors geworden – nicht 
zuletzt, weil sie Generationen verbindet. 
Die Einstudierung dieses Konzerts über-
nahm Martina Hellmann aus Königsbrunn – 
in Vertretung für Wolfgang Reß.

Begleitet wurde der Chor vom Sym-
phonischen Ensemble München (SEM), 
einem Orchester ambitionierter Amateur-
musiker mit 30-jähriger Erfolgsgeschichte. 
Unter der Leitung von Felix Mayer, inter-
national erfahrener Dirigent und Gründungs-
intendant des TUM Center for Culture and 
Arts, verschmolzen Chor und Orchester zu 
einem dichten, ausgewogenen Klangbild.

Eine Stimme, die berührt  
– und ein bewegender Abschied
Die lyrische Sopranistin Isabell Münsch be-
geisterte mit ihrer ausdrucksstarken Stimme 
und ihrer Fähigkeit, klassische Virtuosität 
mit emotionaler Direktheit zu verbinden. 
Ihre Karriere führt sie auf internationale 
Bühnen – an diesem Abend jedoch ganz nah 
an die Herzen des Publikums.
Der langanhaltende Applaus mündete in 
einer Standing Ovation – und schließlich 
in einer Zugabe, die den Abend krönte: 
„Gabriellas Song“ aus dem Film „Wie im 
Himmel“, auf Schwedisch gesungen. Ein 
leiser, inniger Moment voller Hoffnung und 
Menschlichkeit.
Beim anschließenden Sektempfang, 
organisiert vom Faschingsverein CCK 
Fantasia, klang der Abend in stimmungs-
voller Atmosphäre aus – erfüllt von persön-
lichen Gesprächen und musikalischen Ein-
drücken.
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Stadtbücherei Königsbrunn 
Schwabenstraße 43 
86343 Königsbrunn 
Telefon 08231/606-255 
stadtbuecherei@koenigsbrunn.de 
 

Für alle Kinder von vier bis 
neun Jahren findet in der 

Stadtbücherei regelmäßig eine 
GeschichtenBastelStunde statt  

Aber immer wartet ein ganz 
besonderer Nachmittag auf alle 

lauschenden Ohren. Im 
Anschluss wird gemeinsam 

gebastelt. 

Eine Anmeldung dafür ist 
unbedingt erforderlich unter 
08231/606-255, per Mail unter 
stadtbuecherei@koenigsbrunn.de 
oder persönlich in der 
Stadtbücherei. 
 

Foto: Pixabay_haidermah 

DDiiee  BBüücchheerrbbaannddee    
ssiinndd  ddiiee  BBuucchheennttddeecckkeerr 

 

Der neue Leseclub für neugierige Abenteurer –  

bunt, kreativ & voller Geschichten. 

Magst du spannende Abenteuer, mutige Helden und Heldinnen, geheimnisvolle 
Rätsel oder einfach coole Geschichten? 
Dann komm zur Bücherbande – dem Treffpunkt für alle ab acht Jahren, die 
Bücher lieben oder neugierig sind, welche Welten darin stecken. 

BBeeii  uunnss  kkaannnnsstt  dduu:: 

 in actionreiche Geschichten eintauchen 
 geheime Hinweise knacken & Rätsel lösen 
 Mini-Abenteuer erfinden 
 neue Lieblingsbücher entdecken 

  

WWiicchhttiiggee  IInnffooss:: 

Wann?  Montags - 2. März, 13. April, 4. Mai, 8. Juni  

um 17:00 Uhr 

Wo?  Stadtbücherei Königsbrunn 

Für wen?  Kids ab 8 Jahren 

 

 

 

          

WWeerrddee  TTeeiill  ddeerr  BBüücchheerrbbaannddee  ––  
jjeeddee  SSeeiittee  eeiinn  nneeuueess  AAbbeenntteeuueerr!! 

FFüürr  KKiinnddeerr  vvoonn  44  bbiiss  77  JJaahhrreenn  
 

AAmm  DDiieennssttaagg,,  3311..  MMäärrzz  22002266,,  
uumm  1166::0000  UUhhrr  

 

 
  

EEss  wwaarrtteenn  lluussttiiggee,,  ssppaannnneennddee,,  aallttee  uunndd  nneeuuee  
GGeesscchhiicchhtteenn  aauuff  eeuucchh..  
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Neue Funktionen, besseres Nutzungserlebnis – am 17. März kommt die Onleihe 3.0! 
 

Mit der Onleihe 3 wird die digitale Bibliothek noch komfortabler. Die grundlegend überarbeitete 
Ausleihplattform bietet viele neue nützliche Funktionen und macht die Ausleihe der umfangreichen digitalen 
Medienauswahl für alle noch zugänglicher. 

Alle Nutzerinnen und Nutzer dürfen sich auf die neue Generation der digitalen Bibliothek freuen: Die Onleihe 3 
zeichnet sich nicht nur durch eine nutzungsfreundliche und barrierearme Oberfläche aus. Die Onleihe 3 hält 
auch viele neue Funktionen bereit, wie beispielsweise die Möglichkeit zur Verlängerung der Leihfrist aller 
Medienarten, geräteübergreifende Synchronisation von Lese- und Spielständen zwischen der Onleihe-App und 
der Web-Onleihe, eine unbegrenzte Merkliste, eine Leih-Historie und den augenschonenden Dark Mode. 

 

Die neue Onleihe-App steht ab sofort zum kostenlosen Download bereit 

 

Die neue App der Onleihe 3 steht für alle Smartphones und Tablets 
mit den Betriebssystemen Android und iOS ab sofort in den App 
Stores zum kostenlosen Download zur Verfügung und ersetzt die 
bisherige App. Alle, die die Onleihe mit einem PC, Laptop oder E-
Reader von PocketBook oder tolino nutzen möchten, gelangen über 
die Webseite meine.onleihe.de direkt zu einer zentralen 
Bibliotheksauswahl mit anschließender Anmeldemöglichkeit. 

        Android   iOS 

Für einen reibungslosen Übergang auf die Onleihe 3 prüfen Nutzerinnen und Nutzer am besten ihre Geräte auf 
Software-Updates sowie die Mindestvoraussetzungen für die Onleihe 3.  

Die technischen Voraussetzungen sowie alle zentralen Infos zur Onleihe 3 können auf hilfe.onleihe.de 
abgerufen werden – ebenso der kostenlose Onleihe-Guide mit den wichtigsten Informationen auf einen Blick 
für alle Interessierten.  
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GESUCHT! 
FRIDA, der Lesefuchs 

 
 
 
 
 
 

 
Zuletzt gesehen 
in der Stadtbücherei 

Volkshochschule Augsburger Land 
Angebote im März

Das komplette Programm ist unter www.vhs-augsburger-land.de einzusehen.
Ansprechpartner der Volkshochschule in Königsbrunn:

Bürgerservicezentrum
Marktstraße 3a

Tel. 08231 606-236

Politik / Gesellschaft / Umwelt
Vortrag: Der Ilsesee – Reise durch die 
Unterwasserwelt unseres Haussees
Frank Eschrich, 26KÖ109h101, 
Do., 26.02.2026, 19:00 – 20:30 Uhr

Reisebericht: Donauwanderung von Ulm 
nach Mohács
Josef Heirich, 26KÖ109v102, 
Mi., 04.03.2026, 15:00 – 16:00 Uhr

Lese-Kurs: Alte Deutsche Schreibschrift
Sabine Sünwoldt, 26KÖ101g102, 4x, Mi., 
04.03.2026 – 25.03.2026, wöchentlich, 
19:30 – 21:00 Uhr

Kostenloser Informationsabend:  
Sportbootführerschein
Thomas Mitter, online, 26ON100w10, 
Di., 17.03.2026, 19:00 – 20:30 Uhr

Selbstmitgefühl – weniger Selbstkritik, 
mehr Stärke und Freundlichkeit
Cornelia Löffler, 26KÖ106p104, 
Do., 19.03.2026, 19:00 – 20:30 Uhr

Vorher – Nachher: Ein neuer Typ
Ayhan Hardaldali, 26KÖ106p102, 
Fr., 20.03.2026, 18:00 – 21:00 Uhr

60? Na und! Lust auf mehr Ausstrahlung
Ayhan Hardaldali, 26KÖ106p106, 
Fr., 20.03.2026, 10:00 – 13:00 Uhr

Der berufliche Wiedereinstieg: Für 
Frauen – so präsentieren Sie sich erfolg-
reich bei einem Bewerbungsgespräch
Ayhan Hardaldali, 26KÖ106p108, 
Fr., 20.03.2026, 14:00 – 17:00 Uhr

Brauche ich ein Testament?  
Was geschieht, wenn ich nichts tue?
Karin Emesz, 26KÖ103e104, 
Mo., 23.03.2026, 19:00 – 20:30 Uhr
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Multimedia-Show:  
Prag – Goldene Stadt an der Moldau
Dieter Rösch, 26KÖ109v10, 
Mo., 30.03.2026, 19:00 – 20:30 Uhr

Ich bin halt so! Aber warum eigent-
lich? Orientierung an Persönlichkeit und 
inneren Werten
Angelika Fischer, 26KÖ106p121, 
Di., 14.04.2026, 18:30 – 20:00 Uhr

Brauchen wir Bräuche?
Sabine Sünwoldt, 26KÖ101b101, 
Mi., 15.04.2026, 19:30 – 21:00 Uhr

Wellnesskurs für Hunde  
– Workshop für Hundebesitzer
Chantal Wagler, 26KÖ104t101, 
Sa., 18.04.2026, 10:00 – 11:30 Uhr

Business-Look – Make-up-Workshop
Carolin Harrand, 26KÖ106p101, 
Di., 21.04.2026, 18:30 – 21:00 Uhr

Astronomie II – Das Leben der Sterne
Heinz Ulrich Reisser, 26KÖ110a102, 2x, 
Mi., 22.04.2026, 29.04.2026, wöchentlich, 
19:00 – 21:00 Uhr

Kunst / Kultur / Gestalten / 
Persönlichkeiten
Magie des Aquarells
Jelena Josipović, 26KÖ207q102, 4x, 
Fr., 27.02.2026 – 20.03.2026, wöchentlich, 
18:00 – 20:00 Uhr

Kpanlogo – Drumming
Alexander Acquah, 26KÖ213t101, 3x, 
Di., 03.03.2026 – 24.03.2026, 18:00 – 
18:45 Uhr,

Osterwerkstatt – rund ums Ei
Daniela Gschwilm Loureiro, 26KÖ210b104, 
Di., 10.03.2026, 18:30 – 21:30 Uhr

Das Bild in dir – Durch Malen und Fantasie 
zum Wohlfühlort gelangen
Corinna Krakowski, 26KÖ207w102, 2x, 
Sa., 14.03.2026, 15.03.2026, 10:00 – 17:00 Uhr

Trockenfilzen mit der Nadel – Osterhasen, 
Osterlämmchen oder Küken
Marion Hofmann, 26KÖ210f103, 2x, 
Di., 17.03.2026, 24.03.2026, wöchentlich, 
19:00 – 21:15 Uhr

Makramee für Einsteiger  
– Hygge-Dekoration mit Windlichtern
Christina Schön, 26KÖ209h101, 
So., 22.03.2026, 15:00 – 18:00 Uhr

Meine Nähmaschine – das unbekannte 
Ding: Reißverschluss und Co.
Manuela Wiedemann, 26KÖ209n104, 
Mi., 25.03.2026, 09:00 – 13:00 Uhr

Arbeitsgürtel mit Scherengarage nähen
Manuela Wiedemann, 26KÖ209n106, 
Do., 16.04.2026, 09:00 – 13:00 Uhr

Auf den Arm genommen? Annäherungs-
möglichkeiten an abstrakte Kunst
Sabine Sünwoldt, 26KÖ206k101, 
Mi., 22.04.2026, 19:00 – 20:30 Uhr

Gesundheit / Bewegung / 
Ernährung / Kochen
Female Dance Anfänger
Tanzgalerie Kuschill, 26KÖ302tz124, 6x, 
Do., 26.02.2026 – 16.04.2026, 20:00 – 
21:00 Uhr

Männer-Showtanzgruppe
Tanzgalerie Kuschill, 26KÖ302tz114, 6x, 
Mo., 02.03.2026 – 20.04.2026, 20:00 – 
21:00 Uhr

Hip-Hop für Erwachsene
Tanzgalerie Kuschill, 26KÖ302tz109, 6x, 
Di., 03.03.2026 – 21.04.2026, 19:00 - 
20:00 Uhr

Ärztl. Vortrag: Kardiologische Vorsorge 
reduziert Herzinfarkt- und Schlaganfall-
Risiko
Dr. med. Anselm Sellier, 26KÖ303wv101, 
Mi., 11.03.2026, 19:30 – 21:00 Uhr

ZENbo® Balance
Florian Hofmann, 26KÖ301i103, 4x, 
Di., 17.03.2026 – 21.04.2026, 09:00 – 
10:00 Uhr

Meditation in ihrer gesamten Vielfalt – 
Fantasiereisen
Florian Hofmann, 26KÖ301k103, 4x, 
Mi., 18.03.2026 – 22.04.2026, 19:00 – 
20:30 Uhr

Anti-entzündliche Ernährung
Daniela Hartwig, 26KÖ303e103, 
Mo., 13.04.2026, 18:00 – 19:30 Uhr

Back-Kurs: Römerbrot mit Kräuterblüten-
butter
Beate Höslmeier-Bauer, 26KÖ305b101, 
Mo., 13.04.2026, 18:00 – 20:30 Uhr

Klangentspannung
Michaela Riess, 26KÖ301k101, 
Di., 14.04.2026, 19:00 – 20:00 Uhr

Geh mit – bleib fit
Johanna Wegmann, 26KÖ302g102, 
Do., 16.04.2026, 17:00 – 19:00 Uhr, 
Treffpunkt: Ilsesee am Kiosk, Königsbrunn

Mini-Retreat: Return to Flow  
– Leichtigkeit und Loslassen
Janine Peter, 26KÖ301i104, 
Sa., 18.04.2026, 10:00 – 14:00 Uhr

Widerstandsfähig gegen Stress  
– „Naturkraft aus dem Wald“
Dagmar Andree, 26KÖ301r102, 
So., 19.04.2026, 14:30 – 17:30 Uhr

Thailändisch kochen  
– Neue Rezepte (nicht vegetarisch)
mit Janya Bursy, 26KÖ305l103, 
Mi., 29.04.2026, 18:00 – 21:00 Uhr

Sprachen
Russisch A1 Anfänger
Viacheslav Spektor, 26KÖ419a101, 7x, 
Do., 05.03.2026 – 30.04.2026, 18:30 – 
20:00 Uhr

Spanisch B1 – Intensivkurs für Fort-
geschrittene
Maria Angeles Correcher, 26KÖ422d101, 
4x, Sa., 21.03.2026 – 25.04.2026, 09:00 – 
12:00 Uhr

Beruf / Karriere / EDV
Daten sichern auf dem Smartphone – 
Speicherorte ändern
Gregor Biedermann, 26KÖ501b105, Do., 
26.02.2026, 15:00 – 17:00 Uhr, gefördert 
durch das Bayerische Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus

Das Google-Konto – Was steckt dahinter 
und was sollten Sie wissen?
Gregor Biedermann, 26KÖ501b106, 
Do., 12.03.2026, 15:00 – 17:00 Uhr

Fit fürs Büro: Microsoft Office-Programme 
vertiefen – Aufbaukurs
Thomas Schkoda, 26KÖ501a104, 4x, 
Fr., 20.03.2026 – 24.04.2026, 18:30 – 
21:00 Uhr

Startklar mit dem Smartphone  
– Neues Smartphone in Betrieb nehmen
Gregor Biedermann, 26KÖ502a101, 2x, Di., 
07.04.2026, 05.05.2026, 15:00 – 17:00 Uhr

Online-Kalender nutzen
Gregor Biedermann, 26KÖ501b107, 
Do., 16.04.2026, 15:00 – 17:00 Uhr

Digital dabei – Gesundheit für digitale 
Einsteiger
Sigrid Müller, 26KÖ501b102, 3x, Mo. –  
Mi., 27.04.2026 – 29.04.2026, 09:00 – 
12:00 Uhr

Kinder / Jugendliche
Hatha-Yoga für Jugendliche (11 – 16 Jahre)
Karin Stegherr, 26KÖ9301y114, 6x, 
Do., 12.03.2026 – 30.04.2026, 17:40 – 
18:40 Uhr

Bastel-Workshop für Eltern und Kind: 
Oster-Basteln
Birgit Krepp, 26KÖ9210b103, 
Mo., 30.03.2026, 15:15 – 17:15 Uhr

Kidding Around Yoga™ (6 bis 10 Jahre): 
Kinderyoga mit Liedern in englischer 
Sprache
Claudia Weigand, 26KÖ9301y105, 4x, 
Sa., 18.04.2026 – 16.05.2026, 09:00 – 
11:00 Uhr

Bastelworkshop für Kinder: Armbänder, 
Fußkettchen und Handyketten
Birgit Kropp, 26KÖ9210b101, 
Mo., 20.04.2026, 15:15 – 17:15 Uhr
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Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst

Du wolltest schon immer ein Instrument erlernen?
Du hast Lust, in einer Band, einem Ensemble, einem Orchester oder 

einem Chor mitzuspielen bzw. mitzusingen?
Du interessierst dich für eines der vielfältigen Angebote

in der Musikschule?

Dann bist du bei uns genau richtig!
Schwabenstr. 40 · 86343 Königsbrunn · Tel.: 08231 / 606-566 

musikschule@koenigsbrunn.de 
www.koenigsbrunn.de

Du wolltest schon immer ein Instrument erlernen?

Hier
spielt die

MusikMusikMusik

Sing- und Musikschule
der Stadt Königsbrunn

60 Jahre

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Der Filmclub macht ein Angebot 
Filmen als Hobby entdecken

Es ist noch nicht lange her, da hat der Film-
club Königsbrunn im Cineplex sein jährliches 
Filmfestival abgehalten. Dabei wurden Filme 
gezeigt aus den Bereichen Natur-, Reise-, 
Dokumentar- und Spielfilm. Ein breites 
Spektrum also, das von den Amateurfilmern 
abgedeckt wird. Es spiegelt die Vorlieben 
und Interessen der einzelnen Akteure wider.

Viele Arbeiten der Amateurfilmer erscheinen 
schon fast professionell und sehr beein-
druckend, insbesondere auch im Hinblick 
darauf, dass sie als Amateure kein großes 
Team zur Seite haben, das auf die einzelnen 
Bearbeitungsschritte spezialisiert ist. Es ist 
eben sehr viel Erfahrung, was zu diesen Er-
gebnissen führt.
Die Königsbrunner Filmer wollen aber 
nicht nur selbst tolle Filme produzieren, 
sie wollen ihr Hobby gerne mit anderen 
teilen und ihre Erfahrungen auch an andere 
weitergeben. Mit etwas Anleitung ist es 
auch für Anfänger nicht schwer, aus dem 
vorhandenen Material zum Beispiel einen 
kleinen Urlaubsfilm zu produzieren, den 
man auch noch Jahre später gerne an-
schauen kann. Und wenn man einige Rat-
schläge der erfahrenen Filmer beherzigt, 
werden auch die Aufnahmen schon deutlich 
besser und einfacher zu verarbeiten.
Die Voraussetzungen sind schnell erklärt: Der 
Umgang mit dem Computer sollte nichts Un-
gewöhnliches sein, um mit einem einfachen 
Schnittprogramm zurechtzukommen. Man 

sollte Spaß haben am kreativen Arbeiten. 
Eine spezielle Kamera ist nicht erforderlich 
– jeder hat ein Handy, mit dem er sowieso 
fotografiert und Videoaufnahmen macht. 
Leider bleiben die Aufnahmen meist unbe-
arbeitet im Speicher liegen und werden nach 
einiger Zeit uninteressant.

Auch wenn Sie sich nicht sicher sind, 
ob das Filmen ein Hobby für Sie wäre, 
zögern Sie nicht, nehmen Sie Kontakt 
mit uns auf und besuchen Sie unseren 
Clubabend. Dies ist völlig unverbind-
lich. Am besten informieren Sie sich 
auf unserer Website unter 
www.filmclub-königsbrunn.de
Dort ist alles Wissenswerte zu-
sammengefasst.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

(Filmclub)

� Foto: Heinz Förder

Spendenübergabe des Trachtenvereins D’Lechauer 
an den Hospizverein Christrose
Der Trachtenverein D’Lechauer Königs-
brunn e.V. übergab am 18. Dezember 
2025 die Spenden aus dem Advents-

konzert sowie der Stadtmeisterschaft 
im Schafkopfen. Insgesamt kamen dabei 
1.230 Euro zusammen.

Der Erlös ging in diesem Jahr an den 
Ökumenischen Hospizverein Christrose 
in Königsbrunn. Die Spende wurde vom 
1. Vorsitzenden Bernhard Dachs und von 
Volksmusikwartin Gabriele Straßner der 
Lechauer an Dr. med. Sigrid Pforr, Vor-
sitzende des Hospizvereins, sowie an Silvia 
Repenning überreicht.
Der Hospizverein wird von rund 40 ehren-
amtlichen Seelsorgerinnen und Seelsorgern 
sowie vier hauptamtlichen Mitarbeitenden 
getragen. Die Arbeit wird überwiegend 
durch Spenden finanziert. Neben der Be-
gleitung schwerkranker Menschen und 
ihrer Angehörigen bietet der Verein auch 
ein umfassendes Beratungsangebot zur 
Vorsorge, etwa zu Betreuungs- und Vor-
sorgevollmachten sowie Patientenver-
fügungen an.
Mit der Spendenübergabe setzte der 
Trachtenverein D’Lechauer Königsbrunn 
e.V. ein Zeichen der Unterstützung für die 
wertvolle Arbeit des Vereins Christrose in 
Königsbrunn.
(Heimat- und Volkstrachtenverein D’Lechauer)V. l.: Bernhard Dachs, Sigrid Pforr und Gabriele Straßner� Foto: Anna-Lena Oppenländer
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� Foto: Armin Hollmann / Peter Braun
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„Bunte Frühlingsklänge“ 
Mit dem Inklusionsorchester Die Bunten

Die Bunten – das Inklusionsorchester 
aus Augsburg – sind Musikerinnen 
und Musiker, die gemeinsam in einem 

Orchester spielen. Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene und Senioren mit und ohne 
Beeinträchtigungen treffen sich zum 

Musizieren. In erster Linie wird auf Tisch-
harfen musiziert, zusätzlich spielen noch 
Blockflöten, Gitarren, Akkordeons, ein 
Klavierspieler und eine Trommelgruppe 
mit. Die gemischte Besetzung ergibt 
einen optimalen Klang und zeigt die Viel-
falt der Instrumente, die von Menschen 
mit Beeinträchtigungen gespielt werden 
können. Bekannte Melodien und Lieder 
zum Mitsingen sind die Grundlage des 
Repertoires.

„Bunte Frühlingsklänge“
mit dem Inklusionsorchester Die Bunten
Wann:
Freitag, 20.03.2026
Beginn: 18:00 Uhr, Einlass: 17:00 Uhr

Wo:
Ev. Gemeindezentrum St. Johannes, 
Friedhofstraße 2

Tickets:
22 Euro
Mitglieder, Schüler, Studenten 20 Euro

(KliK)

� Foto: Armin Hollmann

„Songs of Love and Peace“ 
mit Ricardo Volkert

„Songs of Love and Peace“ sind Lieder, 
die um die Welt gingen, von Songwritern 
geschrieben für ihre Zeiten voll Liebe & 
Gewalt, zwischen Summer of Love und 
Vietnamkrieg, zwischen Bürgerrechts-

bewegung und Woodstock. Klassiker von 
Bob Dylan, Leonard Cohen, Pete Seeger, 
Crosby Stills Nash & Young, Cat Stevens ...
Ricardo Volkert bringt sie wieder auf die 
Bühne, aus Lust und Überzeugung, aus 

Begeisterung und Freude, zusammen zu 
singen und sich mit Gitarren zu begleiten. 
Blowing in the wind, Don`t think twice, So 
long Marianne, If I had a hammer, Where 
have all the flowers gone – große Songs 
von gestern für unsere heutige Zeit der 
wiederkehrenden Phänomene, atomare 
Aufrüstung, Naziparolen, Populismus, ... 
die immerwährenden „Songs of Love and 
Peace“.

„Songs of Love and Peace“
Wann:
Freitag, 17. April 2026
Beginn: 19:30 Uhr, 
Einlass: 18:30 Uhr

Wo:
Pfarrsaal „Zur Göttlichen Vorsehung“, 
Blumenallee 27

Tickets:
24 Euro
Mitglieder, Schüler, Studenten 22 Euro
Weitere Infos: www.klik-koenigsbrunn.de

(KliK)

� Foto: Peter Braun
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Conny und die Sonntagsfahrer 
„Schön war die Zeit ...“

Am Samstag, 03.10.2026, machen 
CONNY & DIE SONNTAGSFAHRER um 
18:00 Uhr einen Halt in der Singoldhalle 
in Bobingen.
In einem wundervollen Konzert durch die 
deutschen 50er & 60er-Jahre mit viel Nost-
algie geht es zurück in die Zeit des deutschen 
Wirtschaftswunders. Petticoat, Nierentisch, 
VW-Käfer, im Fernsehen alles nur schwarz-
weiß, Italien als liebstes Urlaubsziel und im 
Radio nur deutsche Schlager!
CONNY & DIE SONNTAGSFAHRER entführen 
Sie auf amüsante, unterhaltsame und kurz-
weilige Art und Weise zurück in diese Zeit 
und laden Sie zum Zuhören und vielleicht 
auch zum Tanzen ein. Die vierköpfige 
Musikgruppe mit Sängerin Andrea Graf, 
Rainer Heindl (Gitarre, Gesang), Thomas 
Stoiber (Akkordeon, Gesang) und Steffen 
Zünkeler (Kontrabass, Gesang) präsentiert 
Ihnen die musikalischen Perlen und das 
beschwingte Lebensgefühl einer unvergess-

lichen Ära. Erleben Sie die großen Schlager 
von Peter Alexander, Caterina Valente, 
Conny Froboess, Peter Kraus und vielen 
anderen.
Mit authentischer Instrumentierung, 
originalgetreuen Arrangements und stil-
echter Kleidung lassen die vier Musiker die 
wunderbare Musik dieser großen Künstler 
wieder aufleben. Spannende und witzige 
Zwischenmoderationen runden den Auf-
tritt von CONNY & die SONNTAGSFAHRER zu 
einem unvergesslichen Abend ab.

Wann:
Samstag, 3. Oktober 2026
18:00 Uhr (Einlass 17:00 Uhr)

Wo:
Singoldhalle Bobingen

Tickets:
www.kleinkunstbuehne-koenigsbrunn.de

(KleinKunstBühne)� Foto: Martin Abel

Chor Vox Corona 
Jahreshauptversammlung

Rückblende auf ein erfolgreiches Jahr 
2025 und Start ins Jubiläumsjahr 140 
Jahre Vox Corona/Liederkranz Königsbrunn
Zu Beginn konnte der Vorstand Christian Scharrer 
nahezu 50 Vereinsmitglieder und Gäste, darunter 
1. Bürgermeister Franz Feigl, Christian Todt, 
Präsident des Augsburger Sängerkreises, und den 
Ehrenvorsitzenden Horst Emich begrüßen.
Der Vorstand blickte auf ein sehr erfolg-
reiches Jahr 2025 zurück. Sowohl der Auf-
tritt beim Serenadenabend, als auch das 
Adventskonzert wurden gemeinsam mit dem 
Blasorchester Königsbrunn durchgeführt. 
Der in beiden Fällen überwältigende Beifall 
des Publikums als auch das allseitig über-
aus positive Echo im Nachgang konnten als 
überzeugender Erfolg verbucht werden.

Durch offene Chorproben konnte der Chor 
im letzten Jahr weitere acht neue aktive 
Sängerinnen und Sänger gewinnen. Maria 
Schmalhofer, Lehrbeauftragte für Gesang, 
konnte als Stimmbildnerin während der 
Proben und in Einzelcoachings dem Chor ein 
runderes und besseres Stimmvolumen geben, 
wie im Adventskonzert deutlich zu hören war.
Jährlich ein herrliches Sommerfest 
mit leckeren Grillspezialitäten, ein ge-
meinsamer Ausflug sowie der gemütliche 
gemeinsame Ausklang jeder Chorprobe am 
Montagabend ist der Beweis, dass es hier 
nicht nur um das Singen geht, sondern 
auch sehr gute zwischenmenschliche Be-
ziehungen eine tolle Basis für das erfolg-
reiche Miteinander sind.

Nachdem der Vorstand einstimmig ent-
lastet wurde, standen noch Neuwahlen des 
kompletten Vorstands an. Als erster Vor-
stand wurde Christian Scharrer wie auch der 
Sängervorstand Albrecht Wild einstimmig 
wiedergewählt. Danach folgten noch zahl-
reiche Ehrungen:
10 Jahre: Erika Summerer
30 Jahre: Birgit Anzenhofer
50 Jahre: Maria Klocker und Gisela Schwalber
Maria Klocker wurde auch vom Chorverband 
Bayrisch Schwaben für 50 Jahre aktives 
Singen durch Christian Todt geehrt.
Ganz besonders stolz ist der Verein auf drei Mit-
glieder, die bereits seit 70 Jahren dem Chor treu 
sind: Gina und Walter Mitzel und Josef Zeller.
2026 stehen für den Chor bereits 
folgende Termine fest:
•	 Offene Chorprobe, 13.04.2026
•	 Teilnahme am Serenadenabend, 

24.06.2026
•	 Konzert im Lesepark, 06.07.2026
•	 Jahreskonzert, 26.09.2026
Zu guter Letzt wies 1. Bürgermeister 
Franz Feigl u. a. auf die überaus wichtige 
Funktion des Vereinslebens in der Stadt hin. 
Besonders hob er hierbei die erfolgreichen 
gemeinsamen Aktivitäten von Chor und 
Blasorchester hervor. Mit dem A-cappella-
Stück „Ein Feuerzeug“ beschloss der Chor 
die ordentliche Hauptversammlung.
(Vox Corona)

V. l.: Chr. Scharrer, J. Zeller, G. Mitzel, W. Mitzel, Chr. Todt, M. Klocker, G. Schwalber, E. 
Summerer, A. Wild� Foto: David Scharrer, Königsbrunn
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Königsbrunner Künstlerkreis 
Rückblick 2025 und Ausblick 2026

Der Königsbrunner Künstlerkreis (KKK) 
freute sich gleich zu Beginn des Jahres 
über regen Zulauf. Bei den turnusmäßigen 
Neuwahlen im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung wurde die gesamte Vor-
standschaft in ihren Ämtern bestätigt. 
Vorsitzender Jürgen Hörauf begrüßte 
sechs neue Hobby-Malerinnen, die sich 
dem Kreis anschlossen. Im Rahmen von 
mehreren internen Kursen – abgehalten 
von Mitgliedern – in den Räumen der 
AWO-Begegnungsstätte lernten sie neue 
Techniken kennen.
Auf die Fragen, wie lange denn der Raum 
dort noch genutzt werden könne, wusste 
Hörauf keine konkrete Antwort. Fest steht 
jedoch, dass in naher Zukunft eine lang-
wierige, aufwendige Sanierung von Kinder-
garten und Begegnungsstätte ansteht. 
„Möglicherweise können dann ersatz-
weise Räume in einer Grundschule ge-
nutzt werden“, informierte Hörauf in der 
Hoffnung, dass das Kunst-Programm in Zu-
kunft nicht zum Stillstand kommt.

Den nunmehr 30 Hobbykünstlern gab er 
anschließend einen kurzen Rückblick auf 
das kreative Jahr 2025:

•	 Die traditionelle Jahresausstellung – 
im Rahmen der kulturellen Gautsch – 
konnte im Rathaus stattfinden.

•	 Daneben nahmen einige Mitglieder an 
der Ausstellung der Sparkasse Lands-
berg teil.

•	 Diverse Workshops wurden angeboten.
•	 Das traditionelle Ferienprogramm für 

Kinder in den Sommerferien war aus-
gebucht.

•	 Es gab zudem Film-Abende über das 
Leben und die Mal-Techniken bekannter 
Künstler.

•	 Bei der Jugendgruppe, unter der 
Leitung von Robin Bühl, entstanden 
fantasievolle Manga-Bilder.

Folgende Ideen und Anregungen der 
Künstler sollen für die Jahre 2026/2027 
umgesetzt werden:
•	 Workshops in Drucktechniken
•	 Encaustic (Malerei mit Wachs)
•	 Aquarellmalerei
•	 digitale Bildbearbeitung
•	 Video-Online-Kurse
Malreisen und informative Ausflüge zu 
Kunstausstellungen wurden ebenfalls an-
geregt.

Reserviert für 2027 werden bereits heuer 
Ausstellungen auf dem Weihnachtmarkt 
Wehringen und in Schloss Blutenburg.
Anfragen zu Ausstellungen in Gersthofen, 
im Botanischen Garten Augsburg, im Rat-
haus Bobingen und im Bürgerservicezentrum 
Königsbrunn werden derzeit gestellt.
„Im Rahmen der kulturellen Gautsch-Er-
öffnung eröffnen wir heuer am Montag, 22. 
Juni, die große Jahresausstellung im Königs-
brunner Rathaus-Foyer. Die Vernissage hierzu 
findet am selben Abend statt. Für diese Aus-
stellung mit dem Titel „Zwischen Ufer und 
Horizont“ entstehen derzeit bereits neue 
Bilder, Zeichnungen, Aquarelle, Drucke und 
Kollagen“, so Vorsitzender Jürgen Hörauf.
Eine weitere Ausstellung ist für Mitte 
September in der Sparkasse Landsberg vor-
gesehen. Mal-Abende im Asternpark sowie 
ein Sommerfest und eine Weihnachtsfeier 
sind geplant.
„Hobby-Maler mit Lust auf Kreativität, die 
ihr Talent gerne in einer Gruppe weiter 
entwickeln wollen, sind im KKK jederzeit 
herzlich willkommen. Sie können kostenfrei 
und ganz unverbindlich jederzeit bei den 
Kunstabenden vorbeischauen“, informierte 
Jürgen Hörauf abschließend.

Treffpunkt:
Begegnungsstätte der Arbeiterwohlfahrt, 
Füssener Straße 121 a, 
jeden Dienstag um 19:00 Uhr

Jahresbeitrag:
bei Mitgliedschaft 50 Euro

Jugendgruppe:
Jeden ersten und dritten Dienstag im 
Monat, jeweils um 17:30 Uhr
Unkostenbeitrag pro Mal-Abend 2 Euro
Jahresbeitrag bei Mitgliedschaft 10 Euro

Allgemeine Infos unter
www.Koenigsbrunner-Kuenstlerkreis.de
und beim 1. Vorsitzenden Jürgen Hörauf, 
Tel. 0821 993931 oder unter 
info@Koenigsbrunner-Kuenstlerkreis

(Königsbrunner Künstlerkreis)

Reges Interesse herrschte kürzlich beim Workshop „Druck“, den Vorsitzender Jürgen 
Hörauf (rechts) für die KKK-Mitglieder anbot.� Foto: Sabine Hämmer
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Bad in die Jahre gekommen?

Heizung streikt?

Heizung

Zuverlässig Regional Kompetent
Wartung Sanitär Neubau & SanierungReparatur

08236/2053
Rufen Sie uns an
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Josefifeier 2026 
im Kloster Andechs

Die Vorstände der Königlich-Bayerischen 
Josefs-Partei Ortsverband Königsbrunn 
laden zu einer besonderen Josefifeier ein.

Josefstag im Kloster Andechs
am Donnerstag, 19.03.2026

Fahren Sie mit uns im Bus nach Andechs 
und feiern Sie den Josefstag im Kloster 
Andechs. An Josefi erhalten im Bräustüberl 
alle Josefs und Josefinen gegen Vorlage 
des Personalausweises oder des Mitglieds-
ausweises eine Halbe Freibier. Alle feiern 
mit Gottes Segen den Namenstag unseres 
Schutzpatrons bei Bier und Brotzeit.

Anmeldung via www.Stuhler.de  
oder unter Tel. 08232 4093

Abfahrt ca. 10:00 Uhr,  
Rückkunft ca. 17:00 Uhr

(Königlich-Bayerische-Josefs-Partei)

� Foto: Ralf Herrmann

Reisebüro Sommer 
Inh. Claudia Sommer

86343 Königsbrunn 
Rosenstr. 2a

08231 86090

info@reisebuero-sommer.de
www.reisebuero-sommer.de

Sie finden mich im Edeka Toth

Naturheilpraxis - Yogastudio
Johanna Blümel

Heilpraktikerin
Yogalehrerin

Naturheilkunde

Sperberstraße 33
86343 Königsbrunn
Telefon: 0 82 31 - 97 86 457

Mobil: 01 75 - 51 43 921
naturheilpraxis.bluemel@yahoo.de

www.naturheilpraxis.bluemel.de

Kinder

Osteopathie  

Osteopathie für Kassenpatienten jetzt auch 
auf Rezept!!!

Kinderosteopathie
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Vollversammlung der Pfadfinder 
Rückblick, Wahlen und Ausblick

Am Samstag, 17.01.2026, trafen sich 
die Pfadfinderinnen und Pfadfinder vom 
Stamm Eisvogel Königsbrunn im Mehr-
generationenhaus zur diesjährigen Voll-
versammlung. Wichtige Tagesordnungs-
punkte waren insbesondere die Rückschau 
auf die Aktionen des vergangenen Jahres, 
die Wahl der Ämter im Stamm und eine 
Vorschau auf wichtige Aktionen im Jahr 
2026.

Rückblick auf 2025
Besonders positiv wahrgenommen wurde 
die Vielzahl verschiedener Aktionen: Lager, 
Fahrten, Singeabende und vieles mehr.

Wahlen
Zunächst wurde die Stammesleitung ent-
lastet und da diese für zwei Jahre im Amt 
ist, auch nicht neu gewählt. Im Anschluss 
wurden Delegierte für die Landesver-
sammlung des BdP-Landesverbands Bayern 
gewählt, KJR-Delegierte und interne Ämter 
bestätigt und neu besetzt.

Ausblick
Im Jahr 2026 wollen die Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder einen Fokus auf die An-
werbung neuer Mitglieder legen. Dazu 
sind in diesem Jahr spezielle Aktionen 
für Interessierte geplant. Besonders für 
Jugendliche zwischen 11 und 13 wird es 
dieses Jahr mit dem „Outdoor BasiX“ eine 
Möglichkeit geben, mit den Pfadfinderinnen 
und Pfadfindern raus in die Natur zu gehen.
(Pfadfinder vom Stamm Eisvogel)

� Foto: Oliver Danzer

� Foto: Oliver Danzer

90+ Marken | 750+ Bikes sofort verfügbar | Garantie | alle Einzelstücke auch online unter bikemove.de

Ausstellungsstücke | Vorjahresmodelle | junge Gebrauchte

E-BIKE MARKEN OUTLET

Welserstraße 11
86368 Gersthofen

Telefon: 089-215 281 361

Unser Tipp:
1

Online E-Bike Berater nutzen
 und Traumbike fi nden

2
Online einen Probefahrt-

 Termin vereinbaren
3

Bike testen und 
sofort mitnehmen

Einfach vorbeikommen oder

Probefahrt-Termin vereinbaren

NEUERÖFFNUNG
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Verein für Gartenbau und Landespflege 
2025: das erfolgreichste Jahr in der 125-jährigen Geschichte

Der Verein für Gartenbau und Landes-
pflege Königsbrunn e.V. hat 2025 das 
erfolgreichste Jahr in seiner 125-jährigen 
Geschichte erlebt. Der operative Gewinn 
stieg auf ein Rekordhoch. Es konnten 70 
Neumitglieder geworben werden, was die 
Attraktivität des Vereins zeigt. Durch 
eine deutlich intensivierte Pressearbeit 
hat sich die Wahrnehmung des Vereins in 
der Öffentlichkeit stark verbessert.
Für 2026 möchte der Verein diesen erfolg-
reichen Weg weiter beschreiten und bei seinen 
Mitgliedern als große Gemeinschaft punkten. 
Eine Mischung aus Geselligkeit, Austausch 
von Fachwissen und vielen Serviceaspekten 
machen den Verein äußerst interessant. Ein � Foto: Harald Fuchs
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Es kommt nicht immer
auf die Größe an!
www.wittich.de
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engagiertes Gastroteam bewirtet die Gäste mit 
großer Hingabe und Kreativität bei den Ver-
anstaltungen des Vereins. Ein professioneller 
Geräteverleih ermöglicht die Ausleihung 
neuester Gartengeräte. Dünger, Samen und 
Spezialerde können käuflich erworben werden. 
Jeden Mittwoch trifft sich die beliebte Kinder-
gruppe unter der Führung der zweiten Vor-
ständin Petra Zeininger-Benning im Garten-
bauzentrum. Im Herbst werden kostenlose 
Mostkurse für Kinder, insbesondere für die 
schwächsten unserer Gesellschaft, angeboten. 

Im Frühjahr, am 21.03.2026, werden Obst-
baumschnittkurse abgehalten. Der hauseigene 
Seminarraum eignet sich für Veranstaltungen 
aller Art, wie z.B. Geburtstagsfeste.
Selbstverständlich kommt die Gartenarbeit 
nicht zu kurz. Es gibt sogar eine Permakultur-
gruppe. Im Herbst kommt die vereinseigene 
Mostanlage zum Einsatz. Im letzten Jahr 
wurden 13 Tonnen Äpfel, Birnen und Quitten 
zu 8.000 Liter köstlichem, naturreinen Saft 
verarbeitet. Eine Vielzahl von ehrenamtlichen 
Helfern hat dieses Rekordergebnis ermöglicht.

Wäre Weihnachten, hätte der Verein zwei 
Wünsche: Zum ersten sind neue Helfer herz-
lich willkommen und zum zweiten freut 
sich der Verein über jede Apfel-, Birnen- 
oder Quittenspende. Die Abholung der 
Früchte würde durch Mitglieder des Vereins 
erfolgen. Ansprechpartner ist der erste Vor-
stand Harald Fuchs.

Alle aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.gbv-koenigsbrunn.de
(Verein für Gartenbau und Landespflege)

Linedance 
Mehr als Cowboyhut und Countrymusik

Linedance ist längst mehr als Cowboy-
hut und Countrymusik. Auch bei uns vor 
Ort in Königsbrunn und im Raum Augs-
burg wächst das Interesse an dieser be-
sonderen Tanzform spürbar. Linedance 

bedeutet: allein tanzen, aber gemeinsam 
erleben – ohne festen Tanzpartner, dafür 
im gleichen Rhythmus und mit derselben 
Choreografie.

Was Linedance so besonders macht
Getanzt wird in Reihen, synchron zur 
Musik. Heute nicht nur zu Country, sondern 
auch zu Pop, Rock, Oldies oder modernen 
Songs. Line Dance ist leicht zugänglich. 
Man braucht keine Vorkenntnisse, keinen 
Partner – nur Lust auf Bewegung und Musik. 
Genau deshalb begeistert diese Tanzform 
Menschen aller Altersgruppen.

Linedance in Vereinen und Gruppen
In Vereinen, Gruppen und Gemeinschaften 
rund um Königsbrunn und Augsburg findet 
Linedance immer mehr Anhänger. Hier geht 
es nicht um Perfektion, sondern um Freude 
an der Bewegung, um Zusammensein und 
darum, gemeinsam etwas Neues zu lernen.

Neu in Königsbrunn
Auch im TSC Dance Gallery in der Wandalen-
straße 22 wird Linedance neu aufgegriffen 
und weiterentwickelt. Tanzpädagogin und 
Choreografin Tanja Kuschill bringt dort 
Menschen zusammen, die Lust haben, sich 
zu Musik zu bewegen – ganz ohne Leistungs-
druck: „Das Wichtigste ist nicht, alles perfekt 
zu können“, sagt Tanja Kuschill. „Es geht 
darum, gemeinsam zu feiern, gemeinsam zu 
lernen – und auch gemeinsam zu scheitern. 
Genau daraus entsteht echte Gemeinschaft.“

Linedance stärkt nicht nur Koordination 
und Fitness, sondern auch das Mit-
einander. Man lacht zusammen, wächst 
als Gruppe und erlebt Musik auf eine 
ganz besondere Art. Gerade in einer 
Zeit, in der vieles schnelllebig ist, 
bietet Linedance echte Begegnung und 
gemeinsame Erlebnisse. Linedance ist 
modern, offen und verbindet Menschen.
Wer allein tanzen möchte, aber Gemein-
schaft sucht, findet hier den perfekten 
Einstieg – auch bei uns in Königsbrunn.

(TSC Dance Gallery)
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Gold für Königsbrunn 
Bayerische Meister im Solo Latein

Mit großer Freude und viel Engagement 
organisierte der TSC Dance Gallery 
Königsbrunn e. V. unter der Leitung der 
Vorsitzenden Tanja Kuschill die Landes-
meisterschaft Solo Latein 2026. Für das 
gesamte Team war es eine besondere Ehre 
und zugleich ein Moment des Stolzes, ein 
so bedeutendes Turnier ausrichten zu 
dürfen.

Tänzerinnen und Tänzer aus ganz Bayern 
reisten an, um ihr Können unter Beweis zu 
stellen. Möglich wurde diese Veranstaltung 
vor allem durch den unermüdlichen Einsatz 
zahlreicher ehrenamtlicher Helferinnen und 
Helfer aus dem Team der Dance Gallery. Mit 
viel Herzblut sorgten sie dafür, dass sich 
alle Teilnehmenden willkommen fühlten 
und die Meisterschaft in einer rundum 
positiven Atmosphäre stattfinden konnte – 
mit großem Erfolg.

Besonders gratuliert der TSC Dance 
Gallery Königsbrunn e. V. seinen eigenen 
Nachwuchstalenten:
Bayerischer Meister im Solo Latein wurde 
Lukas Kuschill in der Kategorie Solo Unter 
8 D Latein, ebenso sicherte sich Elisabeth 
Zoj den Titel der Bayerischen Meisterin und 
belegte den 1. Platz in der Kategorie HGR C 
Latein. Somit sicherte sie sich den Aufstieg 
in die B-Klasse.
Den Titel der Vize-Bayerischen Meisterin 
sicherte sich Pia Kaiser in der Kategorie 
Junioren I D Latein. Zudem schaffte es 
Melissa Fröhlich in das Finale der Kate-
gorie Junioren I C-Latein und konnte den 
4. Platz erreichen.

Trainerin Tanja Kuschill zeigt sich sehr 
stolz auf ihre Schützlinge und be-
tont zugleich die große Bedeutung des 
Ehrenamts:
„Immer weniger Menschen sind bereit, 
sich ehrenamtlich zu engagieren. Dabei 
ist genau dieses Engagement ent-
scheidend – für unsere Kinder, für unsere 
Zukunft und für ein starkes Miteinander 
in unseren Kommunen.“
Solche Veranstaltungen seien essenziell 
– nicht nur für Kinder und Jugend-
liche, sondern auch für Erwachsene. Sie 
stärken das soziale Umfeld, fördern Ge-
meinschaft und schaffen wertvolle Be-
gegnungen über den Sport hinaus. „Wir 
sind stolz, mit unserem Team einen Bei-
trag zu diesen wichtigen Werten leisten 
zu dürfen“, so Kuschill abschließend.

(TSC Dance Gallery)

� Fotos: TSC Dance Gallery

®

Seminare & Beratungen, 
die bewegen.
Ob Vertrieb, Führung oder persönliche Entwick-
lung – wir unterstützen Unternehmen und Men-
schen dabei, ungenutzte Potentiale zu entdecken 
und erfolgreicher und effizienter zu arbeiten.
Klar. Persönlich. Lösungsorientiert.

Gemeinsam können wir neue 
Wege finden und Ihren Erfolg 
maximieren.

www.personalita.de

HIEBER Sales Consulting + Development GmbH 
Vertriebstraining. Seminare. Vertriebsberatung. 
Führungskräfteentwicklung. Vertriebsoptimierung. 
Business-Coaching. Recruitment

Jetzt persönliches 

Beratungsgespräch vereinbaren! 

+49 170 83 43 941
c.hieber@hieber-scd.com

Christoph Hieber
Dipl.-Betriebswirt (FH)
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TSV-Jugend überzeugt in der Halle 
Drei Teams kämpfen um schwäbische Krone

Der TSV Königsbrunn blickt auf ein 
äußerst erfolgreiches Hallenwochenende 
im Januar 2026 zurück. Bei den Kreis-
meisterschaften der A- und C-Jugend in 

Friedberg präsentierten sich die Nach-
wuchsteams in Topform und lösten 
jeweils das Ticket für die schwäbischen 
Meisterschaften.

Besonders stark zeigte sich die A-Jugend, 
die in einer Spielgemeinschaft mit dem TSV 
Haunstetten antritt. Das Team hatte sich 
bereits vor Weihnachten mit dem Gewinn 
der Stadtmeisterschaft souverän quali-
fiziert und bestätigte nun seine Ambitionen 
auch auf Kreisebene. Für die schwäbische 
Meisterschaft geht es für die Spielgemein-
schaft nach Wiggensbach.
Auch die C-Jugend des TSV Königsbrunn 
knüpfte an ihre starken Leistungen an. 
Nach dem zweiten Platz bei den Landkreis-
meisterschaften setzte sich die Mannschaft 
auch in Friedberg durch und spielt nun in 
Meitingen um den schwäbischen Titel.
Knapp gescheitert sind hingegen die B- 
und D-Jugend, die jeweils den dritten 
Platz belegten und damit die Qualifikation 
verpassten.
Der TSV Königsbrunn darf damit weiter auf 
ein starkes Abschneiden seiner Nachwuchs-
teams hoffen.
(TSV, Fußball)

� Foto: Thomas Koller

Padel-Tennis & Tennis erleben 
Großer Aktionstag beim TSV Königsbrunn am 26. April 2026

Sport, Spaß und jede Menge Action – 
dazu lädt die Tennisabteilung des TSV 
Königsbrunn am Sonntag, 26. April 2026, 
auf ihre Anlage in der Sudetenstraße 1 
(hinter der Via-Claudia-Realschule) ein. 
Von 10:30 bis ca. 13:00 Uhr dreht sich 
alles um Tennis – und um die neue Trend-
sportart Padel-Tennis, die immer mehr 
Menschen begeistert.

Der TSV Königsbrunn geht mit der Zeit: 
Für April 2026 ist die Fertigstellung 
eines eigenen Padelplatzes geplant. Beim 
Aktionstag können Besucher schon jetzt 
ausprobieren, warum Padel weltweit boomt.
Was macht Padel so besonders?
Gespielt wird auf einem kleineren Court mit 
Wänden, die ins Spiel einbezogen werden. 
Kürzere Schläger, ein etwas langsamerer 
Ball und das Doppel als Standard sorgen für 
schnelle Ballwechsel, viel Bewegung und 
sofortige Erfolgserlebnisse – ganz ohne 
lange Eingewöhnung. Teamgeist, Taktik und 
Spaß stehen im Mittelpunkt. Für Tennis-
spieler ist Padel die perfekte Ergänzung: 
Es schult Reaktion, Gefühl und Netzspiel – 
und macht einfach süchtig!
Mitmachen kann jeder!
Ob Anfänger, Neugierige, Wiedereinsteiger 
oder erfahrene Spieler – alle sind herzlich 
willkommen. Auch Kinder ab vier Jahren 

können in unserer Ballschule spielerisch 
die ersten Schritte mit Schläger und Ball 
machen.
Der Verein stellt Trainer, Schläger und 
Bälle kostenlos zur Verfügung. Mitzu-
bringen sind nur Sportschuhe und Lust 
auf Bewegung. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt: Auf der Terrasse warten 
Kaffee, Kuchen und Weißwürste auf Gäste 
und Begleitung.
Jetzt anmelden und dabei sein!
Weitere Infos unter: 
www.tennis-tsv-koenigsbrunn.de
Anmeldung einfach per Mail mit Name und 
Alter an: info@tennis-tsv-koenigsbrunn.de
Fragen beantwortet gerne Mitglieder-
manager Herr Uzun, Tel. 0172 8625445.
Kommen Sie vorbei, probieren Sie es 
aus – und lassen Sie sich von Tennis und 
Padel begeistern!
(TSV, Tennis)

� Foto: Klaus Weiberg
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Jahreshauptversammlung 
der Tennisabteilung des TSV

Die Jahreshauptversammlung der Tennis-
abteilung des TSV Königsbrunn für das 
Jahr 2025 fand im Clubheim des Tennisver-
eins am 20. Januar 2026 statt. Nach der 
Begrüßung durch den 1. Abteilungsleiter 
Markus Korbelius und seinen Stellvertreter 
Klaus Weiberg wurde ein Bericht zur Ent-
wicklung der Abteilung, zu den Mann-
schaften und zur Kassenlage präsentiert 

und alle Mitglieder hatten die Möglichkeit, 
individuelle Anliegen vorzubringen. Zu-
dem wurde ausführlich über das für 2026 
anstehende Projekt des Baus eines Padel-
Tennis-Platzes informiert. Anschließend 
erfolgte die Wahl einer neuen Abteilungs-
leitung, die vom Schatzmeister des TSV-
Hauptvereins Markus Biendl durchgeführt 
wurde.

Die Spitze der Abteilungsleitung wurde 
dabei im Amt bestätigt. Markus Korbelius 
bleibt 1. Abteilungsleiter, Klaus Weiberg 
2. Abteilungsleiter und Sportwart. Auch 
die Jugendwartin Saskia Bauer und ihre 
Stellvertreterin Alexandra Pfaffenberger 
wurden wiedergewählt. Schriftführer und 
Verantwortlicher für Öffentlichkeitsarbeit 
bleibt Tim Weiberg. Daneben ergaben sich 
einige Veränderungen, vor allem in der 
erweiterten Abteilungsleitung. Der lang-
jährige 3. Abteilungsleiter und Verantwort-
liche für IT, Heiko Böhm, trat nicht mehr 
zur Wahl an. Das Amt der 3. Abteilungs-
leitung wurde aufgelöst, Verantwortlicher 
für IT ist künftig Hartmut Obst. Der lang-
jährige technische Leiter Dr. Manfred 
Messmer bleibt noch vorübergehend im 
Amt, bis eine Nachfolge gefunden ist. 
Die Verantwortliche für Veranstaltungen 
Dagmar Böhm-Lachmann gab ihr Amt ab. 
Künftig werden Veranstaltungen von einem 
Personenstab organisiert. Yücel Uzun bleibt 
Verantwortlicher für Mitgliedermanagement 
und Andreas Bauer der Verantwortliche für 
das Vereinsheim. Zudem ergänzen künftig 
Heiko Dieterich und Christian Daferner die 
erweiterte Abteilungsleitung als Padel-
Betreuer.
(TSV, Tennis)

Die neue Abteilungsleitung (v. l.): Heiko Dieterich, Dr. Manfred Messmer, Klaus Weiberg, 
Saskia Bauer, Andreas Bauer, Alexandra Pfaffenberger, Markus Korbelius, Yücel Uzun und 
Tim Weiberg� Foto: C. Dieterich

Neuer Hauptsponsor der TSV-Tischtennisabteilung 
Vertragsunterzeichnung mit Lidel GmbH & Co. KG

Die Tischtennisabteilung des TSV Königs-
brunn erhält ab der Saison 2026 prominente 
Unterstützung: Die Augsburger Lidel GmbH 

& Co. KG wird für zunächst vier Jahre die 
Trikotbrust der Königsbrunner Tischtennis-
spieler zieren. Der Sponsoringvertrag wurde 
am 26. November 2025 von Thomas Lidel, 
Geschäftsführer des auf Fenstertechnik, 
Holz- und Innenausbau spezialisierten 
Familienunternehmens, sowie von Dr. Petro 
Bannout, Leiter der Tischtennisabteilung 
des TSV Königsbrunn, unterzeichnet.
„Gerade in wirtschaftlich herausfordernden 
Zeiten zeigen sich viele Unternehmen im 
Sponsoring zurückhaltend. Umso mehr 
freuen wir uns, mit der Lidel GmbH & Co. KG 
einen starken regionalen Partner gewonnen 
zu haben, der unsere Vereinsarbeit unter-
stützt“, betont Dr. Petro Bannout. „Lidel 
als bodenständiges Familienunternehmen 
passt zudem perfekt zur Tischtennisfamilie 
des TSV.“

Auch Thomas Lidel sieht in der Kooperation 
klare Vorteile: „Die Tischtennisabteilung des 
TSV Königsbrunn ist eine der größten in der 
Region und wird mit ihren Auftritten – auch 
in den elektronischen Medien – die Bekannt-
heit unseres Unternehmens weiter steigern. 
Als Geschäftsführer im Handwerk weiß ich 
zudem, wie wichtig die Förderung des Nach-
wuchses ist. Die hervorragende Jugendarbeit 
des TSV hat uns überzeugt, dass wir den 
richtigen Partner gefunden haben.“

Mit der neuen Partnerschaft setzen 
beide Seiten ein deutliches Zeichen 
für regionales Engagement und eine 
langfristige Zusammenarbeit im 
Breiten- und Nachwuchssport.

(TSV, Tischtennis)

Abteilungsleiter Dr. Petro Bannout und 
Lidel-Geschäftsführer Thomas Lidel bei der 
Vertragsunterzeichnung� Foto: Tobias Pusch
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150 Spieler beim 18. Kings-Cup  
der Tischtennisabteilung des TSV Königsbrunn

Traditionell findet in der Zeit „zwischen 
den Jahren“ der Kings-Cup der Tisch-
tennisabteilung des TSV Königsbrunn 
statt. Vom 28. bis 30. Dezember ging 
das Turnier bereits in seine 18. Auflage. 
Insgesamt 150 Tischtennisspielerinnen 
und -spieler aus dem süddeutschen Raum 
nahmen teil.
Damit hat sich der Kings-Cup als eines der 
größten und bedeutendsten Tischtennis-
turniere im Augsburger Land fest etabliert. 
Ein Grund für diese Beliebtheit ist sicher-
lich die Vielfalt des Teilnehmerfeldes: Auch 
in diesem Jahr traten Herren-, Damen- und 
Mixed-Teams gemeinsam gegeneinander an.  
Die Altersspanne reichte dabei von gerade 
einmal zehn bis hin zu 71 Jahren.
Bekanntester Teilnehmer war der vier-
malige Paralympics-Teilnehmer Thomas 
Brüchle. Der dreifache Welt- und sieben-
fache Europameister, der seit dem elften 
Lebensjahr querschnittsgelähmt ist, trat 
in der Leistungsklasse 1 gegen ein starkes 
Feld nichtbehinderter Sportler an. Brüchle 
ist seit vielen Jahren Stammgast beim 
Kings-Cup: „Ich kann gar nicht sagen, wie 
oft ich hier schon am Start war – aber be-
stimmt ein Dutzend Mal.“

Ergebnisse der drei Leistungsklassen
Insgesamt wurden an den drei Tagen 382 
Einzel- und 190 Doppel in drei Klassen 
gespielt. Bereits der erste Wettkampf-
tag sorgte für ein sportliches Highlight. 
In der Leistungsklasse 3 setzte sich 
im Finale das Vater-Sohn-Duo Xing und 
Charlie Ji vom FT Blumenau gegen Florian 
Simon Mertl und Elias Langenegger (SV 
Baar 1957 / TSV 1868 Aichach) durch. 
Damit ist der zehnjährige Charlie Ji der 
bislang jüngste Sieger in der Geschichte 
des Kings-Cups.

Am zweiten Wettkampftag war die 
Leistungsklasse 2 mit 30 Zweierteams die 
teilnehmerstärkste Kategorie. Bemerkens-
wert: Nach der Vorrunde wurden alle Be-
gegnungen bereits in den Einzeln ent-
schieden – in der gesamten K.-o.-Phase 
musste kein einziges Doppel gespielt 
werden. Am späten Abend standen Jonas 
Wittmann und Elias Bouajila (TSV Hohen-
peißenberg / TSV Dachau 65) als Klassen-
sieger fest. Sie gewannen das Finale gegen 
Jerome Fischer und Timo Weiss (TSV Gerst-
hofen 1909 / TSV Bergkirchen).
In der Leistungsklasse 1 ging am letzten 
Turniertag das sportlich stärkste Teilnehmer-
feld an den Start. Schon in der Vorrunde 

wurde Tischtennis auf höchstem Niveau ge-
boten, und die Endrunde war an Spannung 
kaum zu überbieten. Am Ende setzte sich 
die Mixed-Paarung Anna Ledwoch / Robert 
Eder (FC Bayern München / TTC Garching) 
gegen Felix Ackermann / Björn Schmidt 
(TTV Heidelberg) durch. Den dritten Platz 
belegten Thomas Brüchle und Elias Sanin, 
die im Halbfinale gegen die späteren Sieger 
unterlagen. Thomas Brüchle: „Es hat wie 
immer viel Spaß gemacht. Wir haben gegen 
Mannschaften gewonnen, die von der 
individuellen Klasse höher einzuschätzen 
sind. Aber das Format liegt uns, wir können 
unsere Stärke als Team ausspielen.“

Positives Fazit
Dr. Petro Bannout, Abteilungsleiter Tisch-
tennis des TSV Königsbrunn, zog am Ende ein 
positives Fazit: „Die Zahl der Anmeldungen 
war wieder sehr hoch, in der Leistungsklasse 
2 hatten wir sogar eine Warteliste. Die 
meisten Spielerinnen und Spieler kommen 
aus der Region Augsburg und München. Dass 
der Kings-Cup aber seit Jahren auch über-
regional einen hervorragenden Ruf genießt, 
zeigen Meldungen aus Franken, Oberbayern, 
Baden-Württemberg und sogar aus Öster-
reich. Die Spieler fühlen sich einfach wohl 
bei uns. Deshalb auch mein besonderer Dank 
an Turnierleiter Thomas Bögl sowie den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern, die 
für einen reibungslosen Ablauf des Turniers 
sorgten.“
(TSV, Tischtennis)

Der viermalige Paralympics-Teilnehmer, 
dreifache Welt- und siebenfache Europa-
meister Thomas Brüchle�

An drei Tagen wurden 382 Einzel und 190 Doppel gespielt.� Fotos: Fred Jakobs

Der zehnjährige Charlie Li, bisher jüngster 
Klassensieger beim Kings-Cup.
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TSV Königsbrunn Tischtennis 
Besuch des „Final Four“ in Neu-Ulm

Für die Tischtennisabteilung des TSV 
Königsbrunn startete 2026 gleich mit dem 
Besuch eines absoluten Spitzenevents: 
Dem „Final Four“ in der ratiopharm arena 
am 4. Januar 2026. Wie schon in den Vor-
jahren fuhren 20 Spieler und Freunde des 
TSV in mehreren Fahrgemeinschaften zum 
Finale der deutschen Tischtennispokal-
meisterschaft nach Neu-Ulm.
Am Tisch standen die vier besten deutschen 
Teams mit absoluten Topspielern wie 
Dimitry Ovtcharov oder Patrick Franziska. 
Absoluter Publikumsmagnet und Highlight 
war der chinesische Topstar und mehrfache 
Weltmeister Fan Zhendong, der für den 1. 
FC Saarbrücken antritt. Saarbrücken setzte 
sich auch dank Fan Zhendongs makelloser 
Bilanz am Ende durch und wurde Deutscher 
Pokalsieger. Fan Zhendong wurde zum „Man 
of the Match“ gewählt. Die spektakulärsten 
Ballwechsel bot der überraschend starke 
Ruwen Filus, der vor allem die Abwehr-
spezialisten nicht nur in den Königsbrunner 
Reihen begeisterte.
(TSV, Tischtennis)Die Tischtennisspieler des TSV Königsbrunn vor der ratiopharm arena� Foto: Julian Glas
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40 Jahre Schafkopfturniere 
Tradition der TSV-Tischtennisabteilung

Beim traditionellen Dreikönigsschafkopf-
turnier der Tischtennisabteilung des TSV 
Königsbrunn kartelten 24 Teilnehmer im 
Restaurant „Guldenschmaus“ um die besten 
Platzierungen. Mit dabei auch Freunde 
des PSV Königsbrunn, FSV Wehringen, TSV 
Bobingen, TSV Firnhaberau und TV Mering.
Nach zwei Runden zu je 32 Spielen standen 
die Sieger fest und Organisator Georg Wild 
konnte den fünf Besten die Geldpreise 
überreichen. Der Letzte erhielt als Trost ein 
Glas saure Gurken.
(TSV, Tischtennis)

V. l.: Organisator Georg Wild, Rolf Mesekoter (5.), Frank Forster (4.), Franz Kaufmann 
(3.), Eric Paul (2.) und Thomas Paul (1.)� Foto: St. Kring

Fröhliches Spaßschwimmen 
bei der Schwimmabteilung des TSV Königsbrunn

Am Freitag, 19.12.2025, fand wieder 
unser inzwischen traditionelles Weih-
nachts-Spaßschwimmen statt. Zum Ferien-
start öffnete unser Bad für zwei fröhliche 
Schwimmstunden, in denen Planschen, 
Spiel und der gemeinsame Spaß im Wasser 
im Mittelpunkt standen. Bunte Badetiere, 
Luftmatratzen und andere Schwimmhilfen 
waren herzlich willkommen. Besonders gut 
kam auch unsere neue aufblasbare Wasser-
rutsche an, die von vielen Kindern mit Be-
geisterung getestet wurde.

Zunächst waren unsere jüngeren 
Schwimmerinnen und Schwimmer der 
Gruppen Wasserflöhe, Seesterne und 
Frösche im Wasser. Im Anschluss folgten 
die erfahreneren Kinder und Jugendlichen 
aus den Gruppen kleine und große Schild-
kröten, Robben, Delfine, Schwertfische 
sowie den Wettkampfgruppen Piranhas, 
kleine und große Haie. Auch die Trainings-
gruppen vom Dienstag und Donnerstag 
waren herzlich zum Spaßschwimmen ein-
geladen.

Zum Abschluss jeder Planschstunde stellten 
sich die Kinder zunächst gemeinsam 
mit ihren Badetieren zu einem lustigen 
Gruppenfoto auf. Danach wartete noch eine 
kleine Überraschung auf sie: Ein golden 
glitzernder Engel verteilte Naschereien in 
Form von „Rentiernasen“.
Insgesamt war es ein gelungener, fröhlicher 
Nachmittag im Wasser, der einen schönen 
Abschluss des Trainingsjahres bildete.
(TSV Schwimmen, Beatrice Matthiessen)

� Fotos: Maja Jonas
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Gutes Ergebnis in Peiting 
Königsbrunner Polizei-Judoka schlagen sich tapfer

Mit zwei Medaillen, einem fünften Platz 
und viel Wettkampferfahrung kehrten die 
Judoka des Polizeisportvereins Königs-

brunn von der offenen oberbayerischen 
Meisterschaft aus Peiting zurück.

Alara Bonmassar (Altersklasse U 15) musste 
sich nach vier gewonnenen Kämpfen nur im 
Finale ihrer Gegnerin knapp geschlagen 
geben und wurde Zweite. Besonders be-
merkenswert ist, dass Alara die ersten vier 
Kämpfe mit schönen Wurftechniken deut-
lich vor Ablauf der Kampfzeit für sich ent-
scheiden konnte.
Fünf Nachwuchsathleten der Leistungs-
gruppe von Regina Daxbacher waren in 
der Männerklasse am Start. Der 17-jährige 
Matthias Anselm erreichte in der Gewichts-
klasse bis 81 kg einen sehr guten dritten 
Platz. Nikolaj Pyrkosch kam in der Klasse 
bis 73 kg auf Platz fünf. Benjamin Lorenz 
(- 73 kg), Marcel Friedrich (- 81 kg) und 
Leon Friedrich (- 90 kg) hatten zum Teil 
ihre ersten Kämpfe in der Männerklasse, 
schlugen sich wacker und konnten bei 
diesem gut besetzten Turnier sehr viel 
Zweikampferfahrung sammeln.
Trainerin Regina Daxbacher ist mit dem 
Engagement im Training und Wettkampf 
sehr zufrieden und bereitet ihre Jungs 
schon auf die nächsten Wettkämpfe vor.
(PSV, Judo)

V. l.: Nikolaj Pyrkosch, Benjamin Lorenz, Trainerin Regina Daxbacher, Leon Friedrich, Alara 
Bonmassar, Marcel Friedrich, Matthias Anselm� Foto: Polizeisportverein Königsbrunn

Drei Siege in fünf Tagen 
Erfolgswoche für die Herren III des Polizei SV Königsbrunn

Innerhalb von nur fünf Tagen standen 
drei Punktspiele für die Herren III des 
Polizei SV Königsbrunn in der Bezirks-
klasse E auf dem Programm – und alle 
drei konnten die Königsbrunner für sich 
entscheiden.

Gelungener Wochenauftakt  
in Haunstetten
Zum Start der Woche ging es am Montag 
auswärts zum FC Haunstetten III. Mit 
Andreas Göschl, Alexander Fürst, Stefan 
Burkhardt und Roman Veksler trat der PSV 
in überwiegend klaren Partien an. Ledig-
lich die Nummer Eins der Gastgeber, Sascha 
Borris, konnte zwei Punkte für Haunstetten 
holen. Am Ende stand ein verdienter 
8:2-Auswärtssieg und ein perfekter Start in 
die englische Woche.

Souveräner Auftritt in Pfersee
Bereits am Mittwoch folgte das nächste 
Auswärtsspiel beim DJK Pfersee III. Für 
Alexander Fürst rückte Toni Bacanu ins 
Team. Gegen den Vorletzten der Tabelle 
zeigten die Königsbrunner von Beginn an 
ihre Stärke. Die beiden gewonnenen Doppel 
sorgten früh für Rückenwind.

Herren 3 Mittwochs-Sieg, v. l. Toni Bacanu, Stefan Burkhardt, Roman Veklser, Andreas 
Göschl� Foto: Katharina Beck
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In den ersten Einzeln taten sich Andreas 
Göschl und Stefan Burkhardt, der auf 
Position zwei vorgerückt war, zunächst 
etwas schwer. Burkhardt musste sich der 
gegnerischen Nummer Eins mit 1:3 ge-
schlagen geben. Bacanu und Veksler 
punkteten hingegen souverän. In der 
zweiten Einzelrunde drehte sich das Bild: 
Das vordere Paarkreuz agierte nun sicher, 
während das hintere Paarkreuz jeweils über 
fünf Sätze gehen musste – dabei aber starke 
Nerven bewies. Die tolle Halle in Pfersee 
und ein überraschender Zuschauer für die 
Königsbrunner trugen zusätzlich zum Erfolg 
bei. Am Ende stand ein klarer 9:1-Sieg, der 
zweite der Woche.

Heimsieg trotz hartem Kampf
Am Freitag folgte schließlich das Heimspiel 
gegen den SV Hammerschmiede Augsburg 
III. Mit Göschl, Fürst, Bacanu und Dobel-
stein ging der PSV an die Tische. Nach den 
Doppeln stand es 1:1, und auch im weiteren 
Spielverlauf entwickelte sich eine um-
kämpfte Partie. Besonders die gegnerische 
Nummer Zwei und Drei stellten Göschl, Fürst 
und Dobelstein vor Herausforderungen, die 
jeweils ein Einzel mit 1:3 abgeben mussten.
Zwei Siege von Toni Bacanu sowie jeweils 
ein weiterer Punkt der Mannschaft hielten 
die Partie bis zum Schluss offen. Für den 
dramatischen Schlusspunkt sorgte Jens 
Dobelstein, der das allerletzte Spiel nach 

einem 0:2-Satzrückstand dank seiner 
eigenen Ruhe und des grandiosen Coachings 
von Andreas Göschl mit 3:2 drehte. Er 
machte damit den 6:4-Heimerfolg sowie 
den dritten Sieg innerhalb von fünf Tagen 
perfekt.

Tabellenplatz Zwei nach starker Woche
Nach dieser erfolgreichen Woche stehen 
die Herren III des Polizei SV Königsbrunn 
auf einem starken zweiten Tabellenplatz in 
der Bezirksklasse E, direkt hinter dem Post 
SV Augsburg X. Eine Bilanz, die Selbstver-
trauen gibt und Lust auf die kommenden 
Aufgaben macht.
(PSV, Tischtennis)

Befreiungsschlag in Langweid 
Warme Halle bringt die Wende
Ohne große Erwartungen reisten die Damen 
des Polizei SV Königsbrunn (Platz 8) zum 
TTC Langweid IV, dem Tabellenfünften 
der Bezirksoberliga. Die Saison verlief bis-
lang holprig: Während im Herbst immerhin 
noch zwei Unentschieden erkämpft werden 
konnten, setzte es zuletzt mehrere Nieder-
lagen. Häufig wechselnde Aufstellungen – 
ähnlich wie beim Gegner aus Langweid – 
erschwerten zusätzlich die Konstanz.
In Langweid trat der PSV mit den 
Spielerinnen auf den Positionen drei, fünf, 
sechs und sieben an – und überraschte sich 
selbst. Nach vielen eiskalten Hallen, sowohl 
zuhause als auch zuletzt in Wertingen, er-
wies sich die angenehm warme Halle in 
Langweid als echter Vorteil. Endlich warme 
Hände, mehr Gefühl – und spürbar mehr 
Energie.

Doppel sorgen für frühen Rückenwind
Gleich zu Beginn legten die Königs-
brunnerinnen den Grundstein für den 
Erfolg: Haltmayer/Knöpfle sowie Hof-
mann/Beck gewannen beide Doppel und 
sorgten für eine unerwartete 2:0-Führung. 
Besonders für Bettina Haltmayer waren die 
Bedingungen nahezu perfekt. Mit warmen 
Händen und viel Kampfgeist drehte sie ihr 
Einzel gegen die gegnerische Nummer Eins 
Vivien Behnisch nach 0:2-Satzrückstand 
noch in einen umjubelten 3:2-Sieg.

Kämpferische Leistung  
in allen Paarkreuzen
Bianca Hofmann, sonst im hinteren Paar-
kreuz zuhause, zeigte starke Ballwechsel 
und musste sich gegen Vivien Behnisch erst 
im fünften Satz geschlagen geben. Auch 
gegen die gegnerische Nummer Zwei blieb 
ihr der Punkt verwehrt, dennoch war ihre 
Leistung ein wichtiges Signal für das Team.

Im hinteren Paarkreuz erwies sich Franziska 
Karcher, die Nummer Drei des TTC Langweid, 
als zu stark für Katharina Beck (1:3) und 
Tina Knöpfle (2:3). Gegen die gegnerische 
Nummer Vier zeigten die Königsbrunnerinnen 
jedoch ihre Stärke und punkteten beide. 
Den Schlusspunkt setzte schließlich Tina 
Knöpfle mit einem souveränen 3:1-Sieg – 
der 6:4-Auswärtserfolg war perfekt.

Endlich belohnt – Motivation zurück
Der erste Saisonsieg tut den Damen des 
Polizei SV Königsbrunn auf dem vorletzten 
Tabellenplatz sichtlich gut. Der Erfolg in 
Langweid wirkte wie ein Befreiungsschlag: 
Kampfgeist, Freude und Selbstvertrauen 
sind zurück. Die Motivation ist hoch – der 
Glaube an die eigene Stärke ist wieder da.
(PSV, Tischtennis)

Die Damen des Polizei SV Königsbrunn punkteten gegen Langweid: v. l. Bettina Haltmayer, 
Katharina Beck, Tina Knöpfle, Bianca Hofmann� Foto: Katharina Beck
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Erfolgreiche Sportlerehrungen 
MAC glänzt bei BMV- und ADAC-Auszeichnungen

In einem feierlichen Rahmen fand am 
Samstag, 17. Januar 2026, die dies-
jährige Sportlerehrung des Bayerischen 
Motorsport-Verbands (BMV) in Zu-
sammenarbeit mit dem ADAC Nord-
bayern in der Kia Metropol Arena in 
Nürnberg statt. Zahlreiche Athletinnen 
und Athleten wurden für ihre heraus-
ragenden Leistungen, ihren Einsatz und 
ihr Engagement im vergangenen Sport-
jahr ausgezeichnet.
Nürnbergs Oberbürgermeister sowie die 
Vorsitzenden des ADAC und des BMV be-
tonten in ihren Grußworten die hohe ge-
sellschaftliche Bedeutung des Sports. 
Neben sportlichen Erfolgen hob man ins-
besondere Werte wie Fairness, Teamgeist 
und das ehrenamtliche Engagement hervor, 
die den Motorsport in Bayern maßgeblich 
prägen.

Auszeichnungen  
für den MAC Königsbrunn
Auch zwei Sportler des MAC Königsbrunn 
wurden auf die „Stage of Champions“ ge-
rufen und geehrt:
•	 Moritz Schilcher: Bayerischer Kart-

Slalom-Meister 2025, Klasse 2
•	 Ben Schrepfer: Bayerischer Kart-

Slalom-Meister 2025, Klasse 4
Die Übergabe von Pokalen und Urkunden 
wurde eindrucksvoll von Musik, Licht-
effekten und dem starken Applaus der 
Gäste begleitet. Für stimmungsvolle Unter-
haltung sorgte anschließend die Coverband 
AB/CD.

Südbayerische ADAC-Motorsporttage
Weitere Ehrungen für MAC-Athleten
Bereits eine Woche später standen die 
Athletinnen und Athleten erneut im Mittel-
punkt: Die Südbayerischen ADAC-Motorsport-
tage boten im BallhausForum Unterschleiß-
heim ein stimmungsvolles Ambiente für die 
ADAC Sport Gala am 24. Januar und die ADAC 
Jugendsportehrung am 25. Januar 2026.
Mehr als 800 Gäste verfolgten das Sport-
wochenende, bei dem insgesamt rund 180 
Sportlerinnen, Sportler und Ehrenamtliche 
in 19 Disziplinen ausgezeichnet wurden – 
für Erfolge auf regionaler, nationaler und 
internationaler Ebene.
Am Samstagabend ehrte der ADAC Süd-
bayern Sportlerinnen und Sportler mit 
überregionalen Erfolgen sowie verdiente 
Ehrenamtliche. Am Sonntagmorgen er-
hielten erfolgreiche Nachwuchsathleten der 
Südbayerischen ADAC-Meisterschaften ihre 
große Bühne.

MAC Königsbrunn mit starken Ergeb-
nissen in BMX und Kart-Slalom
Der MAC Königsbrunn e.V. zeigte sich be-
sonders stolz: Insgesamt fünf Sportler hatten 
sich für die Ehrungsveranstaltung qualifiziert.

BMX-Racing:
•	 Lewis Gieb: 3. Platz Deutsche BMX-

Meisterschaft, Boys 7/8
•	 Finn Rudolf: 3. Platz Südbayerische 

ADAC BMX Meisterschaft, Boys 9/10
Die beiden Athleten trugen maßgeblich 
zum 2. Platz in der Gesamtwertung der Süd-
bayerischen ADAC BMX Meisterschaft bei.

Kart-Slalom:
Lina Schilcher: Südbayerische Vize-
Meisterin, Klasse 1 / 3. Platz dmsj Deutsche 
Kart-Slalom Meisterschaft, K1
Moritz Schilcher: Südbayerischer Vize-
Meister, Klasse 2 / 1. Platz Mannschaft, 
dmsj Deutsche Kart-Slalom Meisterschaft
Ben Schrepfer: Südbayerischer Meister, 
Klasse 4 / 1. Platz Mannschaft, dmsj 
Deutsche Kart-Slalom Meisterschaft
Alle drei Kart-Slalom-Fahrer waren Teil 
der bayerischen Delegation bei der dmsj 
Deutschen Kart-Slalom Meisterschaft 2025.
Zum Abschluss bedankten sich die Ver-
anstalter bei allen teilnehmenden Vereinen, 
Trainerteams und Unterstützern. Die beiden 
Veranstaltungen verdeutlichten eindrucks-
voll, wie lebendig, vielseitig und erfolg-
reich die südbayerische Sportlandschaft ist.

Der MAC Königsbrunn blickt stolz auf 
ein starkes Sportjahr zurück – und 
freut sich auf neue Herausforderungen 
in der kommenden Saison.

(MAC Motorrad- und Autosportclub Königs-
brunn)

� Fotos: Toby Schrepfer
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Geschwister Vogg verteidigen Titel 
Landkreismeisterschaft im Riesentorlauf 2026

Erneut standen Amelie und Konstantin 
Vogg ganz oben auf dem Podest: Bei 
der Landkreismeisterschaft im Riesen-
torlauf 2026 in Zöblen im Tannheimer 
Tal verteidigten die Geschwister vom 
Ski-Club Königsbrunn ihre Titel aus dem 
Vorjahr.
Die Meisterschaft, die vom Landratsamt 
Augsburg für den Landkreis angeboten 
wird, wurde organisatorisch vom Skiclub 
Königsbrunn ausgerichtet. Insgesamt 68 
Rennläuferinnen und Rennläufer aus dem 
Landkreis Augsburg gingen auf der Strecke 
an der Rohnenspitze an den Start. Teil-
nahmeberechtigt waren Sportlerinnen und 
Sportler mit Wohnsitz im Landkreis oder 
Mitgliedschaft in einem Landkreisverein. 
Aufgrund von Terminüberschneidungen fiel 
das Starterfeld etwas kleiner aus als in den 
vergangenen Jahren.
Der rund 600 Meter lange Kurs mit etwa 
30 Toren verlangte den Athletinnen und 
Athleten einiges ab. Besonders der Steil-
hang im unteren Streckenabschnitt stellte 
hohe Anforderungen an Technik und Linien-
wahl. Nach dem ersten Durchgang quali-
fizierten sich die jeweils 20 schnellsten 
Damen und Herren für den zweiten Lauf.

Bei den Damen setzte sich Amelie Vogg 
deutlich durch (Gesamtzeit 1:19,74). Sie 
gewann mit mehr als 10 Sekunden Vor-
sprung vor Ada Porta vom DJK Leitershofen 
Ski-Team.
Im Herrenrennen behauptete sich 
Konstantin Vogg gegen vereinsinterne 
Konkurrenz (Gesamtzeit 1:18,09). Mit 2,06 
Sekunden Vorsprung vor Sebastian Witschas 
(SC Königsbrunn) sicherte er sich den Titel.
Die äußeren Bedingungen stellten die 
Organisatoren im Vorfeld vor Heraus-
forderungen: Am Freitag hatte anhaltender 
Regen eingesetzt. Am Renntag präsentierte 
sich die Piste jedoch in gutem Zustand, 
sodass faire Wettkampfbedingungen ge-
währleistet waren. Obwohl kein sonniger 
Tag angekündigt war, überraschte der 
Samstag auch noch mit strahlendem 
Sonnenschein.
Unterstützt wurde die Veranstaltung von 
mehr als 30 engagierten Helferinnen und 
Helfern des Skiclubs Königsbrunn. Das 
Rennen verlief ohne Verletzungen. Bei der 
Siegerehrung freuten sich alle zusammen, 
von den Bambinis bis zu den ältesten Teil-
nehmern, über den herrlichen Skitag und 
die verdienten Ehrungen.

Ergebnisse der 
Landkreismeisterschaft 2026
Gesamtwertung Damen
1. Amelie Vogg, SC Königsbrunn
2. Ada Porta, DJK Leitershofen Ski-Team
3. Katrin Reich, DJK Leitershofen Ski-Team
Gesamtwertung Herren
1. Konstantin Vogg, SC Königsbrunn
2. Sebastian Witschas, SC Königsbrunn
3. Philipp Berger, DJK Leitershofen Ski-Team

Königsbrunner  
Siegerinnen und Sieger
Kinder U10
Weiblich: Leni Gillner, SC Königsbrunn
Männlich: Luan Bartels, SC Königsbrunn
Kinder U12
Männlich: Noah Gillner, SC Königsbrunn
Jugend U21
Weiblich: Amelie Vogg, SC Königsbrunn
Männlich: Fabian Kuchenbaur, SC Königsbrunn
Damen 42
Martina Pfeifer, SC Königsbrunn
Herren 22
Konstantin Vogg, SC Königsbrunn
Herren 62
Herbert Schröter, SC Königsbrunn
(Ski-Club)

Amelie und Konstantin Vogg, die 
amtierenden Landkreismeister Die Rennmannschaft des SC-Königsbrunn � Fotos: Heike Schröter

OFF ARCHITEKTUR
Bauanträge und Nutzungsänderungen aller Art

Planung, Entwurf, Umbau zum Festpreis
Tel. 0170 8217187, www.off-architektur.de

Foto: Adobe Stock / ddukang
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Mit viel Spaß das Skifahren lernen 
Erfolgreiche Skikurs-Saison des Skiclubs Königsbrunn

Nach drei gelungenen Skikursen – einem 
dreitägigen Dezemberkurs sowie zwei 
Wochenendkursen im Januar – kann der 
Skiclub Königsbrunn mit Stolz auf eine 
erfolgreiche Skischul-Saison zurück-
blicken. Insgesamt nahmen 74 Kinder 
teil, die von 24 engagierten und gut 
ausgebildeten Skilehrerinnen und Ski-
lehrern mit viel Geduld, Freude und 
methodischem Geschick unterrichtet 
wurden.
Erstmals fanden die Kurse im Skigebiet 
Tannheimer Tal – Füssener Jöchle (Grän) 
statt. Das neue Gebiet überzeugte mit 
abwechslungsreichen Pisten, idealen Be-
dingungen und einer perfekten Umgebung 
für kleine wie große Fortschritte auf zwei 
Brettern.

Skischulleiter Jakob Maurer zieht zufrieden 
Bilanz: „Die Skikurse waren ein voller 
Erfolg. Wir hatten traumhafte Schnee-
bedingungen, eine super Stimmung und 
vor allem viele motivierte Kinder, die in 
kürzester Zeit große Fortschritte gemacht 
haben. Besonders schön war zu beobachten, 
wie sicherer und selbstbewusster die Kinder 
Tag für Tag auf ihren Skiern wurden. Für uns 
als Skischule ist das jedes Jahr ein High-
light – es zeigt, wie wichtig Gemeinschaft, 
Bewegung und Spaß im Schnee sind.“
Auch der Nachwuchs im Lehrteam war 
dieses Jahr vertreten: Bosse Weigelt unter-
stützte zum ersten Mal als junger Skilehrer 
die Kurse. Ihm machte es besonders Freude, 
den Kindern, die gerade ihre ersten Bögen 
im Pflug meisterten, Sicherheit zu ver-
mitteln und sie spielerisch an das parallele 
Skifahren heranzuführen.

Vor Ort kamen auch die Pausen nicht zu 
kurz: Unter einem Pavillon bei den bereit-
gestellten Biertischen wurde mittags ge-
meinsam Brotzeit gemacht – mit Tee für 
die Kinder, Kaffee für die Eltern und guter 
Laune für alle. So konnte nach der Stärkung 
wieder voller Elan in den Nachmittag ge-
startet werden.

Mit dieser erfolgreichen Saison geht 
die Skischule des Skiclubs Königsbrunn 
motiviert in den nächsten Winter – 
bereit für viele weitere glückliche Ge-
sichter auf der Piste.

(Ski-Club)

Skilehrerin Maja mit ihrer Gruppe

Zum Abschluss ein Gruppenfoto mit glücklichen Kindern� Fotos: Heike Schröter

Königsbrunn Ants 
Erfolgreiche Flag Juniors und Saisonvorbereitung Cheers
Siege zum Auftakt 
der Hallensaison
Am 24.01.2026 startete unsere U13 in 
Kempten in die Hallensaison. Das erste 
Spiel absolvierten wir gegen die Heim-
mannschaft, die Allgäu Comets. Die Comets 
gingen schnell mit einem Touchdown 6:0 in 
Führung. Unsere Ants Defense aber konnte 
die Comets Offense gut in Schach halten und 
mit anfänglich drei Interceptions von Fabian 
und Milan immer wieder das Angriffsrecht für 
sich zurückerobern. Unsere Offense konnte 
nun endlich den wichtigen Ausgleich durch 
einen Touchdown von Luca erzielen. Leider 

war der Extrapunkt nicht gut. Noch einmal 
gelang Milan eine Interception, die Luca in 
einen weiteren Touchdown verwandelte. Den 
letzten Touchdown des Games holte Fabian 
und die Defense ließ keine weiteren Punkte 
der Allgäu Comets zu. So gewannen wir mit 
18:6 unser erstes Spiel in der neuen Hallen-
saison.
Im zweiten Spiel startete unser Ameisen-
haufen gegen die Augsburg Centurions. In 
der ersten Halbzeit konnten wir durch Jakob 
einen Touchdown und einen Extrapunkt er-
zielen. Unsere starke Defense ließ keinen 
First Down und keinen Touchdown zu. In der 

zweiten Halbzeit purzelten die Punkte nur 
so auf unser Punktekonto. Luca und Damian 
holten hier noch weitere 18 Punkte, sodass 
wir auch aus diesem Spiel als Gewinner 
hervorgingen. Endstand 25:0 für uns.
Das letzte Spiel, das unsere Ameisen zu be-
streiten hatten, ging gegen den Landsberg 
X-Press. Schnell konnten wir hier durch 
unseren Blitzer Mattis einen Safety er-
zielen und so mit den ersten 2 Punkten in 
Führung gehen. Auch in diesem Spiel zeigte 
sich unsere Defense unschlagbar und unsere 
Offense hochkonzentriert. In der ersten 
Halbzeit gelang Maxi ein Touchdown und 
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Unsere erfolgreichen U13 Flag Juniors beim Turnier in Kempten� Foto: Carmen Kalb

Ants Cheers 2025� Foto: AFC Königsbrunn Ants e.V.

Luca der Extrapunkt. Jakob konnte einen 
Ball abfangen und brachte uns so einen Ball-
gewinn. Die letzten Punkte des Tages holte 
uns Luca mit einem Touchdown und einer 
Two-point conversion. Das Spiel beendeten 
wir mit einem Punktestand von 17:0.
Drei Spiele, drei Siege.
(Clara Kalb/U13)

Saisonvorbereitung Cheers
„We are Cheers, we are Ants, we are family!“ 
– Das ist unser Motto in jedem Training 
und das zeigt sich auch bei unseren Heim-
spielen. Bald stehen wir wieder auf dem 
Feld und zeigen euch, was wir alles ein-
studiert haben. Cheerleading ist für uns 
nicht nur, mit Pompoms zu wackeln. Es ist 
viel mehr. Gegenseitiges Vertrauen auch bei 
den schwierigsten Stunt-Elementen und un-
beirrbarer Zusammenhalt. Wie jedes Jahr be-
reiten wir uns nun auf unsere Halbzeitshow, 
die ihr bei den Spielen der Tackle Seniors 
zu sehen bekommt, vor. Eine Mischung aus 
Tanz, Chants, Stunts und Jumps werden 
euch erwarten. Nicht nur in der Halbzeit-
show, sondern auch an der Sideline zeigen 
wir euch unseren großen Spirit.
Wir freuen uns aber jederzeit über weitere 
Verstärkung. Mitmachen kann jeder ab 
14 Jahren – auch ohne Vorerfahrung im 
Cheerleading, Turnen oder Tanz. Spaß an 
Bewegung, Motivation und Zusammenhalt 
stehen bei uns an erster Stelle.
Bei Interesse an einem Probetraining, 
meldet euch gerne!
Seid bereit für Leidenschaft, Teamgeist 
und jede Menge Energie.
(American Football Club Königsbrunn Ants)

Donauwörther Straße 46
86343 Königsbrunn

JETZT ANFRAGEN & RESERVIEREN:

08231/86000 o. info@koenigswirt-th.de

Öffnungszeiten: Mi - So I 11:00 - 22:00 Uhr
Durchgehend warme Küche

Mittwoch bis Freitag 
11:30 – 14:30 Uhr
Außer an Feiertagen - täglich wechselndes Gericht

Mittagsmenü für 12,90 €
mit buntem Salat im Hausdressing  oder 
Tagessuppe + Tagesgericht

MITTAGSANGEBOT:

Die ideale Location für Familienfeier, Trauerfeier
Hochzeiten und große Firmenevents. 

Eventsaal mit Platz für bis zu 180 Gäste. 
Großer Kastanien-Biergarten für bis zu 250 Gäste.
Kleiner Eventsaal mit Platz für bis zu 45 Gäste

Schreiben Sie uns gern an info@koenigswirt-th.de

EVENTLOCATION:

0821 65 09 49-0

www.immoprofi-wolkersdorfer.de

Hilfe beim Immobilienverkauf ?
Kostenfreie Beratung u. Bewertung!

Mit uns treffen Sie

IMMER ins SCHWARZE!

www.wittich.de

Foto: Adobe Stock / M
rArtH
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Erfolge der Brunnenschützen 
Spannende Wettkämpfe und zahlreiche Podestplätze

Gau-Meisterschaft Teil 1: 
Erfolgreicher Auftakt für unsere 
Schützinnen und Schützen
Spannende Wettkämpfe und zahlreiche 
Podestplätze für das Team: Die dies-
jährige Gau-Meisterschaft in Groß-
aitingen begann mit einem heraus-
ragenden Erfolg für unsere Schützinnen 
und Schützen. Bereits im ersten Teil 
des Wettbewerbs konnten sich zahl-
reiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
über Spitzenplatzierungen freuen und 
bewiesen einmal mehr, dass sich das 
intensive Training der vergangenen 
Monate gelohnt hat.

Luftpistole Team Mix: Doppelsieg 
für unsere Mannschaften
Im Wettbewerb Luftpistole Team Mix gab 
es gleich doppelten Grund zur Freude: Das 
Duo Bettina und Markus Gebele sicherte 
sich den ersten Platz und damit den Titel. 
Auf dem zweiten Rang folgten Steffi Skipiol 
und Christian Moder, die ebenfalls eine 
starke Leistung zeigten und das hervor-
ragende Mannschaftsergebnis abrundeten.

Erfolge in den Einzelwettbewerben
Auch in den Einzelwettbewerben wurde um 
jeden Ring gekämpft und das Engagement 
zahlte sich aus:
•	 Herren II: Christian Moder erreichte 

einen großartigen dritten Platz und 
durfte sich über eine Bronzemedaille 
freuen.

•	 Damen II: Steffi Skipiol sicherte sich 
den dritten Platz und zeigte damit er-
neut ihre Klasse.

•	 Herren III: Markus Gebele holte den 
ersten Platz, während Volker Schmitt 
mit dem dritten Platz ein weiteres Aus-
rufezeichen setzte.

Jugend glänzt mit Spitzenleistungen
Besonders erfreulich ist auch der Nach-
wuchs: In der Luftpistolen Jugendklasse 
setzte sich Thomas Tesch durch und er-
reichte den ersten Platz. Ebenso erfolgreich 
war Isabella Heffele, die sich ebenfalls über 
Gold freuen durfte.

Die Jüngsten zeigen ihr Können 
mit dem Lichtgewehr
Auch die jüngsten Schützinnen und 
Schützen überzeugten im Wettbewerb mit 
dem Lichtgewehr. Aurelia Mizera gewann 
den ersten Platz in der Kategorie Licht-
gewehr freihand. In der Disziplin Licht-
gewehr aufgelegt zeigte Micah Mizera sein 
Talent und konnte ebenfalls den 1. Platz 
belegen.

Erfolgreiche Teilnehmer (v. l.): Franz Missbichler, Marianne Lehmeyer, Gerhard Walliser, 
Alexandra Wolf, Günter Lindhammer, Brigitte Missbichler / Nicht im Bild: Andreas 
Zollbrecht, Eva Bauer� Foto: Anton Kurz

� Foto: Markus Gebele
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Markus und Bettina Gebele (Mitte) siegten vor Steffi Skipiol und Christian Moder (rechts) 
bei der Gaumeisterschaft im LP Mixed. Dritter wurde die SG Klosterlechfeld.
� Foto: Dennis Maag

Medaillenregen  
für die Auflageschützen
Mit neun Medaillen, davon sechs in Gold, 
kamen die Auflageschützen von den 
Gaumeisterschaften 2026 des Schützengaus 
Lech-Wertach zurück, die auf der Schießan-
lage in Großaitingen durchgeführt wurden. 
Damit bewiesen die Brunnenschützen ihre 
derzeitige hervorragende Wettkampfform 
auch in diesem Wettbewerb.
In den einzelnen Wettkampfklassen er-
zielten die Königsbrunner Schützen 
folgende Platzierungen: Über erste Plätze, 
und damit den Titel als Gaumeister, durften 
sich folgende Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer freuen: Brigitte Missbichler, Mari-
anne Lehmeyer, Alexandra Wolf, Franz 
Missbichler und Andreas Zollbrecht.
Hinzu kam der Gaumeistertitel bei den 
Mannschaften.
Vizemeister in ihren Klassen wurden Gerhard 
Walliser, Eva Bauer und Günter Lindhammer 
sowie das Team 2 der Brunnenschützen. 
Einen dritten Platz errang Veronika Grothe. 
Komplettiert wurden die guten Leistungen 
durch einen 4. Platz von Anton Kurz und 
einen 6. Platz von Siegfried Gawarzewski.

Ligabetrieb: Königsbrunner Schützen 
bleiben weiter auf Erfolgskurs
Auch im laufenden Ligabetrieb setzen die 
Königsbrunner Schützinnen und Schützen 
ihre beeindruckende Erfolgsserie fort. In 
mehreren Klassen zeigen die Mannschaften 
konstante Spitzenleistungen und behaupten 
souverän ihre Tabellenführungen.

Luftpistole 1: Ungeschlagen an der 
Spitze der Bezirksliga
Die erste Mannschaft der Luftpistolen-
schützen präsentiert sich in der Bezirksliga 
weiterhin in Topform. Mit einer makellosen 
Bilanz behauptet das Team ungeschlagen 
den ersten Tabellenplatz. Die konstante 
Stärke der Schützinnen und Schützen unter-
streicht ihre Ambitionen, den Aufstieg fest 
ins Auge zu fassen.

Luftpistole 2: Perfekte Saison  
in der A-Klasse
Ebenso erfolgreich zeigt sich die zweite 
Luftpistolenmannschaft in der A-Klasse. 
Mit herausragenden 12:0 Punkten steht das 

Team ungeschlagen an der Tabellenspitze 
und dominiert die Liga eindrucksvoll. Die 
geschlossene Mannschaftsleistung sorgt 
dafür, dass die Konkurrenz derzeit kaum 
Chancen findet.

Nachwuchs: Glänzende Leistungen 
in der B-Klasse
Besonders erfreulich ist der Blick auf den 
Nachwuchsbereich: Auch die Jugendmann-
schaft bleibt in der B-Klasse ohne Punkt-
verlust. Nach sechs Wettkämpfen stehen 
starke 12:0 Punkte zu Buche – ein klares 
Zeichen für das hohe Potenzial der jungen 
Schützinnen und Schützen und die erfolg-
reiche Nachwuchsarbeit des Vereins.

Einladung zum Ostereierschießen 
2026
Die Brunnenschützen Königsbrunn laden 
herzlich zum traditionellen Ostereier-
schießen ein. An zwei Tagen haben große 
und kleine Gäste die Möglichkeit, ihre Treff-
sicherheit unter Beweis zu stellen und dabei 
jede Menge Spaß zu erleben.

Wann:
Samstag, 28. März 2026, und 
Sonntag, 29. März 2026,
jeweils von 13:00 bis 17:00 Uhr
Wo:
Schützenheim der Brunnenschützen Sport-
park West, Königsallee 5

Das erwartet euch:
•	 Jeder Treffer in die 10 gewinnt ein 

Osterei
•	 Schießen mit Luftgewehr und Luft-

pistole
•	 Lasergewehr für Kinder – sicher und 

spielerisch
•	 Gemütliche Bewirtung mit Kaffee, 

Kuchen und kühlen Getränken
Kommt vorbei, bringt Familie und Freunde 
mit und genießt ein fröhliches Wochenende 
in geselliger Atmosphäre. Die Brunnen-
schützen freuen sich auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher.
(Brunnenschützen)

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
0821/20952629  0176/55958005

SCHWABEN
Wir suchen Wieder für unsere 
Münchner Kunden häuser und 

Wohnungen zuM Best-Preis!

Kostenlose Wertermittlung vor Ort
Wir verkaufen ihre immobilie mit sicherheit!

fritz räpple, zert. sachverständiger, 0171 / 935 80 53  - seit 1984 -
Büros in gessertshausen und gersthofen, www.a-r-immobilien.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie an unsere  
hauptsächlich Münchner Kunden  

zum Best-Preis!

Nutzen Sie unsere Vorteile, gewinnbringend!

Kostenlose persönliche Beratung vor Ort!
Mit 40 Jahren Erfahrung verfügen wir über die höchsten  

Auszeichnungen als Qualitäts-Makler (siehe Homepage!)
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Zwischenbilanz der Herrenmannschaften des FC Königsbrunn  
Starke Ansätze, große Moral und klare Ziele

3. Mannschaft – B-Klasse Süd
Die 3. Mannschaft blickt auf eine insgesamt 
positive erste Saisonhälfte zurück. Bereits 
in der Sommervorbereitung zeigte sich 
das Team sehr engagiert: Die Trainingsbe-
teiligung war hoch, was eine gute Grundlage 
für den Saisonstart schuf. Diese intensive 
Vorbereitung zahlte sich früh aus. Nach fünf 
absolvierten Spieltagen stand die Mann-
schaft verdient an der Tabellenspitze der 
B-Klasse Süd. Die Stimmung innerhalb des 
Teams war hervorragend, der Zusammenhalt 
und die Spielfreude deutlich spürbar.
Im weiteren Saisonverlauf musste die Mann-
schaft jedoch zahlreiche Rückschläge hin-
nehmen. Viele Ausfälle sowie häufige 
personelle Wechsel erschwerten es, konstant 
auf hohem Niveau zu spielen. Trotz dieser 
Herausforderungen bewies das Team Moral und 
Stabilität und konnte sich bis zur Winterpause 
einen respektablen 5. Tabellenplatz sichern.
Für die Rückrunde ist die Zielsetzung 
klar formuliert: Mit mannschaftlicher Ge-
schlossenheit, großem Kampfgeist und der 
Bereitschaft, weiterhin hart zu arbeiten, ist 
für die 3. Mannschaft noch vieles möglich. 
Die Basis dafür ist vorhanden.

2. Mannschaft – A-Klasse Süd
Die 2. Mannschaft startete mit schwierigen 
Voraussetzungen in die Saison. Ein kleiner 
Kader führte dazu, dass nahezu jede Woche 
mit einer neuen Startformation gespielt 
werden musste. Zudem war die Trainingsbe-

teiligung über weite Strecken der Hinrunde 
eher gering. Positiv hervorzuheben ist 
jedoch die große Unterstützung durch die 
anderen Herrenmannschaften sowie durch 
Spieler der A-Jugend, die regelmäßig aus-
geholfen haben.
Ab dem Herbst und einem Trainerwechsel – 
Andi Imminger übernahm – war eine klare 
Entwicklung erkennbar: Die Trainingsbe-
teiligung nahm stetig zu, und mit Blick auf 
die Rückrunde konnten bereits vier Neu-
zugänge für den Kader gewonnen werden. 
Diese personelle Stabilisierung zeigte sich 
auch in den Leistungen auf dem Platz.
Trotz einiger unnötiger Punktverluste sowie 
Niederlagen gegen das Spitzentrio um den 
Türk SV Bobingen, der Zweitvertretung aus 
Langerringen sowie dem Absteiger FSV Groß-
aitingen präsentierte sich die Mannschaft ins-
gesamt ordentlich und überwintert auf einem 
guten 4. Tabellenplatz in der A-Klasse Süd. 
Mit dem wachsenden Kader und verbesserter 
Trainingsbeteiligung blickt die 2. Mannschaft 
optimistisch auf die zweite Saisonhälfte.

1. Mannschaft  
– Bezirksliga Schwaben Süd
Für die 1. Mannschaft bestätigt sich in dieser 
Saison ein bekanntes Fußballsprichwort: 
„Das zweite Jahr ist immer das schwerste.“ 
Nach dem Aufstieg und einem beachtlichen 
5. Platz in der vergangenen Spielzeit be-
findet sich das Team um das Trainerduo 

Bulik/Richter aktuell auf dem 13. Tabellen-
platz und damit auf einem Relegationsrang.
Die Hinrunde war geprägt von fehlender 
Konstanz und personellen Problemen. Bereits 
im Sommer musste die Mannschaft einige 
Abgänge verkraften, hinzu kamen zahlreiche 
Verletzungen, die den ohnehin kleinen 
Kader zusätzlich schwächten. Dies spiegelte 
sich auch in den Ergebnissen wider: Neben 
starken Auftritten, wie dem überzeugenden 
5:0-Heimsieg gegen Kaufbeuren, standen 
auch unerwartete Niederlagen, etwa das 
2:4 beim Aufsteiger in Weitnau. Besonders 
schmerzhaft waren zudem die verlorenen 
Derbys gegen Bobingen und Mering.
In der Winterpause wurde intensiv gearbeitet. 
Ein hartes Vorbereitungsprogramm mit vielen 
anspruchsvollen und intensiven Trainings-
einheiten und Testspielen gegen starke 
Gegner sollte die Mannschaft physisch und 
mental stärken. Für Abwechslung und Team-
geist sorgte ein gemeinsames Wochenende 
in Oberstdorf, bei dem man unter anderem 
die Sportart wechselte und Biathlon auf dem 
Programm stand – eine Herausforderung, die 
so manchen Spieler an seine Grenzen brachte.
Personell konnte der Kader deutlich verstärkt 
werden: Mit Fabian Richter und Robin Hanke 
kehrten zwei Spieler nach ihrem Auslands-
semester in China zurück. Zudem stehen 
Sandro Blasi und Nico Gröb nach langen 
Verletzungspausen wieder zur Verfügung. Er-
gänzt wird der Kader durch zwei Neuzugänge: 
Burhan Bytyqi (Türkgücü Königsbrunn) und 
Justin Djondo-Pacham (FC Affing).
Der Blick auf die Rückrunde ist klar nach 
vorne gerichtet. Ziel ist es, mehr Konstanz in 
die Leistungen zu bringen, weiterhin hart zu 
arbeiten und insbesondere die Spiele gegen 
direkte Konkurrenten erfolgreich zu ge-
stalten. Der Start erfolgt am 07.03.2026 mit 
einem Nachholspiel beim punktgleichen FC 
Wiggensbach. Bereits eine Woche später, am 
14.03.2026, steht zu Hause das Derby gegen 
den Nachbarn SV Mering auf dem Programm 
– richtungsweisende Spiele für den weiteren 
Saisonverlauf.
(FC Königsbrunn)

Die 1. Mannschaft im Vorbereitungstraining� Foto: FCK

Der FC Königsbrunn feiert 30 Jahre 
Großes Fest an der Sportanlage Benzstraße
Der FC Königsbrunn feiert 2026 sein 
30-jähriges Bestehen. Gegründet 1996 
aus einer Idee von Fritz Schaffner & 
Wolfgang Baum, entwickelte sich der Ver-
ein mit heute knapp 500 Mitgliedern zu 
einer festen Größe im Landkreis Augsburg. 

Dieses Jubiläum wird vom 14. bis 17. Mai 
2026 mit einem großen Fest an der Sport-
anlage Benzstraße gefeiert.
An vier Tagen erwarten die Besucher 
Spezialitäten vom Grill sowie eine Vielfalt 
an Getränken, eine große Tombola, täglich 

Live-Musik, das legendäre Elfmeterturnier 
inklusive Vatertagsparty, Jugendturniere, 
ein Legendenspiel sowie ein Inklusions-
spiel – ein Fest für die ganze Region, für 
Fans, Familien und alle Sportbegeisterten!
(FC Königsbrunn)
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Königsbrunner Handballer schnuppert Profiluft 
Probetraining im Handball-Landesleistungszentrum

Der Jugendspieler vom Beach-Hand-
ball-Club Königsbrunn Elias Hartung 
(Jahrgang 2012) erhielt bereits im ver-
gangenen Jahr eine besondere Einladung: 

Der SC Magdeburg bat ihn zu einem 
Probetraining nach Sachsen-Anhalt ins 
Handball-Landesleistungszentrum ein.
Vor Ort musste sich der talentierte Nach-
wuchsspieler einem umfangreichen und an-
spruchsvollen Leistungsprogramm stellen. 
Zu Beginn standen koordinative Übungen 
mit dem Ball auf dem Programm, bei denen 
Ballgefühl und beidseitige Koordination ge-
fordert waren. Anschließend folgten Wurf-
kraft- und Wurftechniktests, bei denen 
gezielt das Treffen zentraler Torbereiche be-
wertet wurde. Auch die Reaktionsfähigkeit 
wurde überprüft: Mithilfe von Reaktions-
lichtern auf Hütchen musste Elias möglichst 
schnell auf visuelle Signale reagieren.
Darüber hinaus gehörten athletische Tests 
zum Ablauf. Neben dem Wiegen und Messen 
absolvierte er einen Standweitsprung mit 
mehreren Versuchen sowie Sprinttests über 
20 Meter. Zum Abschluss ging es in spiel-
formnahe Situationen. In kleinen Mann-
schaften wurde zunächst im 3-gegen-3 und 
4-gegen-4 gespielt, ehe am Ende ein Hallen-
handballspiel mit allen Teilnehmern folgte.
Obwohl Elias bereits im vergangenen Jahr 
am Probetraining des SC Magdeburg teil-
genommen hatte, ließ die Rückmeldung 

auf sich warten und erfolgte erst im Laufe 
dieses Jahres. Der Schritt ins Internat blieb 
ihm am Ende zwar noch verwehrt, dennoch 
überwiegen die positiven Eindrücke. Die 
Einladung zu einem der renommiertesten 
Nachwuchsstandorte im deutschen Hand-
ball unterstreicht das große Potenzial des 
jungen Königsbrunners und zeigt, dass er 
sich auf einem sehr guten Weg befindet.
Gerade in diesem Alter ist die Entwicklung 
oft nicht linear, weshalb solche Erfahrungen 
als wichtiger Meilenstein auf dem sport-
lichen Werdegang gesehen werden.
Der Verein ist stolz darauf, einen Spieler 
aus den eigenen Reihen auf diesem 
Niveau präsentieren zu können, und blickt 
optimistisch in die Zukunft.
„Elias hat sich in den letzten Jahren enorm 
weiterentwickelt. Er wird in unseren Reihen 
und durch seinen Trainer Thomas Huber gut 
gefördert“, berichtet erster Vorstand Philipp 
Herzog. Die Verantwortlichen sind über-
zeugt, dass Elias mit seiner Einstellung, 
seinem Talent und der Unterstützung seines 
Umfelds auch weiterhin den nächsten Schritt 
machen kann – und sich weitere Chancen 
auf höherem Niveau ergeben werden.
(Beach-Handball-Club)

� Foto: Familie Hartung

PRIVATARZT 
Dr. med. Petro Bannout 
Facharzt für Innere Medizin 

Kardiologischer Premium-Check-Up
Gründliche Herz- und Gefäßdiagnostik – an nur einem Termin

Ihr Herz verdient höchste Aufmerksamkeit. Viele Menschen wünschen sich eine zuverläs-
sige, moderne und sorgfältige Beurteilung Ihrer Herzgesundheit – ohne lange Wartezeiten 
und in einer ruhigen, persönlichen Atmosphäre.

Der Premium-Check-Up richtet sich an Patientinnen und Patienten aller Altersgruppen, die 
eine umfassende und hochwertige kardiologische Untersuchung wünschen. Besonders sinn-
voll ist er bei:
- familiärer Vorbelastung (Herzinfarkt, Schlaganfall, plötzlicher Herztod)
- bestehenden Risikofaktoren wie Bluthochdruck, Diabetes oder Fettstoffwechselstörungen
- anhaltendem Stress oder Schlafmangel
- hoher körperlicher Belastung (z.B. intensiver Sport)

Die Gesamtkosten betragen 613,23 € nach der Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ).
Es handelt sich um einen komplett inkludierten Festpreis – es entstehen keine weiteren 
Kosten. Gesetzliche Krankenkassen übernehmen die Kosten nicht.

Schertlinstraße 29, 86159 Augsburg
Weitere Infos auf 

www.privatpraxis-bannout.de

Sport 

03/2026� 85



Erfolgreiche Handballteams 
1. Platz beim Bezirksfinale von „Jugend trainiert für Olympia“
Einen großen sportlichen Erfolg feierten 
die Handballteams des Gymnasiums 
Königsbrunn bei den „Jugend trainiert 
für Olympia“-Bezirksfinals: Sowohl die 
Jungen als auch die Mädchen wurden un-

geschlagen Bezirkssieger in ihrer Wett-
kampfklasse Jungen III/1 und Mädchen 
IV. Beide Schulmannschaften über-
zeugten dabei mit großem Team- und 
Kampfgeist.

In den Spielen gegen das Bodensee 
Gymnasium aus Lindau (25:11), das Rupert-
Ness-Gymnasium Ottobeuren (23:16) und 
das Simpert-Kraemer-Gymnasium Krum-
bach (21:9) zeigten die Jungs von Beginn 
an hohe Konzentration und große Einsatz-
bereitschaft. Mit einer engagierten und 
konsequenten Defensivarbeit legten sie in 
allen drei Partien früh den Grundstein für 
den Erfolg. Im Angriff harmonierten die 
Jungs ebenfalls sehr gut miteinander und 
erzielten sehenswerte Tore.
Für das Gymnasium Königsbrunn 
spielten: Paul im Tor, Jakob, Elias, Jannik 
und Josua (BHC Königsbrunn), Fabian, 
Lion, Leon, Moritz, David und Viggo (TSV 
Bobingen) und Anton (TSV Haunstetten).
Motiviert von diesen super Ergebnissen 
der Jungs ging es für die Mädchen einen 
Tag später zum Bezirksfinale nach Otto-
beuren. Auch die Mädchen starteten gut ins 
Turnier gegen die favorisierten Günzburger, 
agierten aufmerksam und unterstützten sich 
gegenseitig in der Abwehr. Aufgrund ihres 
mutigen Angriffsspiels, einer sehr guten 
Chancenverwertung und einer starken Tor-
hüterin konnten sie sich ebenfalls über drei 
Siege gegen das Dossenberger Gymnasium 
aus Günzburg (17:14), die Maria-Ward-
Schule Kempten (13:3) und das Rupert-
Ness-Gymnasium Ottobeuren (15:8) freuen.
Das Mädchenteam bildeten: Sofia im Tor 
(TSV Bobingen), Paulina, Aurora, Sara, 
Anna, Selina (BHC Königsbrunn), Yara, 
Marisa, Emma und Lea (TSV Bobingen) und 
Madlin (Handball-AG).
Mit diesen beeindruckenden und zugleich 
sehr fairen Leistungen sicherten sich 
somit beide Schulhandballteams ver-
dient den Einzug in die südbayerischen 
Qualifikationsturniere!
Die Jungs spielten das südbayerische 
Turnier am 05.02.2026 und schieden mit 
Platz 3 (1 Sieg, 1 Unentschieden und 
1 Niederlage) leider aus dem Turnier in 
Metten aus.
Die Mädchen sind am 24.02.2026 in 
München gefordert.

Vielen Dank auch an Alex vom TSV 
Bobingen! Sie trainiert und betreut 
beide Mannschaften im Rahmen der 
SAG (Sportarbeitsgemeinschaft an der 
Schule). Liebe Alex, danke für deinen 
Einsatz!
Wir drücken der Mädchen-Mannschaft 
die Daumen für die südbayerischen 

Qualifikationsturniere!

(Beach-Handball-Club)

� Fotos: Alex Dreher

 Sport

86� 03/2026



         EUTB-
     Sprechstunde

Dieses Angebot dient der Stärkung von 
Menschen mit Behinderung und denjenigen, 
die von Behinderung bedroht sind. 

   Terminvereinbarung:  
 Tel: 08 21 44 81 41 56 

Die EUTB-Berater, die selbst auch von einer 
Beeinträchtigung betroffen sind, beraten 
und unterstützen unter anderem bei Fragen 
zum Thema Rehabilitation und Teilhabe, 
Schwerbehindertenausweis, geben  Hilfestellung    
im Umgang mit Behörden und bei 
Antragstellungen, teilen Tipps zum häuslichen 
Leben, beraten in Krisen und, und, und ...  

 Bürgerservicezentrum
                      Marktstr. 3a   
           86343 Königsbrunn

Eine Anmeldung ist erforderlich!  

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung

Jeden 2. und 
jeden letzten 
Donnerstag 
im Monat!

kostenlos 
und 

 vertraulich!

Gesprächskreis 
für Angehörige 
von Demenzkranken 
Erfahrungsaustausch
Die Seniorenberatung und Fachstelle für pflegende Angehörige 
des Landkreises Augsburg bietet einmal im Monat Treffen für 
Angehörige von Demenzkranken in Diedorf, Gersthofen, Königs-
brunn, aber auch als Online-Termin an. Eine Teilnahme ist un-
abhängig vom Wohnort innerhalb des Landkreises Augsburg 
möglich.
Ziel dieser Gesprächskreise ist das Zusammenkommen während 
regelmäßiger Treffen, in denen sich die Betroffenen über die All-
tagsbewältigung mit einer an Demenz erkrankten Person aus-
tauschen und voneinander profitieren.
Das nächste Treffen findet in Königsbrunn am

Mittwoch, 11. März 2026, 14:00 Uhr,
im Mehrgenerationenhaus, Bürgermeister-Wohlfarth-Straße 98, 
statt. Neue Teilnehmende sind jederzeit herzlich willkommen.

Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne vorherige Anmeldung möglich. 
Weitere Informationen erhalten Interessierte unter Tel. 0821 3102-
2705 sowie per E-Mail an seniorenberatung@LRA-a.bayern.de.
Die weiteren Termine sind auf der Internetseite 
www.landkreis-augsburg.de/gespraechskreise zu finden.

Geschäftsanzeigen online aufgeben:  
anzeigen.wittich.de
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Integreat-App im Landkreis Augsburg 
Seit sechs Jahre Hilfe für Zugewanderte
Inzwischen gibt es sie im Landkreis Augs-
burg seit sechs Jahren: die Integreat-App. 
Gemeinsam mit der zugehörigen Web-
site bietet die App ihren Nutzerinnen 
und Nutzern ein mehrsprachiges Angebot 
mit leicht verständlichen Informationen 
des Landkreises rund um Arbeit, Schule, 
Wohnen oder hilfreiche Beratungsstellen. 
Dass sich die Integreat inzwischen als 
mehrsprachiges Informationsmedium 
etabliert hat, zeigen auch die Zugriffs-
zahlen: Mit jährlich 176.000 Zugriffen hat 
Integreat maßgeblich dazu beigetragen, 
die Integrationsarbeit im Landkreis zu 
verbessern. Besonders nachgefragt waren 
dabei die Themenfelder „Deutsch lernen“, 

„Beruf und Karriere“ sowie „Verwaltungs-
abläufe und Alltagsthemen“ (Feiertage, 
Öffnungszeiten, Leben in Deutschland).
In 16 Sprachen verfügbar
Die Integreat-App ist im Landkreis Augs-
burg in den 16 Sprachen Deutsch, Deutsch 
einfach, Englisch, Bulgarisch, Arabisch, 
Tigrinja, Griechisch, Kroatisch, Ungarisch, 
Italienisch, Polnisch, Rumänisch, Türkisch, 
Ukrainisch, Farsi (Persisch) und Paschtu 
verfügbar. Die am häufigsten genutzte 
Sprache ist Deutsch, weil die App gerade 
in der Integrationsarbeit von Helferkreisen, 
Beratungsstellen und Institutionen intensiv 
genutzt wird. Danach kommen die Sprachen 
Türkisch, Ukrainisch und Arabisch.

Die Integreat-App kann kostenlos im Apple 
Store oder Play Store heruntergeladen werden 
und führt – wie dieser QR-Code – auf die 
Integreat-Website des Landkreises Augsburg.

Virtuelle Veranstaltung der Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben

Demenz Partner-Schulung:

Die Schulung vermittelt grundlegende Informationen über Demenzerkrankungen und besteht aus
verschiedenen Teilen:
1. Was heißt Demenz?: Sie erfahren zunächst, welche Ursachen und Symptome Demenzerkrankungen

haben, wie häufig diese sind und welche Behandlungsmöglichkeiten es gibt.
2. Wie begegne ich Menschen mit Demenz?: Im zweiten Teil der Veranstaltung steht die Kommunikation mit

Menschen mit Demenz im Mittelpunkt. Sie erhalten Hinweise, wie ein Gespräch gestaltet werden kann.
3. Was leisten Familien?: Die Erfahrung zeigt, dass die Teilnehmenden im Familien- oder Freundeskreis

bereits Berührung mit dem Thema Demenz haben oder hatten. Insofern werden die Belastungen, die mit
der Pflege eines Menschen mit Demenz einhergehen, aufgegriffen und Hilfs- und
Unterstützungsmöglichkeiten benannt.

4. Wer ist hilfreich?: Abschließend werden Kontaktdaten kompetenter Beratungsangebote in der
Region benannt.

https://www.demenz-partner.de/. 
o

Termin: 23.03.2026 um 17 Uhr, Dauer: ca. 2 Stunden, kostenfrei
Online Videokonferenz (Zoom) 

Anmeldung bitte per E-Mail an info@demenz-pflege-schwaben.de
Den Link erhalten die Teilnehmer*innen nach Anmeldung.

Kontaktdaten Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben
Telefon: 0831 2523-9701 (Beratung) oder -9702 (Verwaltung)
Mail: info@demenz-pflege-schwaben.de
Web: www.demenz-pflege-schwaben.de

Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben 
am Institut für Gesundheit und Generationen 
der Hochschule für angewandte Wissenschaften Kempten

Besuchsadresse: Rottachstraße 11, 87439 Kempten 
Postadresse: Bahnhofstraße 61, 87435 Kempten

Demenz Partner-Schulung
Grundlegende Informationen zu Demenzerkrankungen

Montag, 23.03.2026 um 17:00 Uhr 

Den Link erhalten die Teilnehmer*innen nach Anmeldung.

Termin: 23.03.2026 um 17 Uhr, Dauer: ca. 
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Gelungener Förderstart 2026 
KfBiA informiert

Die Gemeinnützige Organisation KfBiA 
„Königsbrunn fördert Brunnenbau in 
Afrika e.V.“ startete im Januar 2026 mit 
insgesamt zehn Projekten, die fertig-
gestellt wurden, bzw. werden.
Gefördert von der Schmitz-Stiftung mit 75 % 
der Projektkosten wurden im nördlichen 
Benin Tiefbrunnen mit Handpumpe in 
sieben verschiedenen armen Dörfern den 
dortigen Bewohnern übergeben. Die ins-
gesamt 16.552 Dorfbewohner profitieren 
seit Januar 2026 von der gemeinsamen 
Förderung durch die Schmitz-Stiftung und 

die Königsbrunner Brunnenbauer. Jederzeit 
ausreichend und sauberes Wasser zum täg-
lichen Gebrauch – für Afrikanische Dörfer ein 
großer Luxus!
Das Waisenhaus Sacramento in Benin 
konnte durch einen Spendenaufruf bei den 
KfBiA-Mitgliedern einen Betrag in Höhe 
von 3.300 Euro erhalten. Damit wurden 
dringend notwendige Ausstattungsgegen-
stände, wie z.B. Matratzen gekauft.
Durch die komplette Brunnenspende eines 
KfBiA-Mitglieds aus Schwabmünchen 
konnte in Tansania ein Brunnen für das 

Dorf MPAFU mit seinen 1.669 Bewohnern 
gefördert werden.
Ebenso im Januar wurde ein Tiefbrunnen mit 
Handpumpe für das Dorf KIMBWECHA mit 
seinen 1.445 Bewohnern in Tansania über-
geben, ermöglicht durch eine gemeinsame 
Förderung der WULF-Stiftung und KfBiA.

Gemeinsam mit der Missionsprokura der 
Erzabtei St. Ottilien, der WULF-Stiftung 
und KfBiA wird im Januar / Februar in 
Tansania eine große Dorfgemeinschaft mit 
ihren 2.067 Bewohnern gefördert. Es soll 
eine 8 km lange Wasserleitung von einer 
Bergquelle bis zum Dorf verlegt werden; die 
Grabarbeiten werden in Eigenleistung der 
Dorfbewohner getätigt.

Viele weitere Projektanträge liegen 
bei Siegfried Hertlen, 1. Vorstand 
KfBiA, bereits auf dem Tisch, die 
jedoch noch nicht finanzierbar sind.
Wenn man das bisherige Wirken der 
Königsbrunner Brunnenbauer etwas 
näher betrachten will, ein Blick auf 
die Website www.kfbia.de lohnt sich, 
gerne auch ein Anruf unter 
Tel. 08231 88918.
Sollte man direkt spenden wollen, 
dann unter:
Kontoinhaber: KfBiA e.V.
Pax-Bank Köln
IBAN: DE28 3706 0193 4009 3880 15
Betreff: Brunnenbau in Afrika

(KfBiA)

Brunnenübergabe in MPAFU� Foto: Leiter World of Peace Foundation

Auch eine Dorfschule profitiert von der Wasserversorgung.� Foto: Pfarrer Florius
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      mit der  

       
 

Sonntag, den 22. März 2026  
16 Uhr 

 
Pfarrheim Maria unterm Kreuz 

 
Kemptener Straße 99, 86343 Königsbrunn 

(Straßenbahnlinie 3, Haltestelle Mindelheimer Straße) 
 

Eintritt frei   - Spenden erwünscht 
 
 

Die RolliGang ist eine 
Gesangsgruppe aus 
jungen Menschen mit 
Behinderung.  
Die Gruppe wurde 2001 
an der Landesschule für 

Körperbehinderte in München von René Vollmar, der damals an 
dieser Schule als Religionslehrer tätig war, gegründet. Mit viel 
Engagement, Fleiß und Begeisterung studieren sie in zwei Proben 
pro Woche aktuelle Pop / Stimmungs-Songs und Oldies bis hin zu 
religiösen Liedern ein. Deutschlandweit reißt die Gruppe ihr 
Publikum zu grenzenlosem Staunen und tosendem Beifall hin. 
   
Lassen Sie sich überraschen!  
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Spätlese 
Nachmittag für Ältere                            
in der Evangelischen Gemeinschaft
Unter dem Slogan „Spätlese – reif, gehaltvoll, wertvoll“ ver-
anstaltet die Evangelische Gemeinschaft Königsbrunn am 
Donnerstag, 26. März 2026, um 15 Uhr einen geselligen Nach-
mittag.
Mit dem Impulsreferat „Nimm Dir, was Du brauchst“ möchte die 
Referentin Karin Böhm die Teilnehmer der „Generation 55plus“ zum 
Nachdenken und Entdecken anregen.
Eingeladen sind Frauen und Männer „in der dritten Lebensphase“, 
Erfahrungen auszutauschen, zu singen, Kaffee, Kuchen und das Mit-
einander zu genießen.

Eintritt frei.
Donnerstag, 26. März 2026, 15:00 – ca. 16:30 Uhr
Evangelische Gemeinschaft
Weißkopfstraße 24, Gewerbegebiet Süd

(Evangelische Gemeinschaft)
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Königsbrunner Osterweg 
OSTERN neu erleben: 22. März bis 10. April 2026
Ein interaktiver Pfad – Die letzten Tage 
Jesu in 10 Stationen von Palmsonntag 
bis zur Auferstehung
Nach der überaus positiven Resonanz 
2022 und 2024 sind auch dieses Jahr 

wieder Königsbrunnerinnen und Königs-
brunner aller Altersstufen eingeladen, 
sich auf Entdeckungsreise zu begeben, um 
dem Geheimnis von OSTERN auf die Spur 
zu kommen! Auf einem gut 1 km langen 

Rundweg lassen sich die 10 Stationen die 
letzten Tage von JESUS bis zu seiner Auf-
erstehung nacherleben.
An den Stationen gibt es Bilder, An-
schauungsmaterial und Beschreibungen 
mit geschichtlichen Zusammenhängen 
und Hintergrundinformationen. Vorschläge 
zu Aktivitäten bieten Kindern und Jung-
gebliebenen Abwechslung und Impuls-
fragen schaffen Raum für Gespräche.
Der OSTERWEG kann alleine, von Familien 
oder auch Schulklassen und Gruppen be-
sucht werden. Es ist natürlich auch möglich, 
nur einen Teil der Stationen zu besuchen 
und einen kleineren Weg zu gestalten.
Das Team der Evangelischen Gemeinschaft 
Königsbrunn (EvG) mit den Initiatoren, 
Pastor Armin Köhler und Kinderpastor 
Tobias Pampa, haben in Kooperation mit der 
katholischen Pfarrjugend in die Stationen 
viele neue kreative Ideen gepackt.

Königsbrunner Osterweg 2026
Wann:
Sonntag, 22. März 2026, bis Freitag, 10. 
April 2026, täglich zwischen 8 und 18 
Uhr, Eintritt frei

Wo:
Rund um die Ulrichshöhe in Königsbrunn
Startpunkt:
Fußweg von der Straße „Alter Postweg“ 
nahe Haus Nr. 22,
GPS-Koordinaten: 48.269, 10.882

Wegstrecke:
ca. 1 km Schotterweg, kinderwagen-
tauglich

Veranstalter:
Evangelische Gemeinschaft Königsbrunn 
in Kooperation mit der katholischen 
Pfarrjugend
Weitere Infos unter: 
www.evg-koenigsbrunn.de/osterweg

(Evangelische Gemeinschaft)

Überall da, wo es Podcasts gibt.

Jetztreinhören und keine Folge mehrverpassen!

 Soziales
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„Tag der offenen Tür“ 
an der Via-Claudia-Realschule

Die Via-Claudia-Realschule in Königsbrunn lädt am Freitag, 6. 
März 2026, von 13:00 bis 15:30 Uhr zum „Tag der offenen Tür“ 
ein. Interessierte Eltern können an diesem Tag zusammen mit 
ihren Kindern das Schulhaus kennenlernen.
In den einzelnen Klassenzimmern und Fachräumen finden ver-
schiedene Vorführungen und Spiele statt. Außerdem bieten die 
Lehrkräfte von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr und von 14:30 Uhr bis 
15:30 Uhr Schulhausführungen in Kleingruppen an. Die Schulband 
untermalt das Programm mit ihren musikalischen Beiträgen.
In der Zeit von 14:00 Uhr bis 14:30 Uhr findet in der Aula von 
der Schulleitung, Herrn Volkert, und dem Beratungslehrer, Herrn 
Haupt, eine Informationsveranstaltung zum Übertritt an die Real-
schule statt. Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen.
Die Einschreibung der zukünftigen 5. Klassen findet ohne persön-
liches Erscheinen statt. Erziehungsberechtigte können ihr Kind dann 
offiziell zu folgenden Zeiten anmelden:
Montag, 11. Mai 2026
Dienstag, 12. Mai 2026
Mittwoch, 13. Mai 2026
Folgende Unterlagen werden von Ihnen benötigt:
•	 Die ausgedruckten und unterschriebenen Formulare des 

„SchulantragOnline“
•	 das Übertrittszeugnis im Original (dies verbleibt an der Schule)
•	 eine nichtbeglaubigte Kopie der Geburtsurkunde
•	 falls erforderlich: den Sorgerechtsbeschluss / die Einver-

ständniserklärung beider Erziehungsberechtigten
•	 Die Originale von Zeugnissen früherer Schulen, falls die Auf-

nahme nicht im Anschluss an den Besuch einer Grundschule 
erfolgt.

Sie können diese Unterlagen gesammelt in einem Kuvert entweder 
persönlich in den Briefkasten der Schule einwerfen oder per Post 
schicken (Eingang bis spätestens Mittwoch 13. Mai 2026, 15:00 Uhr):
Via-Claudia Realschule Königsbrunn, Schwabenstraße 35, 
86343 Königsbrunn
Schülerinnen und Schüler, die laut Übertrittszeugnis nicht die 
Eignung für eine Realschule erhalten haben, können nach der 
Anmeldung am Probeunterricht teilnehmen. Dieser findet von 
Dienstag, 19. Mai 2026, bis Donnerstag, 21. Mai 2026, an unserer 
Realschule statt.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Website:
www.rskoenigsbrunn.de unter Beratung: „Übertritt“ oder unter 
Tel. 0821 3102-5151
(Via-Claudia-Realschule)

� Foto: Peter Schwarz

Mit Herz gepackt 
Kindergartenkinder helfen bedürftigen Kindern

Wenn Kinder teilen, wird Nächstenliebe greifbar: Bereits zum 
fünften Mal hat der Kindergarten Zur Göttlichen Vorsehung in der 
Vorweihnachtszeit Päckchen für bedürftige Kinder der Königs-
brunner Tafel gepackt. Was einst als Weihnachtsaktion begann, ist 
mittlerweile zu einer festen und liebevoll gepflegten Tradition ge-
worden.
Diesmal konnten 36 bunt verpackte Päckchen übergeben werden, 
die für Kinder im Alter von zwei bis sieben Jahren bestimmt 
sind. Jedes einzelne Geschenk wurde mit viel Sorgfalt zusammen-
gestellt. Gefüllt wurden sie mit Spielsachen, Lebensmittel, 
Kleidung, Hygienebedarf und kleinen Überraschungen und vor 
allem mit dem Wunsch, anderen Kindern eine Freude zu machen.
Am 12. Dezember 2025 holte Marianne Kowarschick, Leiterin der 
Königsbrunner Tafel, die Päckchen persönlich im Kindergarten ab. 
Die Maxikinder der Bären-, Mäuse- und Erdmännchengruppe durften 
diesen besonderen Moment aktiv mitgestalten: Stolz überreichten 
sie die Geschenke, sangen gemeinsam das Lied „Feliz Navidad“ und 
halfen anschließend eifrig dabei, die Päckchen in die Autos zu 
tragen. Die leuchtenden Augen der Kinder zeigten dabei, wie viel 
Freude auch das Schenken bereiten kann.
Ein besonderes Anliegen des Kindergartens war es, den Gedanken 
des Teilens bewusst zu vermitteln. Nicht nur Familien, sondern jede 
Kindergarten- und Kita-Gruppe packte gemeinsam ein Päckchen, 
wodurch die Kinder erlebten, was es bedeutet, füreinander da zu 
sein. So knüpfte die Aktion ganz bewusst an die Botschaft des 
Heiligen Martin an – teilen, helfen und mit offenem Herzen auf 
andere zugehen.

Der Kindergarten Zur Göttlichen Vorsehung bedankt sich 
herzlich bei allen Kindern, Eltern, Bekannten und Mit-
arbeitenden, die diese Aktion erneut unterstützt haben. 
Mit ihrem Engagement haben sie gezeigt, dass selbst kleine 
Gesten Großes bewirken können.

(Königsbrunner Tafel)

Übergabe der Päckchen im Kindergarten� Foto: Sonja Schumacher
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Gedenkgottesdienst 
des Hospizvereins Christrose
Am 4. Februar 2026 fand in der Kirche Maria unterm Kreuz der 
ökumenische Gedenkgottesdienst unseres Hospizvereins statt. 
Unter der liturgischen Leitung des ev. Pfarrers Markus Maiwald 
und des kath. Gemeindereferenten Bernhard Stappel wurden die 
begleiteten Verstorbenen und Mitglieder des vergangenen Jahres 
gewürdigt und ihre Namen verlesen. Für sie wurden auch Kerzen 
entzündet, ein symbolischer Akt, der das Licht der Erinnerung und 
die Hoffnung auf eine Heimat bei Gott widerspiegelt.
Die musikalisch sehr würdevolle Gestaltung übernahmen Christine 
Munger (Sopranistin) und Jacqueline Burckhardt am Klavier. „Pie 
Jesu“ von Andrew Lloyd Webber, „You raise me up“ und „Amazing 
grace“ machten die Erinnerungsfeier zu etwas Besonderem.
Im Anschluss an die Andacht bestand bei einer Brotzeit im Pfarr-
heim die Möglichkeit zum persönlichen Austausch.
Die Resonanz zeigte, wie wertvoll solche Andachten für die Ge-
meinschaft sind.
(Hospizverein Christrose, Silvia Repenning)

Bürozeiten:
Montag 17 - 18 Uhr
Donnerstag 17 - 18 Uhr

Christrose - Ökumenischer
Hospizverein Königsbrunn e.V.
Ulrichsplatz  2
86343 Königsbrunn

Tel.: 08231- 915203  Büro 
Tel.: 08231- 915203  Trauertelefon
Fax: 08231- 915204
www.christrose.info
hospizverein@christrose.info

Spendenkonto:
VR Bank Augsburg-Ostallgäu eG
IBAN: DE 30 7209 0000 0006 4979 50
BIC: GENODEF1AUB

CHRISTROSE
ÖKUMENISCHER HOSPIZVEREIN

KÖNIGSBRUNN

Lebensbegleitung auf dem letzten Weg

Tag
   Tür

de
r 

of
fe

ne
nzum

Herzliche Einladung

15. März 2026 • 14 -16 Uhr
Hospizbüro

Ulrichsplatz 2 • Königsbrunn

Sound Train – Dance Night 2026 
“Tanz in den Mai” am 30.04.2026
Das Tanz-Highlight des Jahres der Bobinger Band „Sound Train“ 
geht in die nächste Runde.
Ein Muss für alle, die gerne tanzen. Auch Freunde von Party Musik 
und gepflegtem Classic Rock kommen wieder auf ihre Kosten. Für 
das leibliche Wohl sorgt das bewährte Catering Team von „Party-
service Paiser“. Der Kartenvorverkauf beginnt am 16.02.2025 bei 
„Hauser - Kaffee Tee Gewürze“ – Hochstraße 21 in Bobingen. Wir 
freuen uns auf Euch!

- Anzeige -

DO. 30.04.2026  /  SINGOLDHALLE BOBINGEN  /  EINLASS 18:45

MIT CATERING VON

TICKETS 20€ – VORVERKAUF AB 16. FEBRUAR 2026

« TICKET VVK-STELLE » « INFORMATIONEN »
hauser - kaffee tee gewürze

Hochstraße 21 – 86399 Bobingen
Telefon: (0 82 34) 4 30 89 10

Sie haben Fragen zum Event?
Info-Telefon: (0 82 34) 4 18 26
Website: www.sound-train.de

 Soziales
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Bezahlen mit dem „SonnenSchein“ 
Jetzt auch im Restaurant „CERVUS – Bayerische Brasserie“

Der regionale Verkaufsgutschein 
„SonnenSchein“ ist ab sofort im Restaurant 
„CERVUS – Bayerische Brasserie“ und im 
Hotel ZELLER‘s Quartier einlösbar. Seit 
Juni 2025 empfängt das Königsbrunner 
Traditionshotel an der Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße 78 seine Gäste unter 
neuem Image: Nach intensiven Umbau- 
und Modernisierungsarbeiten wurde aus 
dem Hotel Zeller „ZELLER‘s Quartier“. Das 
zugehörige Restaurant lädt neu unter dem 
Namen „CERVUS – Bayerische Brasserie“ 
ein.
„Inspiriert wurden wir vom lateinischen Wort 
„Hirsch“, eine Hommage an den „Goldenen 
Hirschen“, den Gründungsnamen der Gast-

stätte im Jahre 1919. Auch kulinarisch 
soll unsere Brasserie mit bayerischen und 
schwäbischen Traditionsgerichten, Südtiroler 
Leckereien und einer Prise italienischer 
Lebensfreude die Via Claudia Augusta als alte 
Römerstraße von Königsbrunn nach Italien 
aufgreifen“, verraten die Inhaberinnen Gabi 
Dreisbach und Gundi Mitzel.
Geöffnet hat das CERVUS derzeit von 
Montag bis Samstag ab 17:00 Uhr; mit Vor-
anmeldung kann man aber auch das Früh-
stücksbuffet buchen, ohne Hotelgast zu 
sein. Maria Schuler, Maximilian Dreisbach 
und Leonhard Dreisbach, die zusammen mit 
ihrem Bruder Vinzenz Dreisbach bereits als 
nächste Generation Teil des Familienunter-

nehmens sind, freuen sich über den ge-
lungenen Neustart: „Im Mai dieses Jahres 
schließen wir unsere Neugestaltung ab; 
dann können zusätzlich noch die zwei 
frisch fertiggestellten Veranstaltungsräume 
mit Platz für bis zu 100 Personen für Feiern 
und Events gebucht werden. Auch jetzt 
schon können unsere Räumlichkeiten für 
Feiern und Veranstaltungen außerhalb der 
regulären Öffnungszeiten genutzt werden. 
Natürlich alles mit dem SonnenSchein be-
zahlbar – wir beteiligen uns gerne an 
diesem tollen Regionalgutschein.“
„Der SonnenSchein ist ein Instrument, das 
Kaufkraft für den stationären Handel vor 
Ort bedeutet und bewusst lokales Einkaufen 
fördert. Es freut mich, dass ein weiteres 
Königsbrunner Unternehmen dieses Angebot 
nutzt“, erklärt 1. Bürgermeister Franz Feigl.

Der Geschenkgutschein „SonnenSchein“ 
ist eine Kooperation der drei Gewerbe-
vereine der Städte Königsbrunn, 
Bobingen und Schwabmünchen unter 
der Federführung des Lech-Wertach-
Interkommunal e. V.
Bereits über 200 Unternehmen im Be-
gegnungsland Lech-Wertach sind als 
Akzeptanzstellen gelistet, bei denen 
der „SonnenSchein“ eingelöst werden 
kann. Der Gutschein unterstützt die 
lokale Wirtschaft und sichert die 
Wertschöpfung vor Ort. Das ideale Ge-
schenk für festliche Anlässe, Freunde 
und Familie!

Lech-Wertach-Interkommunal e. V.
Rathaus, Marktplatz 7,  

86343 Königsbrunn
Tel. 08231 606-200

E-Mail:  
briefkasten@lw-interkommunal.de

V. l.: Gabi Dreisbach (CERVUS), Franz Feigl (1. Bürgermeister und 1. Vorsitzender des Lech-
Wertach Interkommunal e. V.), Gundi Mitzel (CERVUS), Raphael Morhard (Geschäftsführer 
Lech-Wertach-Interkommunal e. V.), Maria Schuler (CERVUS), Carmen Strehle Schuler (1. 
Vorsitzende BDS Gewerbeverband Königsbrunn)
� Foto: Lech-Wertach Interkommunal e. V., Andreas Eser

Jetzt kostenfrei herunterladen und täglich total lokal informiert sein!

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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Kommunen investieren in mobile Zufahrtssperren 
Gemeinsames Projekt für mehr Veranstaltungssicherheit

Auf dem ein oder anderen Event in der 
Region konnte man sie schon im Einsatz 
sehen, bei der Königsmeile oder zuletzt 
auf den Faschingsumzügen im Begegnungs-
land, in Klosterlechfeld, Schwabmünchen 
und Wehringen. Gemeint sind mobile, zerti-

fizierte Zufahrtssperren, die öffentliche 
Veranstaltungen schützen sollen.
Zur Genehmigung von größeren Ver-
anstaltungen sind mittlerweile aufwendige 
Sicherheitskonzepte erforderlich: Der Schutz 
von Zufahrtswegen gegen Fahrzeuge muss ge-

währleistet sein. Um das kulturelle Angebot 
weiterhin uneingeschränkt zu ermöglichen und 
zusätzliche Sicherheitskosten zu minimieren, 
arbeiten die 13 Städte und Gemeinden aus dem 
Begegnungsland Lech-Wertach zusammen: Sie 
haben gemeinsam mobile Zufahrtssperren an-
geschafft! Bobingen, Graben, Großaitingen, 
Hiltenfingen, Kleinaitingen, Klosterlechfeld, 
Königsbrunn, Langerringen, Obermeitingen, 
Oberottmarshausen, Schwabmünchen, Unter-
meitingen und Wehringen stimmen sich hier-
zu zukünftig über ein digitales Verleihsystem 
ab und sorgen so gemeinsam für mehr Ver-
anstaltungssicherheit.

Erstmals im Freistaat Bayern
Für die mobilen Zufahrtssperren investieren 
die Kommunen rund 440.000 Euro. Bereits 
vorhandene Systeme für ca. 200.000 Euro, 
die zur Initiierung der Aktion beitrugen, 
bringt die Stadt Königsbrunn ein. Unter-
stützt wird das interkommunale Projekt mit 
Fördermitteln in Höhe von bis zu 140.000 
Euro über die LAG Begegnungsland Lech 
Wertach. Durch den gemeinsamen Kauf 
können die Sperren in jedem Ort bedarfs-
gerecht eingesetzt und so effizienter aus-
gelastet werden. Auch zeitgleiche Ver-
anstaltungen sind kein Problem – der 
Bedarf wurde auf die maximale Auslastung 
abgestimmt.
Mit der Maßnahme setzten die Stadt 
Königsbrunn und die Mitgliedskommunen 
des Begegnungslandes auch bayernweit 
ein Zeichen, denn das Förderprojekt ist das 
erste derartige im Freistaat.

Auf dem Königsbrunner Betriebshof besichtigten Bürgermeister der 13 Städte und Ge-
meinden die mobilen Zufahrtssperren – ein Musterbeispiel für interkommunale Zusammen-
arbeit, das Ausgaben für die einzelnen Verwaltungen spart und sichere Veranstaltungen 
ermöglicht!� Foto: Lech-Wertach-Interkommunal e. V.

„Himmlische und irdische Momente“ 
Ein erfolgreiches Neujahrskonzert in Bobingen

Ein volles Haus, begeisterte Zuhörer, gute 
Laune, Standing Ovations – das Neujahrs-
konzert in Bobingen ließ keine Wünsche 

offen! Schon lange im Vorfeld ausverkauft, 
erlebte die Singoldhalle wieder das seit 
vier Jahren etablierte Event „Himmlische 

Momente“ mit dem LechWertach-Orchester 
und seinen 45 Protagonisten unter der 
Leitung von Wolfgang Scherer. Viele Stamm-
gäste aus nah und fern erklatschten nach 
dem 2½-stündigen, höchst abwechslungs-
reichen Programm mit hochkarätigen Ge-
sangs- und Instrumentalsolistinnen und 
-solisten Zugabe um Zugabe.
Ulrike Tusch, die Alphornsolistin der ersten 
Stunde, ließ kraftvoll und klangschön ihr 
neues Werk „Mondlicht“ auf 3,70 Metern 
Länge erklingen, sekundiert von Markus 
Göppel (Klavier) und Michael Günther am 
Cello. Tenor- und Altsaxophonist Florian 
Birkle aus Schwabmünchen, Mitglied des 
Bayerischen Jugendjazzorchesters zeigte, 
was er draufhat. Sensationell! „Yakety 
Sax“, das Paradestück für sein Instrument, 
begleitet von einem quirligen LechWertach-
„Jazzorchester“, provozierte Jubel und 

� Foto: Bettina Grießer
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laute Bravorufe und leitete zu dem im Stil 
von Ray Conniff arrangierten Welthit „La 
Mer“ über. Hier war das hoch ausgezeichnete 
Orchester in seinem Element! Ausgewählte 
Blechbläser, exzellente Streicher und eine 
starke Rhythmusgruppe (mit u.a. Super-E-
Bassistin Sina Warisch, 14, aus Lauterbach 
und ihrem Bruder Tizian am Schlagzeug 
sowie an den Pauken als stabiler Hinter-
grund Johannes Göppel, geb. in Bobingen) 
erzeugten einen professionellen Sound im 
Stile großer Unterhaltungsorchester ver-
gangener Jahre.
Luisa Mayr, Kathrin Peschl und Bianca Stein-
busch zauberten mit einem Rosenmedley und 
Schlagerpotpourris der 70/80-Jahre Zuhörern 
jeglichen Alters ein Lächeln ins Gesicht und 
luden bei „Bis wir uns einmal wieder sehn“, 
„Sweet Caroline“ zum Mitklatschen, bei „The 
Rose“, „Red roses“ und „Spanish Eyes“ zum 
Dahinschmelzen ein. Auch Lady Gaga und 
Leona Lewis schauten mit „Shallow“ und 
„Run“ kurz in Bobingen vorbei.
„Blue Bells of Scotland“, eine haarsträubende 
Bravourkomposition (1897 von Arthur 
Pryor), war gerade richtig für Posaunist 
Felix Linsmeier, den gebürtigen Bobinger 
und Kasseler Staatsoperndramaturg mit so 

vielen Talenten. Seit zwölf Jahren arrangiert 
er sämtliche Titel für die Konzertprogramme 
des LechWertach-Orchesters. Arrangements 
für „seine“ Staatsoper und die Tourneen des 
deutschen „Night-of-the-proms“-Orchesters 
zeugen von seinem Können und seiner Kunst. 
Auch die sensationelle Bläserformation 
„Backblech“ ist eine seiner Gründungen. Am 
Dirigierpult sein Kumpel aus Kindertagen 
Christian Linke (heute Sonthofen) – ein 
lächelndes Zusammenspiel zweier Freunde!
„Bianca Marie“, alias Steinbusch, entstammt 
einer bekannten Bobinger Musikerfamilie. Mit 
ihrer Solokarriere ist sie, auch wegen fabel-
hafter Eigenkompositionen wie „Tanz im 
Regen“, den sie mit Band und Orchester zu 
Gehör bringt, steil durchgestartet. Auch den 
Titelsong aus „Elisabeth – Ich gehör nur mir“ 
zelebrierte sie innig und zu Herzen gehend.
Dem Orchester langjährige Treue hält auch Dr. 
Markus Göppel, Gymnasialpädagoge für Musik 
am Leonhard-Wagner-Gymnasium. Nicht 
nur das „Italienische Konzert“ von Johann 
Sebastian Bach (welch gekonnt zusammen-
gestellter Stilmix Wolfgang Scherers), auch 
seine omnipräsente Klavierbegleitung des 
ganzen Klangkörpers verdienten höchstes 
Lob und große Anerkennung.

Moderatorin Monika Scherer verband mit 
Anekdoten und Schilderungen zu Werk und 
Interpreten witzig und geistreich jeden 
Programmpunkt. Ihrer Mikrofonübergabe an 1. 
Bürgermeister Klaus Förster, der an alle Rosen 
und Lob verteilte, folgten mitgeklatschte Zu-
gaben: der mit dem Publikum vierstimmig ge-
sungene Kanon „Viel Glück und viel Segen“ und 
die Neujahrsmärsche „Radetzky“ und „Laridah“.

Weitere Termine des 
LechWertach-Orchesters
Drei weitere Konzerttermine des 
LechWertach-Orchesters stehen für 
2026/2027 bereits fest. Mit diesen 
Konzerten verabschiedet sich Gründer 
und Leiter Wolfgang Scherer in den 
Ruhestand:
18.07.2026: Open Air Klosterlechfeld
18.10.2026: Abschiedskonzert im Land-
kreis, Stadthalle Schwabmünchen
17.01.2027: Abschiedskonzert im Park-
theater im Kurhaus Göggingen

(Verein zur Förderung junger Talente 
im Begegnungsland Lech-Wertach e. V., 
Johannes Rinck)

Antiquitäten & Goldankauf Mindelheim
Landsberger Straße 7 k • 87719 Mindelheim • Telefon: 0176/30458881 od. 08261n461732

Direkt gegenüber Bestattungen Schmid
Montag - Freitag 10.00 - 18.00 Uhr, Samstag 10.00 - 16.00 Uhr
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Blick nach Bobingen 
22. Internationaler Frauentag in der Singoldhalle Bobingen

Frauenpower  
zwischen Leben und Beruf
Jedes Jahr am 8. März findet der Inter-
nationale Frauentag statt. Weltweit gehen 
an diesem besonderen Tag seit mehr als 
100 Jahren Frauen aller Altersklassen auf 
die Straße, um für die eigenen Rechte zu 
kämpfen, auf Gleichstellung der Geschlechter 
aufmerksam zu machen und sich gegen be-
stehende Diskriminierung einzusetzen. Auch 
gegenwärtig erfahren Frauen noch immer 
Benachteiligung. Von 193 Mitgliedsstaaten 
der Vereinten Nationen haben knapp 50 die 
Gleichstellung von Mann und Frau bis heute 
nicht in ihrer Verfassung aufgenommen. 
Rund 15 Millionen Mädchen im Grundschul-
alter weltweit haben aktuell keine Chance, 
lesen oder schreiben zu lernen. Darüber 
hinaus sind Frauen weit stärker von Armut, 
Hunger, unzureichender Gesundheitsver-
sorgung und häuslicher Gewalt betroffen als 
Männer. Auch in den westlichen Ländern, in 
denen Frauen gesetzlich gleichgestellt sind, 
werden sie im Alltagsleben, beispielsweise 
im Beruf, oftmals noch benachteiligt und 
diskriminiert.

Der Bobinger Frauentag
Bereits seit dem Jahr 2000 veranstaltet 
das Bobinger Kulturamt Anfang März für 
alle Altersklassen den „Internationalen 
Bobinger Frauentag“. Gerade die ge-
lungene Mischung aus interessanten Im-
puls- und Fachvorträgen zu breit gefächerten 
Themen (Gesundheit, Körperpflege, Er-
nährung, Persönlichkeitsbildung, Vereinbar-
keit von Familie und Job etc.), Workshops 
(Bewegung, Entspannung etc.), Lesungen 

regionaler Autorinnen, musikalischen Ein-
lagen, internationalen kulinarischen Köstlich-
keiten sowie bunt gemischten Verkaufs- und 
Informationsständen von Frauen für Frauen 
aller Generationen und Nationen zieht regel-
mäßig ein breites Publikum aus Bobingen und 
dem Umland an. In den letzten Jahren fanden 
sich jeweils weit mehr als 800 Frauentags-Be-
sucherinnen in der Singoldhalle ein, um sich zu 
informieren, auszutauschen oder auch einfach 
in toller Atmosphäre mit Freundinnen einen 
unbeschwerten Nachmittag zu verbringen.

Da in diesem Jahr am offiziellen Welt-
frauentag die Kommunalwahlen in 
Bayern stattfinden, wurde das Bobinger 
Event auf Samstag, 7. März 2026, vor-
verlegt.

Das Programm im Hauptsaal bietet – 
neben bunt gemischten Einzelvorträgen 
und Workshops in allen vier Gruppen-
räumen – auch in 2026 größtmögliche 
Abwechslung, Information, Inspiration 
und Unterhaltung:
Als Auftaktrednerin konnte das Bobinger 
Kulturamt dieses Jahr die Augsburgerin Kina 
Yakimova gewinnen, die sich trotz eines 
schweren Schicksalsschlages mit positiver 
Lebenseinstellung und Kampfgeist ins Leben 
zurück gekämpft hat. Yakimova, eine lebens-
frohe dreifache Mutter, war 45, als sie auf-
grund einer Sepsis, die sie beinahe auch ihr 
Leben gekostet hätte, beide Beine und den 
rechten Arm verlor. Seitdem hat sich ihr 
Leben stark verändert. Yakimova hat ihre 
Gliedmaßen verloren, aber nicht ihren Mut! 
Heute ist sie eine überregional bekannte 
Mutmacherin und Keynote Speakerin. In 
Vorträgen, Projekten und Büchern ver-
sucht sie, andere zu inspirieren und zu 
motivieren, stets das Schöne im Leben zu 
sehen. Mit ihrer mentalen Stärke überzeugt 
sie Menschen davon, dass eine Behinderung 
nicht das Ende des Lebens bedeutet. Sie er-
reicht Menschen, die zwar Veränderungen 
anstreben und ihre Lebensqualität ver-
bessern möchten, aber nicht wissen, wo sie 
anfangen sollen. Yakimova zeigt auf, dass 
das Leben immer weitergeht, auch wenn 
es vielleicht anders verläuft als geplant, 
und hilft, den Sinn des Lebens (wieder) zu 
finden: „Ich wünsche mir, dass Menschen 
erkennen, wie kostbar das Leben ist. Wir 
sollten dankbar für das sein, was wir haben, 
und das Leben in vollen Zügen schätzen. Das 
Leben ist kurz, aber wunderschön. Wir allein 
entscheiden, welchen Sinn wir ihm geben.“
Um 16 Uhr informiert Kriminalhaupt-
kommissar Markus Wieser die Be-

sucherinnen anschaulich über Strategien 
zum Selbstschutz und zur effektiven 
Prävention im Alltag. Besonders in ver-
unsichernden Situationen, wie z.B. einem 
dunklen Heimweg, braucht es „das nötige 
Werkzeug“, um Gefahren frühzeitig zu er-
kennen und sicher und selbstbewusst zu 
reagieren. Praxisnahe Tipps und Übungen, 
um die eigene Sicherheit zu stärken 
und auch in unbehaglichen Momenten 
handlungsfähig zu bleiben, runden den 
Vortrag auf der Hauptbühne ab.
Theresia Zettler, vielen noch bekannt als 
Bobinger Pfarrhaushälterin und Gemeinde-
referentin, kehrt beim diesjährigen Frauentag 
mit dem inspirierenden Beitrag „Wie Stall-
geruch zur Stärke wird“ in die Singoldstadt 
zurück. Der Impulsvortrag, der um 17 Uhr 
startet, strotzt voll Lebendigkeit, Tatkraft 
und Humor. Zettler blickt dabei auf ihr Leben 
als Kind bis zum Heute. Sparsam und einfach 
wuchs sie auf dem elterlichen Bauernhof auf 
und bekam buchstäblich „Stallgeruch“ mit. 
Das ständige Schaffen und Arbeiten ließ 
sie zu einer selbstbewussten und fleißigen 
Frau heranwachsen. Zettlers Motto: „Lass die 
Leute reden und mach Deins“. Ständig bringt 
das Leben neue Herausforderungen. Dies gilt 
es einfach – ohne viel nachzudenken – an-
zunehmen. Es verlangt zudem, sich selbst zu 
mögen, gut für sich zu sorgen, so die Seel-
sorgerin.
Fast schon traditionell präsentiert zum 
Ausklang des Internationalen Bobinger 
Frauentags ab 18 Uhr Märchenerzählerin 
Margrit Horsche, musikalisch begleitet von 
Pfarrer Peter Lukas, auf der Hauptbühne 
der Singoldhalle den Besucherinnen eine 
ganz besondere „Gute-Nacht-Geschichte“.
Detaillierte Informationen zum kompletten 
Frauentags-Programm inclusive aller Aus-
steller im Foyer sowie zu den Workshops und 
Vorträgen in den einzelnen Gruppenräumen 
entnehmen Sie dem Programmflyer, der Tages-
presse oder der Website der Stadt Bobingen.

Schauen Sie vorbei, genießen Sie den 
Tag von Frauen für Frauen und lassen 

Sie sich inspirieren! Der Eintritt ist frei!

22. Internationaler Frauentag
Wann:
Samstag, 7. März 2026, ab 14:00 Uhr

Wo:
Singoldhalle Bobingen, 
Willi-Ohlendorf-Weg 1, 86399 Bobingen

Infos:
Kulturamt Stadt Bobingen, 
Tel. 08234 8002-30, -31, -36
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Blick nach Bobingen 
CASH-N-GO: A-cappella-Konzert

CASH-N-GO – ein Phänomen: Bei kaum 
einem anderen A-cappella-Ensemble werden 
Zuhörer so leicht zu treuen Anhängern, die 
oft jede Gelegenheit wahrnehmen, immer 
wieder in den Genuss dieser außergewöhn-
lichen Gesangstruppe zu kommen.
Mal ernsthaft, mal (selbst-)ironisch, immer 
leidenschaftlich und gesanglich brillant 
meistern die bei allem schauspielerischen 

Talent völlig unaffektierten Sänger die Heraus-
forderung spielend, ihr Publikum ebenso zu 
berühren wie zu amüsieren. So unterschied-
lich die Persönlichkeiten der Bandmitglieder 
sind, so unverwechselbar und stimmig ist 
ihr Ensembleklang. Sie fungieren als homo-
gene Einheit – und doch glänzt jeder auch 
solistisch. Ihr durchweg von Seiler, Wegener, 
Bianco und Dempf arrangiertes Repertoire er-

streckt sich von Neuinterpretationen tempo-
reicher Rock-, Pop- und R&B-Hits über launige 
Schlager bis hin zu emotionalen Balladen und 
anspruchsvollem Jazz.
Längst dem Stadium eines Insidertipps ent-
wachsen, haben sie sich zum musikalischen 
Aushängeschild Augsburgs entwickelt und 
in der vordersten Reihe der europäischen 
A-cappella-Szene etabliert. Deshalb ist 
kein Konzert wie das andere, nie ist man 
vor Überraschungen sicher. Das beweisen 
nicht nur zahlreiche Auszeichnungen, die 
CASH-N-GO von Jurys nationaler und inter-
nationaler Wettbewerbe verliehen wurden 
(darunter erste, zweite und dritte Preise, 
Golddiplome und Special Awards).

CASH-N-GO: A-cappella-Konzert
Wann:
Sonntag, 3. Mai 2026, 18:00 Uhr

Wo:
Singoldhalle, Willi-Ohlendorf-Weg 1, 
86399 Bobingen

Tickets:
24 Euro, ermäßigt 22 Euro
Kulturamt der Stadt Bobingen, 
Tel. 08234 8002-36 und -72
sowie online unter
www.stadt-bobingen.de oder 
www.reservix.de

� Foto: Ingo Dumreicher

Blick nach Bobingen 
Ding Dong: Kabarett mit Eva Karl Faltermeier

Eva Karl Faltermeier ist bekannt für ihren 
scharfen Witz und ihre unnachahmliche 
Art, mit der sie das Publikum in Bayern und 

ganz Deutschland, Österreich, der Schweiz 
und Liechtenstein begeistert. Auch in 
ihrem dritten Bühnenprogramm „Ding 
Dong“ bleibt sie ihrem Stil treu, wenn sie 
mit ihrem Publikum gesellschaftspolitische 
Beobachtungen teilt. Den Nährboden dafür 
liefert häufig ihre Herkunft, die Streiche, 
die ihr das Leben spielt – sie eignen sich 
ideal, um vom Kleinen auf das Große zu 
schließen.
Ihre Bühnenfigur stellt sich einmal mehr 
den multiplen Herausforderungen des All-
tags zwischen unerfüllbaren gesellschaft-
lichen Normen und kultureller Ver-
wurzelung. Ihre große Kunst liegt darin, 
Sonderbarkeiten und ernsteste Themen 
mit einem Augenzwinkern zu präsentieren. 
Lachen als Bewältigungsstrategie – über 
Zeit, Zerrüttungen und Ziele; was man ver-
misst, was man hat und wo es hingehen 
soll. Am Ende bleibt die Zuversicht, dass 
alles irgendwie machbar ist. Von Perfektion 
hat niemand gesprochen.

„Ich möchte, dass die Menschen lachen, 
nachdenken und sich gleichzeitig wohl-
fühlen“, sagt Eva. „Kabarett ist für mich 
eine Möglichkeit, die Welt ein Stück weit 
zu reflektieren und dabei die Menschen 
zum Schmunzeln zu bringen – auch über 
sich selbst und vor allem: über meine 
Fehler.“

Ding Dong: 
Kabarett mit Eva Karl Faltermeier
Wann:
Freitag, 8. Mai 2026, 20:00 Uhr
Wo:
Singoldhalle, Willi-Ohlendorf-Weg 1, 
86399 Bobingen
Tickets:
29 Euro, ermäßigt 27 Euro
Kulturamt Stadt Bobingen, 
Tel. 08234 8002-36 und -72
sowie online unter www.stadt-bobingen.
de oder www.reservix.de

� Foto: Ingo Pertramer
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VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1122475

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan®
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie links 
angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht.
Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. 

Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/
service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Lebensmittelkennzeichnung: Weitere Produktinformationen (Lebensmittelkennzeichnung) � nden Sie auf www.hawesko.de
auf der jeweiligen Artikelseite. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführung: Alex Kim, Nicolas Tantzen, Souha Arbach, Anschrift: Friesenweg 24, 
22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identi� kationsnr.: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 
60 Jahre Erfahrung im Versand und
Leidenschaft für Wein bündeln sich
zu einzigartiger Kompetenz.

Eine Rebe, viele Facetten:
Primitivo

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 120,38 nur €  4990

-59%
REDUZIERT!
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Mombasa in der Economy Class

·  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen im 
klimatisierten Reise- oder Minibus

·  7 Übernachtungen im 4* Hotel Severin Sea 
Lodge in Mombasa

·  Halbpension (Frühstück & Abendessen)
• Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
·  FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

Tauchen Sie ein in die Schönheit Kenias
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub an den Bamburi Beach 
nahe Mombasa / Kenia! Die Severin Sea Lodge ist eine Oase der Ruhe und 
Entspannung inmitten eines weitläufi gen Palmengartens direkt am 
Indischen Ozean. Die pulsierende Hafenstadt Mombasa ist nur zwölf 
Kilometer von der Hotelanlage entfernt. Erleben Sie optional die atem-
beraubende und vielfältige Tierwelt Afrikas bei einer Safariverlängerung. 

Der musikalische Höhepunkt ist das Konzert unter Palmen „STARS UNTER 
AFRIKAS STERNEN“ zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP. 
Freuen Sie sich auf die TOP Stars des deutschen Schlagers: Mickie Krause, 
Anita Hofmann, Stefan Mross und Wolfgang Trepper mit seiner Comedy Show.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·   Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“ 

Ihre Event-Highlights vor Ort

pro Person

p. P. ab 

1.699 €
im DZ vom 16.02.-24.02.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt 
 inkl. Flug, Halbpension 

und Konzert
Buchungscode:

LW27

Kenia Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-kenia.de

Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, Henning Krautmacher 
und Comedian Matze Knop

Musikalischer Höhepunkt »Stars unter Afrikas Sternen« 

 mit FLY & HELP zum Konzert 

„Stars unter Afrikas Sternen“

Buchungsmöglichkeiten für 2027 als 
Grundreise1 oder mit Kurzsafari2,
Badeverlängerung3 oder Langsafari4:

16.2. – 24.2. (9-tägig,7 Nächte)1 ab 1.699 € p. P.
19.2. – 1.3. (11-tägig, 9 Nächte)2 ab 2.469 € p. P.
14.2. – 1.3. (16-tägig, 14 Nächte)3 ab 2.199 € p. P.
19.2. – 6.3. (16-tägig, 14 Nächte)4 ab 3.899 € p. P.

Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar.
Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Ab März suchen wir zur 
Verstärkung unseres 
Teams (m/w/d)

· Küchenhilfe/Spülkraft 
· Servicekraft
· Schankkellner
· Träger

Bewerbung gerne telefonisch unter 
Tel.: 01 71 - 1 92 73 67, Michael Haupt,

Oberschönenfeld 1, 86459 Gessertshausen

Vertriebsinnendienst (m/w/d) 
Vollzeit

Ihre Aufgaben
• Erfassung, Prüfung und Pflege von Kundenaufträgen und -abfragen 
•  Abstimmung und Überwachung der Liefertermine, der Lagerbestände mit 

internen und externen Partnern
• Bearbeitung von Bestellungen und Mengenanfragen im System 
• Pflege der relevanten Stammdaten im System 
• Erstellung von Auftragsbestätigungen und Rechnungen

Ihre Qualifikationen
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung als Industrie- oder Groß- und 

Außenhandelskauffrau/-mann, fundierte Berufserfahrung
•  Sicherer Umgang mit MS Office und einem ERP-System, idealerweise in 

Microsoft Navision

Unser Angebot
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis • 40-Std.-Woche mit Gleitzeit 
• 30 Tage Urlaub und vieles mehr. 
Weitere Details auf „www.schauenburg-industrietechnik.com“

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe von 
Gehaltswunsch und möglichem Eintrittstermin

Bewerbung an: bewerbung@sb-it.com

Betriebsstätte Augsburg · Derchinger Straße 143 · 86165 Augsburg/Germany

  Kfm. Mitarbeiter/Teamassistenz in  
Vollzeit mit Berufserfahrung  
im Baubereich (m/w/d)

  Pflasterer mit Berufserfahrung (m/w/d)

  Mitarbeiter für den Asphaltbau (m/w/d)

  Mitarbeiter für den Straßenbau (m/w/d)

  Lkw-Fahrer 3-Achser/7,5 t Kipper (m/w/d)

Bewerbung schriftlich an:
KLAUS Hoch- und Tiefbau GmbH 
z. Hd.: Herrn Sandkuhl

Waldstraße 18 | 86517 Wehringen 
Telefon: 08234 / 8001 - 219 
bewerbungen-kht@klaus-gruppe.de

›  Baggerfahrer/ 
Maschinist

›  Facharbeiter Tiefbau

›  Walzenfahrer/  
Fertigerfahrer

› Facharbeiter 
 Asphalt

WIR SUCHEN (m/w/d)

„Kleines“ gesucht? kleinanzeigen-regional

Finden Sie „KLEINES“
nicht in der FERNE.  
Finden Sie REGIONAL.
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Jetzt mit ÖkoFEN 
voller Energie ins 
neue Jahr starten!

oekofen.de

Wir wünschen einen guten Start 
ins Jahr 2026 und freuen uns
darauf Sie kennenzulernen!
ÖkoFEN Heiztechnik GmbH
Schelmenlohe 2 | 86866 Mickhausen | oekofen.de

mehr
Infos

Schulungsreferent Akademie
Teamassistenz Akademie
Teamleiter techn. Vertriebsinnendienst
Elektroniker & Techniker für 
Kundeninnendienst
Techniker für Produktmanagement

Wir suchen Verstärkung (m|w|d)

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Ludwig-Thoma-Straße 3b
86459 Gessertshausen

WIR STELLEN EIN: Fenstermonteur /  
Schreiner (w/m/d)
mit Berufserfahrung,  
deutschsprachig, mobil,  
bei fairer Bezahlung  
ab sofort gesucht

Mobil: 0171 7856087
Mail:    schneidertrockenbau 

@t-online.de

Fenster | Türen | BeschattungenIhr Partner für

Bewerbung schriftlich an:
KLAUS Hoch- und Tiefbau GmbH 
z. Hd.: Herrn Sandkuhl

Waldstraße 18 | 86517 Wehringen 
Telefon: 08234 / 8001 - 219 
bewerbungen-kht@klaus-gruppe.de

› Facharbeiter Tiefbau

› Facharbeiter Hochbau

›  Walzenfahrer /  
Fertigerfahrer

› Facharbeiter 
 Asphalt

WIR SUCHEN (m/w/d) www.landkreis-augsburg.de/karriere
Bewerben Sie sich bis 

1. März 2026 
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Straßenwärterin / Straßenwärter (m/w/d) 

für den Bauhof Schwabmünchen in Vollzeit

Sie haben Spaß an der Arbeit im Freien?

Sie wollen unseren Alltag verbessern 
und für sichere Straßen sorgen?

Handwerkliches Geschick und technisches
Verständnis sind Ihre Stärken?

Finden Sie: kleinanzeigen-regional

03/2026� 105



Der TSV Königsbrunn sucht ab März 2026
einen zuverlässigen Platzwart (m/w/d) auf Minijob-Basis  
für die Pflege und Betreuung der Tennisanlage.
Zeitraum: März bis Anfang November
Arbeitszeit: werktags, überwiegend vormittags 
Ihre Aufgaben:
•  Pflege und Instandhaltung der Tennisplätze
•  Vorbereitung der Anlage für den Spielbetrieb
•  kleinere handwerkliche Tätigkeiten
•  Unterstützung bei allgemeinen Arbeiten rund um die  
   Tennisanlage
Das bringen Sie mit:
•  Zuverlässigkeit und selbstständige Arbeitsweise
•  handwerkliches Geschick
•  Freude an der Arbeit im Freien
zuverlässige Reinigungskraft (m/w/d) auf Minijob-Basis  
für unser Vereinsheim.  
Wenn Sie Freude an selbstständiger Arbeit haben und zu 
einem gepflegten Umfeld in unserem Verein beitragen 
möchten, freuen wir uns auf Ihre Unterstützung.
Ihre Aufgaben: 
•  Reinigung und Pflege des Vereinsheims (Umkleiden,  
   Sanitäranlagen, Aufenthaltsräume, Küche)
•  Müllentsorgung und Nachfüllen von Verbrauchsmaterialien   
•  Kontrolle von Sauberkeit und Ordnung
•  Gelegentliche Grundreinigungsarbeiten nach Bedarf
Ihr Profil:
•  Zuverlässige, sorgfältige und eigenständige Arbeitsweise 
•  Sinn für Sauberkeit und Hygiene
•  Freundliches Auftreten und Vertrauenswürdigkeit
•  Idealerweise Erfahrung im Reinigungsbereich  
   (keine Voraussetzung) 
Wir bieten:
•  Anstellung auf Minijob-Basis 
•  Flexible Arbeitszeiten nach Absprache 
•  Angenehmes Arbeitsumfeld in unserem familiären  
   Tennisverein  
•  Faire Vergütung
Bewerbungen bitte an: info@tennis-tsv-koenigsbrunn.de  
oder unter Tel. 0176-23202450

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de oder anzeigen@wittich-forchheim.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem 
Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auf-
trag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

SonStigeS

Deutsche Pflegerin sucht Arbeit
im Privathaushalt! Betreuung, Ein-
kaufen, Kochen, Begleitung Tel.
08231-3039912

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Mit uns treffen Sie

IMMER ins SCHWARZE!

www.wittich.de
Foto: Adobe Stock / M

rArtH
t

Finden Sie „KLEINES“ 

nicht in der FERNE. 

Finden Sie REGIONAL.

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17/ -35
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr

Josef Mayr

Ihr Regionalverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159856
Tel.: 08238 5085557 • Fax. 08238 5085558

j.mayr@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

 

Ich bin für Sie da...
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